
Schutz und Sicherhei t  im Zeichen der Burg

NURNBERGER

NURNgERGER, 90334 Nürnb6r9 Unser Kundenservice in Nürnberg

Tel.  09' t l  53'1-6501
Fax 091'1 531-3523

Herrn
Erwin Heute
Ludwigstr .  66
63067 Offenbach am Main

Nürnberg, 02.09.2008

Risi ko-Lebensvensicherung

Antragsnummer 8555326 i 1

Vers icherungsneh mer:  Erwin Heute

Versicherte Person: Erwin Heute. Geburtsdatum 12.10.1953

Sehr geehrter Herr Heute,

der oben genannte Antrag konnle in der beantragten Form leider nicht angenommen werden bzw. muss
in folgenden Punkten noch abgeklärt  werden:
- Für die Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung ist  ein Risikozuschlag erforderl ich.
- BUZ|BAZ-KIausel
-  Auf dem Antrag ist  kein Beginn angegeben bzw. der angegebene Beginn ist  unklar oder nicht mögl ich.

Bit te reichen Sie uns noch die Erklärung GS-004 zur f inanziel len Risikoprüfung ein. Unser Angebot ist
nur  gü l t ig ,  so fern  uns  d ies  noch e ingere ich t  w i rd  und unbedenk l i ch  i s t .

Sie erhalten deshalb einen neuen Antrag mit  al len neuen Vertragsdaten einschl ießl ich al ler erforder-
l ichen Informationen. Die beigefügte Annahmeerklärung senden Sie bi t te unterschrieben zurück. Die
Kopie der Annahmeerklärung und der Antrag sind für lhre Unter lagen besl immt.

Wenn S ie  noch Fragen haben:  B i t te  ru fen  S ie  uns  an .

Mi t  f reund l ichen Grüßen

Anlage
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NURNBERGER Lebensversicherung
Leben Antrag
Ostendstraße 100
90334 Nürnberg

R isi ko-Lebensversicherung

Ant ragsnummer  8555326 /  1

Versicheru ngsnehmer: Erwin Heute

Versicherte Person: Erwin Heute. Geburtsdatum 12.10.1953

Vertragsinhalte

Versicherte Person: Enrtrin Heute
Versicheru ngsbeginn: 01.09.2008
Vertragsdauer:  11

Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensversicherung AG

Absender
Erwin Heute
Ludwigstr .  66

AG 63067 offenbach am Main

Unser Kundenservice in Nürnberg

T e l . 0 9 1 1  5 3 1 - 6 5 0 1
Fax 0911 531-3523

Nürnberg, 02.09.2008

Bitto immer angobcn

L 121053 134012

Geburtsdatu m: 1 2. 10.1 953

Versicherungssumme: 5.000,00 EUR
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Beitragszahlu ngsdauer:  1 1
Beitrag (monatl ich):  '158,45 EUR
Tarif: N2501'M + BR 24O.OOo/o

Es ist  ei  ne Berufsu nfäh ig kei ts-Zusatzversicheru ng ei  n gesch lossen.

Fal ls eine Uberschussverrechnung vereinbart  ist ,  mindern sich die Beiträge noch um die betreffenden
Ü bersch ussantei le.

Bit te reichen Sie uns noch die Erklärung GS-004 zur f inanziel len Risikoprüfung ein. Unser Angebot ist
nur  gü l t ig ,  so fern  uns  d ies  noch e ingere ich t  w i rd  und unbedenk l i ch  i s t .

Für die Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung ist  ein Risikozuschlag von 50,00 7o erforderl ich.

Die Beiträge werden im Lastschri f tverfahren von dem uns genannten Konto abgebucht.

Für die Berufsunfähigkeits/Erwerbsausfal l -Zusatzversicherung gi l t  als vereinbart ,  dass ein Tinnitus und
Einschränkungen der Hörfähigkeit  einschl ießl ich eventuel ler Folgen und Komplikat ionen, sowie die Re-
frakt ionsanomalien beidseits (Myopie/Hyperopie/Ast igmatismus einschl ießl ich refrakt ive Chirurgie/ La-
sik) keinerlei  Leistung bedingt/bedingen.

Bei der Festsetzung des Berufsunfähigkeits/Erwerbsunfähigkeits-Grads aus anderen gesundheit l ichen
Gründen bleibt die genannle Vorerkrankung unberücksicht igt .

Annahmeerklärung

Die  Annahme meines  Ant rags  durch  d ie  NÜRNBERGER war  n ich t  mög l ich .  Aus  d iesem Grund wurde mi r
der obige Antrag vorgelegt.  Auf die Anderungen gegenüber meinem ursprüngl ichen Antrag wurde ich
h ingewiesen.

x046_092007



Die NURNBERGER hält  s ich an diesen Antrag bis 14.10.2008 gebunden. Sofern bei der beantragten Ver-
sicherung Gesundheitsfragen erforderl ich sind, setzl  die NURNBERGER voraus, dass sich meine Ge-
sundheitsverhältnisse sei l  dem ursprüngl ichen Antrag nicht verändert  haben.

Der Versicherungsschutz beginnl,  sobald die unlerschriebene Annahmeerklärung in der Geschäftsstel le
der NÜRNBERGER vorl iegt,  jedoch nicht vor dem genannlen Verlragsbeginn. Dies gi l t  unter den Vor-
aussetzungen, dass der erste Bei l rag gezahlt  bzw. eine Einzugsermächt igung ertei l t  wurde und keine
Anderungen in  d iesem Ant rag  vorgenommen werden.  Unabhäng ig  davon ge l ten  d ie  Bed ingungen zum
vorläuf igen Vers icheru n gssch ulz.

Diese Annahmeerklärung beruht auf meinem Antrag /  meiner Angebotsanforderung vom 21.07.2008. Mit
dem Un lerze ichnen d ieser  Annahmeerk lä rung verz ich te  i ch  darauf ,  im H inb l i ck  au f  me inen Ant rag  vom
21.07.2009 wei lere Annahmeerklärungen abzugeben. Dadurch werden Doppelverträge vermieden.

D ie  dem Ant rag  zugrunde l iegenden Ver t ragsbed ingungen und Verbraucher in fo rmat ionen habe ich  zur
Kenntn is  genommen.

lch  erk lä re ,  dass  d ie  Gesundhe i tsangaben in  me inem ursprüng l ichen Ant rag  we i te rh in  unveränder t  zu-
treffen (bei Anträgen mit  erforderl ichen Gesundheitsfragen) und nehme den Antrag zu den oben ge-
nann len  Kond i t ionen und Vorausse lzungen an .

Ort,  Dalum Unterschri f t  Erwin Heute, ggf.  gesetzl icher Ver-
treter
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Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER

Antrag 8555326/1 L 121053 134012
02,09.2008

Produktinformationsblaft

Mit  den nachfo lgenden In fo rmat ionen möchten  w i r  lhnen e inen Überb l i ck  über  d ie  lhnen angebotene
Versicherung geben. Diese Informationen sind jedoch nicht abschl ießend. Der vol lständige Ver-
t rags inha l t  e rg ib t  s ich  aus  dem Ant rag ,  dem Vers icherungssche in  und den Ver t ragsbed ingungen.  B i t te
lesen Sie daher die gesamten Vertragsbest immungen sorgfäl t ig.

1. Welche Art der Versicherung bieten wir lhnen an?

Der lhnen angebotene Vertrag umfasst
-  R is iko-Lebensvers icherung (N2501 'M)
- Berufsu nfäh igkeits-Zusalzversicherun g -  Beitragsfrei  hei t  (B)
- Berufsunfähigkeits-Zusalzversicherung - Rente (R)

Grund lage s ind  d ie  fü r  den Ver t rag  gü l t igen  Bed ingungen und H inwe ise ,  insbesondere  d ie  A l lgemeinen
Bed ingungen,  Tar i fbed ingungen und d ie  Bed ingungen fü r  d ie  Zusa lzvers icherungen.

2. Welche Risiken sind vercicheil, welche sind nicht versicheft?

Hauptvercicherung (N25Ol'M)

im Todesfall (Vercicherungssumme)

Zusakvensicherungen

bei Berufsunfähigkeit (BUZ20O8C):
ohne Karenzzeit

Bei l ragsfreiheit  (B)

monatl iche Rente (R)

5.000,00 EUR

vercichert bis

01 .09 .2019

01.09 .2019
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1.000.00 EUR

Bitte beachten Sie, dass die Begri f fe "Berufsunfähigkeit"  und "Pf legebedürf t igkeit"  nicht mit  den Begri f fen
der Berufsunfähigkeit ,  Erwerbsminderung oder Pf legebedürf t igkei l  im sozialrecht l ichen Sinne oder den
en lsprechenden Begr i f fen  im S inne der  Vers icherungsbed ingungen der  p r iva ten  Krankenvers icherung
übere ins l immen.

Möchten  S ie  mehrzum vers icher ten  R is iko  w issen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den Tar i fbed ingungen sowie
in  den Bed ingungen fü r  d ie  Zusatzvers icherungen un ter  "Was is t  vers icher t?"  nach.

Aufgrund der  R is ikoprü fung können s ich  ind iv idue l le  R is ikoaussch lüsse ergeben.

Zu den dargestel l ten garant ierten Leistungen kommen in der Regel noch Leistungen aus der Uber-
schussbete i l igung,  d ie  n ich t  garan t ie r t  s ind .
Möchten  S ie  mehr  zum Thema Überschussbete i l igung w issen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den A l lgemeinen
Bedingungen sowie in den Bedingungen für die Zusalzversicherungen unler "Wie erfolgt  die Über-
schussbete i l igung?"  und in  den Tar i fbed ingungen un ter  "Welche Überschüsse g ib t  es  und w ie  werden
sie verwendet?" nach.
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Seite 2 zu Antrag 8555326/1 L 121053 134 012
02.09.2008

3. Wie hoch ist lhr Beitrag und wann müssen Sie ihn bezahlen? Welche Kosten sind in lhren Beitrag
einkalkuliert und welche können zusätzlich entstehen? Was passiert, wenn Sie lhren Beitrag nicht oder
verspätet bezahlen?

Tari fbei trag monatl ich ( fäl l ig am 01. jedes Monats)

Neftobeitrag monatl ich (nach Abzug der derzeit igen Überschuss-
bete i l igung;  ohne Garant ie  fü r  d ie  Zukunf l )

e rs tma ls  zum Vers icherungsbeg inn
letztmal ig zum

158,45 EUR

1 3 1 , 7 9  E U R

01.09.2008
01 .08.201 I
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Für diesen Vertrag sind Abschlusskoslen und wei lere Kosten zu enlr ichlen, die im kalkul ierten Tari fbei-
t rag  bere i ts  en tha l ten  s ind .  D iese  Kos len  bes tehen aus  e inem e inmal igen Bet rag  von 549,55  EUR und
weiteren Beträgen von 6,93 EUR pro Beitragsfäl l igkeit .  Die einmal igen Kosten werden bei Kündigung
oder  Be i t rags f re is te l lung  während der  e rs ten  fün f  Jahre  nur  an te i l ig  in  Rechnung ges te l l t .

Fa l l s  aus  besonderen,  von lhnen veran lass len  Gründen e in  zusätz l i cher  Verwa l lungsaufwand verursach l
w i rd ,  können w i r  d ie  in  so lchen Fä l len  durchschn i t t l i ch  en ts tehenden Kos len  a ls  pauscha len  Abge l -
tungsbet rag  gesonder l  in  Rechnung s te l len .

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t le  in  den A l lgemeinen Bed ingungen
unter  "Welche Kosten  s te l len  w i r  lhnen gesonder t  in  Rechnung?"  nach.

Der ersle Beitrag (Einlösungsbeitrag) is l  unverzügl ich nach Abschluss des Vertrages zu zahlen, jedoch
nicht vor dem oben angegebenen Versicherungsbeginn. Al le weiteren Bei l räge (Folgebeiträge) sind zu
den oben angegebenen Terminen zu  zah len .  Fa l l s  S ie  uns  e ine  Las tschr i f le rmächt igung er te i len ,  sorgen
Sie bi t te rechtzeit ig für ausreichende Deckung auf lhrem Konto.
Wenn Sie den Einlösungsbeitrag schuldhaft  nicht rechtzeit ig zahlen, können wir solange vom Vertrag
zurück l re ten ,  w ie  S ie  n ich t  gezah l t  haben.  Außerdem werden w i r  dann im Vers icherungs fa l l  n ich t  le is ten .
Wenn Sie einen Folgebeitrag nicht rechtzeit ig zahlen, fordern wir  Sie auf,  den rückständigen Beitrag in-
nerhalb einer Fr is l  von mindestens zwei Wochen zu zahlen. Tr i t t  nach Fristablauf der Versicherungsfal
e in  und s ind  S ie  zu  d iesem Ze i tpunk t  mi t  der  Zah lung des  Be i t rags  in  Verzug,  so  en t fä l l t  oderverminder t
s ich  lh r  Vers icherungsschu lz .

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den A l lgemeinen Bed ingungen
unter  "Was haben S ie  be i  der  Be i t ragszah lung zu  beach len?"  und "Was gesch ieh t ,  wenn S ie  e inen Be i -
t rag  n ich t  rech tze i t ig  zah len?"  nach.

4. Welche Leistungen sind ausgeschlossen?

Die  produk tspez i f i schen Le is tungen s ind  in  den Tar i fbed ingungen sowie  in  den Bed ingungen fü r  d ie
Zusalzversicherungen unter "Was ist  versichert?" beschrieben.

Ha u plvers icheru ng

Unsere  Le is tungspf l i ch t  be i  au f  den Todesfa l l  vers icher len  Le is tungen kann s ich  z .  B .  be i  k r ieger ischen
Ere ign issen au f  das  Deckungskap i ta l  beschränken.  Auch be ivorsä tz l i cherSe lbs t tö tung in  den ers ten  dre i
Vers icherungs jahren w i rd  im Todesfa l l  n ich t  mehr  a ls  das  Deckungskap i ta l  fä l l ig .

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den A l lgemeinen Bed ingungen
unler "Was gi l t  bei  Wehrdienst,  Unruhen, Krieg oder Einsatz bzw. Freisetzen von ABC-Waffen/-Sloffen?"
und "Was gi l t  bei  Selbsttötung der versicherlen Person?" nach.
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Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER

Seite 3 zu Antrag 8555326/1 L 121053 134 012
02.09.2008

Zusatzversich eru ngen

Es g ib t  Fä l le ,  in  denen derVers icherungsschu lz  ausgesch lossen is l .  Wi r  le is ten  z .  B .  n ich t ,  wenn der
Leistungsfal l  durch vorsätzl iche Ausführung oder den Versuch einer Straftat  durch die versicherte Person
verursacht  i s t .  Auch be i  k r ieger ischen Ere ign issen oder  be i  abs ich t l i cher  Herbe i führung des  Le is tungs-
fal ls besteht kein Versicheru ngsschutz.

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  z .  B .  e ine  vo l l s tänd ige  Aufzäh lung der  Aussch lussgründe,
sehen S ie  dazu b i t te  in  den Bed ingungen fü r  d ie  Zusatzvers icherungen un ter  " ln  we lchen Fä l len  is t  der
Vers icherungsschutz  ausgesch lossen?"  nach.

5. Welche Pflichten haben Sie bei Vertragsabschluss zu beachten und welche Folgen können Verlet-
zungen dieser Pflichten haben?

Dami t  w i r  lh ren  Ant rag  ordnungsgemäß prü fen  können,  müssen S ie  d ie  im Ant rags formular  en tha l tenen
Fragen unbedingl wahrheitsgemäß und vol lständig beanlworten. Wenn Sie falsche oder unvol lständige
Angaben z. B. bei  den Gesundheitsfragen machen, können wir -  je nach Schwere der Anzeigepf l icht-
ver letzung und auch noch nach längerer Zeit  -  vom Vertrag zurücktrelen, den Vertrag kündigen, den
Vertrag rückwirkend (beispielsweise durch Beitragserhöhung) anpassen oder den Vertrag anfechten.
Das kann sogarzur  Fo lge  haben,  dass  w i r  ke ine  Vers icherungs le is tungen erbr ingen müssen.

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den A l lgemeinen Bed ingungen
unler "Was bedeutel  die vorvertragl iche Anzeigepf l icht?" nach.

6. Welche Pflichten haben Sie während der Vertragslaufzeit zu beachten und welche Folgen können Ver-
lefungen dieser Pflichten haben?

Ander t  s ich  lh re  Pos tanschr i f t ,  lh re  Bankverb indung oder  lh r  Name,  müssen S ie  uns  d ies  unverzüg l i ch
mit tei len. Fehlende Informal ionen können den reibungslosen Vertragsablauf beeinträcht igen.

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den A l lgemeinen Bed ingungen
unter  "Was g i l t  be i  Anderung lh rer  Pos tanschr i f t  und lh res  Namens?"  nach.

7. Welche Pflichten haben Sie bei Eintrift des Versicherungsfalls und welche Folgen können Verletzungen
dieser Pflichten haben?

lm Todesfa l l  i s t  uns  der  Vers icherungssche in  vorzu legen.  Darüber  h inaus  benöt igen w i r  d ie  S terbeur -
kunde und e ine  Mi t te i lung  der  Todesursache.  Hat  der  Ver t rag  im Todesfa l l  noch ke ine  fün f  Jahre  be-
s tanden,  benöt igen w i r  we i te rh in  e in  ä rz t l i ches  Zeugn is  über  d ie  Todesursache sowie  über  den Beg inn
und Verlauf der Krankheit ,  die zum Tod geführt  hat.

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den A l lgemeinen Bed ingungen
un ler  "Was is t  be i  Fä l l igke i t  der  Vers icherungs le is tung zu  beach len?"  sowie  in  den Tar i fbed ingungen
un ler  "Was is t  im Le is tungs fa l l  zu  tun?"  nach.

Der Eintr i t t  e iner Berufsunfähigkeit  ist  uns unverzügl ich anzuzeigen. Wir werden dann al le notwendigen
Unler lagen bei lhnen anfordern. Diese sind insbesondere Arztberichte und Informationen über den zu-
letzt  ausgeübten Beruf der versicherten Person. Außerdem muss sich die versicherte Person ggf.  von
wei leren Arzten untersuchen lassen.

Solange diese Mitwirkungspf l ichten nichl  erfül l t  werden, können wir keine Leislungen erbr ingen. Werden
diese Mitwirkungspf l ichlen vorsälzl ich odergrob fahr lässig ver letzt ,  kann dies zur Folge haben, dass Sie
keine oder nur verminderte Leistungen erhal len oder gar berei ls erbrachte Leistungen zurückzahlen
mussen.
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Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den Bed ingungen fü r  d ie  Zusa lz -
vers icherungen un le r  "Welche Mi tw i rkungspf l i ch ten  s ind  zu  beach len?"  und "Was g i l t  be i  e iner  Ver le t -
zung der  Mi tw i rkungspf l i ch t?"  nach.

Nach E in t r i t l  e iner  Beru fsunfäh igke i t  müssen S ie  uns  fe rner  e ine  Minderung des  Grades  der  Beru fsun-
fäh igke i t  oder  d ie  Wiederaufnahme bzw.  Anderung der  beru f l i chen Tät igke i t  anze igen.

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den Bed ingungen fü r  d ie  Beru f -
sunfähigkeits-Zusatzversicherung unter "Was gi l t  für die Nachprüfung der Berufsunfähigkeit?" nach.

8, Wann beginnt und endet lhr Versicherungsschuf?

Der Versicherungsschutz beginnt mit  Abschluss des Vertrags, f rüheslens jedoch zum Versicherungsbe-
g inn .  A l le rd ings  en t fä l l l  unsere  Le is lungspf l i ch t  be i  n ich l  rech tze i t iger  Be i t ragszah lung.

Versicherungsbeginn (mittags 12 Uhr)
(verg le iche  h ie rzu  g  1  der  A l lgemeinen Bed ingungen)

Ablauf der Bei l ragszahlung

Ablauf der Versicherung (mit tags 12 Uhr)

Ablauf der Versicherungsdauer der Zusatzvercicherungen
Berufs u nfäh i  gkeits-Zusatzversicheru n g -  Beitragsfreiheit  (B)
Berufs unfä h i  g kei ts-Zusalzversicheru n g -  Renle (R)

01.09.2008

01 .09 .2019

01.09 .2019

01 .09.201 I
01 .09.201 I

Möchten  S ie  mehr  zu  d iesem Thema wissen,  sehen S ie  dazu b i t te  in  den A l lgemeinen Bed ingungen
un ler  "Wann beg inn l  derVers icherungsschu lz?"  und in  den Tar i fbed ingungen sowie  in  den Bed ingungen
für die Zusalzversicherungen unter "Was ist  versichert?" nach.

9. Wie können Sie lhren Vertrag beenden?

Sie  können d ie  Vers icherung künd igen.  S ie  e rha l ten  dann -  fa l l s  vorhanden -  den vere inbar ten  Rück-
kaufswer t .  D ie  Künd igung der  Vers icherung is t  m i t  Nachte i len  verbunden.  Wei te re  E inze lhe i ten  zur  Höhe
der Rückkaufswerte können Sie den Garanl iewerten enlnehmen.

Möchten Sie mehr zu diesem Thema wissen, sehen Sie dazu bi t te in den Al lgemeinen Bedingungen Ff l , f f ,#:
unler "Wann können Sie die Versicherung kündigen oder bei l ragsfrei  stel len?" sowie in den Tari fbedin- H1}}.s
gungen un le r  "Was gesch ieh t  be i  Künd igung oder  Be i t rags f re is te l lung?"  und in  den Bed ingungen fü r  d ie  f f i#Zusalzversicherungen unter "Wann können Sie die Zusatzversicherung kündigen oder beitragsfrei  stel-
l e n ? "  n a c h .
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Schutz und Sich€rheit im Z€ichen der Burg ,/h

NURNBERGER6'

Kurzübersicht Seite 5 zu Antrag 8sss326/1 L 1210s3 134 012
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Risiko-Lebensversicherung L 121053 134 012
mit Überschussbeteiligung

Vercicherungsnehmer Herr Enrin Heute

Die  NÜRNBERGER Lebensvers icherung AG

versichert  Herrn Enruin Heute, geb. 12.10.1953,

aufgrund des Antrags und der dazugehörigen Erklärungen.

Die Versicherung umfasst folgende Leistungen:

- Risiko-Lebensversicherung (N2501 ^M)

- Berufs u nfäh igkeits-Zusatzversicheru ng - Beitragsfreiheit  (B)
- Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung - Rente (R)

Inhalt  und Umfang des Versicherungsschutzes sind nachfolgend beschrieben.

Zu den steuerlichen Regelungen beachten Sie bitte die beigelügten "steuerrechtlichen Hinweise".
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Schutz und Sicherhei t  im Zeichen der Burg

NURNBERGER

Seite 6 zu Antrag 8555326/1 L 121053 134012
02.09.2008

Allgemei ne Vertragsdaten

Versicherungsnehmer

versicherte Percon

Tarif

Herr Erwin Heute

Her r  Erw in  Heute ,  geb.  12 .10 .1953

N2501.M

Versicherungsbeginn (mittags 12 Uhr)
(verg le iche  h ie rzu  g  1  der  A l lgemeinen Bed ingungen)

Ablauf der Beitragszahlung

Ablauf der Versicherung (mit tags 12 Uhr)

VERTRAGLICHE LEISTUNGEN (siehe auch Tarifbedingungen):

01.09.2008

01 .09.2019

01 .09.2019

Hauptvercicherung (N25Ol.M)

im Todesfall (Versicherungssumme) 5.000,00 EUR

Zusatzversicherungen

bei Berufsunfähigkeit (BUZ2008C):
ohne Karenzzeit

Beitragsfreiheit  (B)

monatl iche Rente (R)

BEITRAGE:

versichert bis

01 .09 .2019

01.09 .2019 1.000.00 EUR

Tarifbeitrag monatl ich

Neftobeitrag monatlich

( fäl l ig am 01. jedes Monals)

(nach Abzug der derzeit igen Überschuss-
betei l igung; ohne Garant ie für die Zukunft)

1s8,45 EUR

131 ,79  EUR
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Einzel-Tarifbeiträge f ür

Hauptversicheru ng N2501 -M

Berufsu nfä h ig kei ts-Zusalzversicheru n g -  Beitragsfrei  hei t  (B)
Berufsu nfä higkeits-Zusatzversicherun g - Rente ( R)

üeenscxussvERwENDUNG:

Hauptversicherung: Abzug vom Beitrag

Zusalzversicherungen: Abzug vom Beitrag

zu zah len  b is

01.09 .2019
01 .09.2019
01 .09.2019

7,72 EUR
1 , 1 6  E U R

149,57 EUR
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BESTANDSGRUPPE:

(vg l .  Bes t immungen zur  Überschussbete i l igung in  den A l lgemeinen Bed ingungen und den Bed in-
g u n gen zu Zusalzversicheru n gen)

Hauplversicheru ng:

BU22OOsC:

Einze lvers icherung mi t  Überschussbete i l igung,  be i  der  das
Anlageris iko vom Versicherungsunternehmen gelragen wird (D l)

Ris ikoversicheru ng

Einzelversicherung mit  Überschussbetei l igung, bei der das
Anlageris iko vom Versicherungsunlernehmen gelragen wird (D l)

Berufsu nfäh igkeitsversicheru ng (einsch l ießl ich Berufsu nfäh igkeits-
Zusalzversicherung)

EINLöSUNGSBEITRAG:

Damit wir lhnen Vercicherungsschutz gewähren können, müssen Sie die vereinbarten Beiträge zahlen.
Zahlen Sie den ersten oder einmaligen Beitrag nicht rechtzeitig, beginnt der Vercicherungsschutz
frühestens zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie den Beitrag zahlen. Der Versicherungsschuh beginnt
gleichwohl zu dem vereinbarten Zeitpunkt, wenn Sie nachweisen, dass Sie die NichEahlung nicht zu
vertreten haben.
Weitere Regelungen zum Beginn des Versicherungsschutzes, zur Fälligkeit des ersten oder einmaligen
Beitrags und zur Rechtzeitigkeit der Zahlung entnehmen Sie den für lhren Vertrag geltenden Bedin-
gungen.

Für den Zeitraum vom 01.09.2008 bis 01.10.2008 ist
-  nach Abzug der  an te i l igen  Überschüsse -
folgender Beitrag fäl l ig: 1 3 1 . 7 9  E U R

Beitrag vom 01.09.2008 bis 01.10.2008

Die nächste fällige Rate beträgt

Sonstige Vertragsdaten

LEISTUNGSEMPFANGER:

solange die versicherte Person lebt:

nach Ableben der versicherten Person:

Vers icherungsnehmer

gemäß verfügter Wil lenserklärung

1 3 1 , 7 9  E U R

1 3 1 , 7 9  E U R
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SONSTI GE VERTRAGSINHALTE :

lm Fo lgenden fügen w i r  be i :
- Garantiewerte
- besondere Termine, Fr isten oder Ereignrsse
- Al lgemeine Informationen nach g 1 VVG-lnfoV
- Zusätzl iche Informationen nach $ 2 VVG-lnfoV
- für den Vertrag gült ige Bedingungen und Hinweise

251101 - Al lgemeine Bedingungen
252' lO1 - Tari fbedingungen zu Tari f  N2501
253114 - Bedingungen zur Berufsunfähigkeits-Zusalzversicherung (BUZ2008C)
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253670 - Er läuteru n gen zu r Berufsu nfäh igkeitsversicheru n g
000555 - Zusätzl  iche Verein baru n g Aussch lu ßklausel
2545 '11-  Anhang zu  den A l lgemeinen Bed ingungen
2546'11 - Steuerrecht l iche Hinweise
000020 - Merkblatt  zur Datenverarbeitung
2547 11 - Al lgemeine Hinweise

Widerrufsrecht
Sie können lhre Vertragserklärung innerhalb von 30 Tagen ohne Angabe von Gründen
in Texfform (2. B. Briet, Fax, E-Mail) widerruten. Die Frist beginnt am Tag, nachdem
lhnen der Versicherungsschein und die vollständigen Verbraucherinformationen gemäß
$ 7 Absab 2 VVG (VersicherungsvertragsgeseE) sowie die Belehrung über das Wider-
rufsrecht und die Rechtsfolgen des Widerrufs zugegangen sind. Zur Wahrung der Wi-
derrufsfrist genügt die rechEeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu rich-
ten an: MRNBERGER Lebensversicherung AG, Ostendstraße 100,90334 Nürnherg
E -M ai l: into@n u ern berg er.d e

Widerrufsfolgen
lm Falle elnes wirksamen Widerruts endet lhr Versicherungsscäufz und wir erstatten
lhnen den Teil lhres Beitrags, der auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs enträllt. Den
Teil lhres Beitrags, der aut die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, können wir
einbehalten, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versicherungsscä uE vor Ahlauf der
Widerrufsfrist heginnt. Haben Sie eine solche Zustimmung nicht erteilt oder beginnt der
VersicherungsschuE erst nach Ablaut der Widerrufsfrist, sind die beiderseits empfan-
genen Leistungen zurückzuerstatten. Sie erhalten einen ggf. vorhandenen Rückkaufs-
wert einschtießtich der Überschussanteile gemäß 9S t52 

-una 
te9 VVG. Die Rückerstat-

fung ertoQt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs.

Besondere Hinweise
lhr Widerrufsrecht ist ausgescälossen, wenn der Vertrag von beiden Seiten aut lhren
ausdrücklichen Wunsch vollständig ertüW wurde, bevor Sie lhr Widerrufsrecht ausgeübt
haben. Widerrufen Sie einen Ersabvertrag, so läuft lhr ursprünglicher Versicherungs-
vertrag weiter. Das Widenufsrecht besteht nicht bei Verträgen mit einer Lautzeit von
weniger als einem Monat.

NÜRNBERGER Lebensvers icherung AG

{l* 6/rna,,*,
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GARANTIEWERTE (Rückkaufswerte u nd beitragsfreie Vers icheru n gss u m men)

lm Folgenden f inden Sie eine Übersicht der Garant iewerte lhrer Versicherung. Dort  s ind der garant ierte
Rückkaufswert bei  Kündigung des Vertrags und die beitragsfreie Versicherungssumme bei vorzeit iger
Einstel lung der Beitragszahlung angegeben. Zusätzl ich sind in der zweiten Tabel le die beitragsfreien
Jah res renten der Be rufs u nfäh igkeits-Zusatzversicheru n g da rgestel  l t .

Termin

01.09.2009
01.09 .2010
01.09 .2011
01.09 .2012
01.09 .2013

01.09.200s
01.09 .2010
01.09 .2011
01 .09.2012
01 .09.2013

0,00
15,12
29,83
40,75
47,35

Termin

Termin

661,00
813,00
934,00
974,00
681,00

Rückkaufswert beitragsfreie
in  EUR Vers . -Summe

i n  E U R

Rückkaufswert beitragsfreie
in  EUR Vers . -Summe

i n  E U R

0.00 01.09.2014
0,00 01.09.2015
0.00 01.09.2016
0,00 01.09.2017
0.00 01.0s.2018

56,35
59,40
55,05
4 1 , 3 5
15,70

Beachlen Sie bi t te,  dass der garanl ierte Rückkaufswert nicht der Summe der eingezahlten Beiträge
entspricht.  Von lhren gezahl len Beiträgen wird während der ganzen Versicherungsdauer ein großer An-
tei l  für die Finanzierung des Todesfal lschutzes benöt igt .  Der Rückkaufswert ist  im Verhältnis zu den ge-
zahlten Beiträgen sehr niedr ig und bei Ablauf der Versicherung völ l ig aufgebraucht.  Näheres ist  in $ 3
der Tari fbedingungen er läutert .
Bei den angegebenen Werten sind auch die eingeschlossenen Zusalzversicherungen berücksicht igt .  ln-
formationen über die Höhe des Rückkaufswerts enthalten die zugehörigen Bedingungen der Zusalzver-
sicherungen. Die nach Beitragsfreistel lung des Vertrags verbleibenden beitragsfreien Berufsunfähig-
keits-Renten sind in der folgenden Tabel le angegeben.

Termin beitragsfreie
Jahresrenle bei
Berufsunfähigkeit
i n  E U R

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

01.09 .2014
01 .09.2015
01 .09.2016
01 .09.2017
01.09 .2018

beitragsfreie
Jahresrente bei
Berufsunfähigkeit
i n  E U R

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
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Für eine beitragsfrei  gestel l te Versicherung entfal len al le Zusatzversicherungen. In best immten Fäl len
kann jedoch nach Beitragsfreistel lung eine Berufsunfähigkeits-,  Unfal l -Berufsunfähigkeits-,  Erwerbsunfä-
higkeits-,  Erwerbsausfal l -  oder Pf legerente in verminderter Höhe fortbestehen. Vorhandene Werte aus
wegfa l lenden Zusatzvers icherungen werden gu tgebracht .  Näheres  können S ie  den Bed ingungen zu  den
entsprechenden Zusatzvers icheru n gen entneh men.
D ie  be i t rags f re ie  Vers icherungssumme muss den in  g  3  der  Tar i fbed ingungen genannten  Mindes twer t
erreichen. Andernfal ls wird der Rückkaufswert ausgezahlt .
Be i  den Wer tangaben s ind  vorhandene Überschusswer te  n ich t  berücks ich t ig t ;  s ie  e rhöhen noch d ie  an-
gegebenen Tabel lenwerte.
Die Tabel lenwerte gelten nur bei einem leistungsfreien Verlauf der eingeschlossenen Zusatzversiche-
rungen.  Nach Le is tungsbeg inn  ergeben s ich  neue Wer te ,  d ie  w i r  lhnen dann mi t te i len  werden.

BESONDERE TERMINE, FRISTEN ODER EREIGNISSE

01 .09.2018 spätester Termin, um ohne Gesundheitsprüfung das Umlauschrecht in eine Kapi-
tal-Lebensversicherung auf den Todes- und Erlebensfal l  in Anspruch zu nehmen
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Allgemeine Informationen nach $ I der Verordnung über Informationspflichten bei
Versicheru n g sve rträg en (WG -l nfoV) 1x r so_ozzooal

ldentität des Versichererc
lhr Vertragspartner ist  die NÜRNBERGER Lebensversicherung AG, Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg.
Sie hat die Rechtsform einer Akt iengesel lschaft .  Si tz und Registergericht s ind in Nürnberg
(HRB 9342) .

Ansprechpartner im Ausland
ke ine

L?.dungsfähige Anschrift des Versichererc
NURNBERGER Lebensvercicherung AG
SiE und Registergericht Nürnberg HRB 9342
Aufsichtsrat: Hans-Peter Schmidt
Vorctand: Dr. Werner Rupp (Sprecher), Walter Bockshecker, Henning von der Forst,
Dr. Wolf-Rüdiger Knocke, Dr. Hans-Joachim Rauscher, Dr. Armin Zitzmann
Anschrift: 90334 Nürnberg, Ostendstraße lfi), Telefon 0911 531-5, Telefar 0911 531-3206.

Hauptgeschäftstäti gkeit des Vercicherers
Die Hauptgeschäftstät igkeit  der NÜRNBERGER Lebensversicherung AG isl  der unmit telbare und
mittelbare Betr ieb der Lebensversicherung in al len ihren Arten und damit verbundenen Zusatzversi-
cherungen sowie der Kapital is ierungsgeschäfte; die Vermit t lung von Versicherungen al ler Art  und
anderer Verträge, die mit  dem Betr ieb der Lebensversicherung in unmit lelbarem Zusammenhang
stehen; die Abwicklung bestehender Unfal lversicherungen; die Venaral tung von Versorgungseinr ich-
tungen.

Zugehörigkeit zu einem Sicherungsfonds
Die NURNBERGER Lebensversicherung AG ist  Mitgl ied des Sicherungsfonds Protekor Lebensversi-
cherungs-AG, Wilhelmstraße 43 G, 10117 Berl in bzw. Postfach 08 03 06, 10003 Berl in.

D ieser  S icherungs fonds  is t  e ine  gesetz l i che  S icherungse inr ich tung der  Bundesrepub l ik  Deutsch land.
Er dient dem Schutz der Ansprüche von Versicherungsnehmern, versicherten Personen, Bezugsbe-
recht igten und sonst igen aus dem Versicherungsvertrag begünst igten Personen. Er wird akt iv,  wenn
e in  Vers icherungsunternehmen se inen Verp f l i ch tungen dauerhaf t  n ich t  mehr  nachkommen kann.

Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistung
a)  D ie  fü r  das  Vers icherungsverhä l tn is  ge l tenden Bed ingungen s ind  den lhnen ausgehänd ig ten  Un-
ter lagen beigefügt.

b )  Angaben über  d ie  Ar t ,  den Umfang und d ie  Fä l l igke i t  der  Le is tung des  Vers icherers  f inden S ie  in
den be ige füg ten  A l lgemeinen Ver t ragsda len  sowie  in  den A l lgemeinen Bed ingungen,  den Tar i fbe-
d ingungen und gg f .  den Bed ingungen fü r  ev t l .  e ingesch lossene Zusa lzvers icherungen.

Gesamtpreis der Vercicherung
Den gesamlen zu entr ichtenden Bei l rag für lhren Vertrag können Sie den beigefügten Al lgemeinen
Vertragsdaten entnehmen. Fal ls Sie zusätzl iche Leistungen (Zusatzversicherungen) eingeschlossen
haben, f inden Sie an dieser Stel le auch die Auftei lung des Beitrags auf Haupt- und Zusatzversiche-
ru  ngen.

ZusäEliche Kosten
Zusätzl ich zu dem unter Punkt 7 genannten Gesamlpreis derVersicherung werden von uns keine
wei leren planmäßigen Gebühren oder Kosten erhoben. Fal ls aus besonderen, von lhnen veranlassten
Gründen ein zusätzl icher Verwaltungsauf iarand verursacht wird, können wir die in solchen Fäl len
durchschnit t l ich entstehenden Kosten als pauschalen Abgeltungsbetrag gesondert  in Rechnung stel-
len. Dies gi l t  beispielsweise bei Ertei lung einer Ersatzurkunde oder von Abschri f ten des Versiche-
rungsscheins, schri f t l icher Fr is lsetzung bei Nichtzahlung von Folgebeiträgen, Verzug bei Folgebei-
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trägen, Rückläufern im Laslschri f tverfahren, Durchführung von Vertragsänderungen, Durchführung
eines Anbielerwechsels bei Riester-Verträgen. Beachten Sie bi t te auch die beigefügten Sleuerrecht-
l i chen H inwe ise .

9. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung
Einze lhe i ten  h ins ich t l i ch  der  Zah lung und der  Er fü l lung ,  insbesondere  zur  Zah lungsweise  der  Be i t rä -
ge ,  können S ie  den be ige füg ten  A l lgemeinen Ver t ragsdaten  sowie  den A l lgemeinen Bed ingungen und
den Tar i fbed ingungen en tnehmen.

lnsbesondere  möch len  w i r  S ie  darauf  h inwe isen,  dass  w i r  be i  n ich t  rech tze i t iger  Zah lung des  E in lö -
sungsbei l rags -  solange die Zahlung noch nicht bewirkt  is l  -  vom Vertrag zurücktrelen können. lst  der
E in lösungsbe i t rag  be i  E in t r i l t  des  Vers icherungs fa l l s  noch n ich l  gezah l t ,  s ind  w i r  n ich t  zur  Le is tung
verp f l i ch te t .  Auch wenn S ie  Fo lgebe i t räge t ro lz  unserer  Mahnung n ich t  zah len ,  können S ie  den Ver -
sicherungsschulz ver l ieren. Weitere Informationen hierzu f inden Sie im Paragraf "Was geschieht,
wenn S ie  e inen Be i l rag  n ich t  rech tze i t ig  zah len?"  in  den A l lgemeinen Bed ingungen.  D ie  Fä l l igke i t  der
Be i t räge können S ie  den A l lgemeinen Ver t ragsda len  en lnehmen.

10. Befristung der Gültigkeitsdauer dieser Informationen
Die lhnen zur Verfügung gestel l ten Verbraucherinformal ionen sind für einen Zeitraum von 6 Wochen
gült ig,  sofern der gewählte Tari f  nicht f rüher für den Verkauf geschlossen werden muss.

1 1 . Kapitalanlagerisiko
Sofern wir  lhnen Leistungen vertragl ich garanl ieren, sind diese in den Al lgemeinen Vertragsdaten
genannt .

Beachten Sie bi l te,  dass bei Fonds- oder Zert i f ikatgebundenen Versicherungen, bei Versicherungen
mit speziel ler Kapi lalanlage oder bei Vereinbarung der Uberschussverwendungsarl  Invest-Bonus für
Le is tungen,  d ie  über  d ie  Garant ie le is tungen h inausgehen,  das  R is iko  der  Wer ten tw ick lung der  Kap i -
ta lan lage von lhnen ge t ragen w i rd .  S ie  haben d ie  Chance,  be i  Kurss te igerungen der  zugrunde l ie -
genden Wer tpap ie re  e inen Wedzuwachs zu  erz ie len ,  be i  Kurs rückgängen t ragen S ie  das  R is iko  der
Wer tminderung.  Das bedeu le l ,  dass  d ie  Le is tungen aus  lh rer  Vers icherung je  nach Entw ick lung der
zugrunde l iegenden Wer tpap ie re  höher  oder  n iedr iger  aus fa l len  werden.

In  d iesem Zusammenhang we isen w i r  darau f  h in ,  dass  der  Wer t  d ieser  Kap i ta lan lagen von ver -
sch iedenen E inze l r i s iken ,  w ie  e lwa dem Kon junk tur - ,  In f la t ions- ,  T rans fer - ,  Währungs-  und L iqu id i -
tälsr is iko, beeinf lusst wird. Die Wirkung dieser Faktoren verstärkt s ich noch, wenn die genannten Ri-
s iken  kumul ie r t  au f t re ten .  Auf  a l le  d iese  R is iken  und d ie  dami t  verbundene Kursentw ick lung ha t  d ie
NURNBERGER ke inen E in f luss .  Desha lb  übernehmen w i r  ke ine  Haf tung fü r  d ie  Entw ick lung d ieser
Kap i ta lan lagen.

Bei Fonds- bzw. Zerl i f ikatgebundenen Versicherungen beachten Sie bi t te g 2 der Al lgemeinen Be-
d ingungen bzw.  be i  Vers icherungen mi t  spez ie l le r  Kap i ta lan lage S 4  der  Tar i fbed ingungen bzw.  be i
Vere inbarung der  Uberschussverwendungsar t  Inves t -Bonus g  1  der  be ige füg ten  Besonderen Bed in-
gungen fü r  den Inves t -Bonus.

12. Angaben über das Zustandekommen des Vertrags, Beginn des Versicherungsschutzes
Der  Vers icherungsschutz  beg inn t ,  wenn der  Ver t rag  abgesch lossen worden is t ,  jedoch n ich l  vor  dem
mi t  lhnen vere inbar ten ,  in  den be ige füg ten  A l lgemeinen Ver t ragsda len  angegebenen Vers icherungs-
beg inn .  lh r  Ver t rag  g i l l  a ls  abgesch lossen,  wenn w i r  lh ren  Ant rag  au f  Absch luss  des  Vers icherungs-
ver t rags  angenommen haben bzw.  wenn w i r  lh re  Annahmeerk lä rung zu  unserem Ant rag  erha l ten
haben.  l s t  der  E in lösungsbe i t rag  be i  E in l r i t l  des  Vers icherungs fa l l s  noch n ich t  gezah l t ,  s ind  w i r  n ich t
zur  Le is lung verp f l i ch te t  (vg l .  Punk t  9 ) .

Vorbehalt l ich lhres Widerrufsrechts nach $ 8 Versicherungsvertragsgeselz ist  der Versicherer be-
rech t ig t ,  lh ren  An l rag  au f  Absch luss  e ines  Vers icherungsver t rags  b is  zum Ab lau f  von  6  Wochen an-
zunehmen.  D iese  Annahmef r is t  beg inn t  mi t  dem Tag der  ä rz t l i chen Un lersuchung oder ,  fa l l s  e ine
solche nicht erforderl ich ist ,  mit  dem Tag der Antragstel lung.

Haben w i r  lhnen e inen Ant rag  au f  Absch luss  e ines  Vers icherungsver t rags  un le rbre i te t ,  so  ha l ten  w i r
uns  6  Wochen an  d iesen Ant rag  gebunden.



N

N

N
o

@

Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER

Seite 13 zu Antrag 8555326/1 L 121053 134012
02,09.2008

1 3. Widerrufsrecht und Widerrufsfolgen

Widerrufsrecht
Sie können lhre Vertragserklärung innerhalb von 30 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform
(2. B, Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt am Tag, nachdem lhnen der Vercicherungs-
schein und die vollständigen Verbraucherinformationen gemäß g 7 Absatz 2 WG (Vercicherungsver-
tragsgesetz) sowie die Belehrung über das Widerrufsrecht und die Rechtsfolgen des Widerrufs zuge-
gangen sind. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der
Widerruf ist an die NÜRNBERGER Lebensversicherung AG, Ostendstraße 1OO, 90334 Nürnberg zu
richten,

Widerrufsfolgen
lm Falle eines wirksamen Widerrufs endet lhr VercicherungsschuE und wir erstatten lhnen den Teil
lhres Beitrags, der auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs entfällt. Den Teil lhres Beitrags, der auf
die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, können wir einbehalten, wenn Sie zugestimmt haben,
dass der Versicherungsschutz vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnt. Haben Sie eine solche Zustim-
mung nicht erteilt oder beginnt der Versicherungsschutz erst nach Ablauf der Widerrufsfrist, sind die
beiderseits empfangenen Leistungen zurückzuerctatten. Sie erhalten einen ggf. vorhandenen Rück-
kaufswert einschließlich der Übercchussanteite gemäß 55 152 und 169 WG. lst die Widerrufsbeleh-
rung nach $ 9 Sak 1 WG unterblieben, haben wir zusäklich die für das erste Jahr des Versiche-
rungsschukes gezahlten BeiträEe zu erstatten; dies gilt nicht, wenn Sie Leistungen aus dem Verci-
cherungsvertrag in Anspruch genommen haben. Die Rückerctaftung erfolgt unverzüglich, spätestens
30 Tage nach Zugang des Widerrufs.

Besondere Hinweise
lhr Widerrufsrecht ist ausgeschlossen, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf lhren ausdrücklichen
Wunsch vollständig erfüllt wurde, bevor Sie lhr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Widerrufen Sie einen
Ersatzvertrag, so läuft lhr ursprünglicher Vercicherungsvertrag weiter. Das Widerrufsrecht besteht
nicht bei Verträgen mit einer Laufzeit von weniger als einem Monat.

14. Laufzeit des Vertrags
Den vereinbarten Vertragsbeginn f inden Sie in den beigefügten Al lgemeinen Vertragsdaten. Dort  ist
auch der vereinbade Ablauf der Versicherung angegeben. Andernfal ls läuft  der Vertrag lebenslang.

15. Beendigung des Vertrags
Der vereinbarte Ablauf der Versicherung ist in den Allgemeinen Veilragsdaten angegeben. Andernfalls
läuft der Vertrag lebenslang,

Nähere Angaben zu den vertraglichen Kündigungsbedingungen und zur Auszahlung eines Rück-
kaufswertes finden Sie in den beigefüEten Allgemeinen Bedingungen ("Wann können Sie die Versi-
cherung kündiEen oder beitragsfrei stellen?") und den Tarifbedingungen ("Was geschieht bei Kündi-
gung oder Beitragsfreistellung?"). Sind für lhren Vertrag garantierte Rückkaufswerte vereinbart, kön-
nen Sie diese den beigefügten Garantiewerten entnehmen.

16. Abweichendes Recht der Vertragsanbahnung
entfäl l t

17. Vertragsklauseln über das auf lhren Vertrag anwendbare Recht und das zuständige Gericht
Auf lhren Vertrag f indet das Recht der Bundesrepubl ik Deutschland Anwendung. Informationen über
das zuständige Gericht f inden Sie in den beigefügten Al lgemeinen Bedingungen ("Wo ist  der Ge-
r ichtsstand?").

18. Sprache der Versicherungsbedingungen, der Kommunikation und dieser Information
Auf lhren Versicherungsvertrag f indet die deutsche Sprache Anwendung. Das bedeutet,  dass al le
Vertragsunter lagen, wie zum Beispiel  die Versicherungsbedingungen, diese Informationen und die
übrigen Verbraucherinformationen und auch die Kommunikat ion während der Laufzeit  lhres Verlrags
in deutscher Sprache erfolgen.

x046 092007



Seite 14 zu Antrag 8555326/1 L 121053 134 012
02.09.2008

19. Außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsvedahren
Unser  Un lernehmen is t  M i tg l ied  im Vere in  Vers icherungsombudsmann e .  V .  S ie  können dami t  das
koslenlose außergericht l iche Strei tschl ichtungsverfahren in Anspruch nehmen.

Den Ombudsmann der  Vers icherungen er re ichen S ie  w ie  fo lg t :
Tef . :  0180 4 224424 (T-Home, 20 ct lAnruf aus dem deulschen Festnetz-)
Fax: 0180 4 224425 (T-Home, 20 ct/Anruf aus dem deutschen Feslnetz.)
Post:  Versicherungsombudsmann e. V.,  Postfach 08 06 32, 10006 Berl in
E-Mai l :  beschwerde@vers icherungsombudsmann.de
- Bei Anrufen aus den Mobi l funknetzen können abweichende Preise entslehen.

Von der  Inanspruchnahme des  kos ten losen außerger ich t l i chen St re i tsch l i ch tungsver fahrens  unbe-
rührt  bleibt  die Mögl ichkeit ,  den Rechtsweg zu beschrei ten.

20. Zuständige Aufsichtsbehörde und Beschwerdemöglichkeit
D ie  NURNBERGER Lebensvers icherung AG s teh t  un le r  der  s taa t l i chen Aufs ich t  der  Bundesansta l t  fü r
Finanzdiensl leistungsaufsicht,  Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn bzw. Poslfach 13 08,
53008 Bonn.

Bit te r ichten Sie bei Unst immigkei len lhre Beschwerden vorrangig an uns oder den betreuenden
Vermit t ler.  Darüber hinaus haben Sie die Mögl ichkeit ,  s ich an die zuständige Aufsichtsbehörde zu
wenden.

Zusätzliche Informationen nach $ 2 der Verordnung über lnformationspflichten bei
Ve rsiche ru ngsverträgen (VVG-I nfoV) rx r s r _ozzooa)

lm Beitrag enthaltene Kosten
Angaben zur Höhe der in den Beitrag einkalkul ierten Kosten f inden Sie unler Punkt 3 des Produkt in-
formationsblattes.

Sonstige Kosten
In fo rmat ionen über  Kos len ,  d ie  aus  besonderen,  von lhnen veran lass ten  Gründen en ls lehen können,
f inden S ie  un ter  Punk t  I  der  A l lgemeinen In fo rmat ionen nach $  1  der  Verordnung über  In fo rmat ions-
pf l ichten bei Versicherungsverträgen.

Berechnungsgrundsätze und Maßstäbe für Überschussermiftlung und Übercchussbeteiligung
Angaben über  d ie  fü r  d ie  Überschussermi l t lung  und Uberschussbete i l igung ge l tenden Berechnungs-
grundsätze  und Maßstäbe f inden S ie  im Abschn i t t  "Wie  er fo lg t  d ie  Uberschussbete i l igung?"  der  be i -
ge füg ten  A l lgemeinen Bed ingungen,  im Abschn i t t  "Welche Uberschüsse g ib t  es  und w ie  werden s ie
verwendet?" der bei l iegenden Tari fbedingungen sowie in den beigefügten Al lgemeinen Vertragsda-
te  n .

Angabe der Rückkaufswerte
Besteht für lhren Vertrag die Mögl ichkeit  des Rückkaufs und werden Rückkaufswerte vertragl ich ga-
rant iert ,  so f inden Sie deren Höhe in den beigefüglen Garant iewerten. Ob für lhren Verlrag die Mög-
l i chke i t  des  Rückkaufs  (Künd igung)  bes teh l ,  können S ie  den be ige füg ten  A l lgemeinen Bed ingungen
entnehmen.

Mindestversicherungsbetrag und Leistungen bei Umwandlung in eine beitragsfreie Versicherung
Bei Verträgen gegen laufende Beitragszahlung besteht die Mögl ichkeit  der Beitragsfreistel lung vor
Ablauf der vereinbarten Beitragszahlungsdauer.  Die Höhe der garanl ierten beitragsfreien Versiche-
rungsleistungen f inden Sie in den beigefügten Garanl iewerten. Dort  wird auch der konkrele Paragraf
der  Tar i fbed ingungen genannt ,  dem d ie  Angaben über  d ie  Mindes tbe l räge fü r  e ine  Umwand lung in
eine prämienfreie Versicherung entnommen werden können, fal ls solche für den vorl iegenden Tari f
zur  Anwendung kommen.
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Schutz und Sicherhei t  im Zeichen der Burg

NURNBERGER

Seite 15 zu Antrag 8555326/1 L 121053 134 O12
02.09.2008

Garantierte Leistungen
Al le in den beigefügten Garant iewerten gemäß Punkt 4 und 5 genannten Werte sind in der bezif ferten
Höhe vertragl ich garant iert .

Angaben über die der Versicherung zugrunde liegenden Fonds und Vermögenswerte
Bei Fonds- bzw. Zert i f ikatgebundenen Versicherungen oder bei Vereinbarung der Uberschussver-
wendungsar t  Inves t -Bonus können S ie  Angaben über  d ie  der  Vers icherung zugrunde l iegenden Fonds
und die Art  der darin enthaltenen Vermögenswerle den beigefügten Informationen zu den Invest-
ment fonds  en tnehmen.

Steuerrechtliche Hinweise
Al lgemeine Angaben über die für diese Versicherungsart  gel tende Steuerregelung f inden Sie in den
beigefügten Steuerrecht l ichen Hinweisen.
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Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensversicherung AG

Allgemeine Bedingungen für die Risiko-Lebensversicherung (GN2s1r0i-0sz0o8)

Inhaltsverzeichnis
Einführung und Begr i f fsbest i  mmungen

S 1 Wann beginnl  der Versicherungsschutz?
S 2 Was haben Sie bei  der Bei t ragszahlung zu beachlen?
$ 3 Was geschieht ,  wenn Sie einen Bei t rag nicht  rechtzei t ig zahlen?
S 4 Wann können Sie die Versicherung kündigen oder bei t ragsfre i

s le l  len ?
Was bedeutet die vorvertragl iche Anzei gepf I icht ?
Was gi l t  bei  Wehrdienst ,  Unruhen, Kr ieg oder Einsatz bzw
Frei selzen von ABC-Waffen/-Stoffen ?
Was gi l t  bei  Selbst tötung der vers icher len Person?
Was ist  bei  Fäl l igkei t  derVersicherungsle is lung zu beachten?
Wo sind die vert ragl ichen Verpf l ichtungen zu er fü l len?
Wel che Bede-ut u n g hät der Versicheru n g sschei n ?
Was gi l t  bei  Anderung lhrer  Poslanschr i f t  und lhres Namens?
Wer erhäl t  d ie Versicherungsle istung?
Wie werden die Abschluss- und Vertr iebskosten verrechnet?
Welche Kosten ste l len wir  lhnen gesonder l  in Rechnung?
Wie er fo lgt  dae Uberschussbetei l igung?
Welches Recht und welche SDrache f inden auf  lhren Ver l rao
Anwendung?

S 17 Wo ist  der cer ichtsstand?

Einführung und Begriffsbestimmungen
Die nachfolgenden Bedingungen enlhal ten die Regelungen, d ie für  das
Vertragsverhal ln is zwischen dem Versicherungsnehmer und der Versi -
cherungsgesel  lschaf t  gel ten

Versicherungsnehmer ist derienige, der die Versicherung beantragt hat
Er wird a ls solcher in den beigefügten Al lgemeinen Vertragsdalen ge.
nannl

Sind Sie vers icher le Person,  aber n icht  Versicherungsnehmer (z B wei l
lhr Arbertgeber die Versrcherung abgeschlossen hat), dann sprechen wir
Sie in den Bedingungen und anhängenden Teldle i len nacht  unmtt te lbar
an Die dort feslgelegten Rechte und Pflachten betreffen nämlich vorrangig
nur den Versicherungsnehmer als unseren Vertragsparlner

Versicherungsiahr, -monat, -periode

Ein Versicherungsjahr umfasst  den Zei t raum etnes Jahres.  begannend
tewei ls  an dem Monatsersten eines leden Jahres,  mi l lags 12 Uhr,  der
dem Datum des in den beigefügten Allgemeinen Vertragsdaten do-
kumentrerten "Ablaufs der Versicherung" entspricht

Ein Versicherungsmonal  dauert  jewei ls  von einem Monatsers len,  mi t tags
12 Uhr,  b is zum nächsten Monalsersten mit tags 12 Uhr

Eine Versicherungsper iode umfasst  e in Versicherungsjahr

Rückkaufswert

Der Rückkaufswert  im Sinne dieser Bedingungen entspr icht  dem RücK-
kaufswert nach S 169 WG (Versicherungsvertragsgeselz), wobei der
Abzug nach S 169 Absatz 5 \A/c bereits berücksichtigt ist

$ 1 Wann beginnt der Versicherungsschutz?
(1)  Der Versicherungsschutz beginnl ,  wenn der Ver l rag abgeschlossen
worden ist ,  jedoch nicht  vor dem mit  lhnen vereinbarten,  in den beige-
fügten Al lgemeinen Vertragsdaten angegebenen Versicherungsbeginn
Al lerdings ent fä l l t  unsere Lerstungspf l icht  bei  n icht  rechtzei t iger Bei-
t r agszah lung (vg l  S  2Absa t z  4Sa tz  1  undS  3 )
(2)  ls t  mi l  lhnen ein vor läuf iger Versicherungsschulz vereinbad worden,
so wird dreser durch die Regelungen in Absalz 1 n icht  berührt

$ 2 Was haben Sie bei der Beitragszahlung zu beach.
ten?
(1 )  Dre  Ber t räge zu  lh rer  Lebensvers icherung können S ie  je  nach Ver -
eanbarung In  e inem e inz igen Bet rag  (E inmalbe i t rag /n ich t  be i  a l len  Tar i fen
mögl ich)  oder  durch  jähr l i che  Be i t ragszah lungen (Jahresbe i t rage)  en t -
richten Die Jahresbeiträge werden zu Beginn eines ieden Versiche-
rungs jahres  fä l l ig

(2 )  Nach Vere inbarung können S ie  d ie  Jahresbe i t räge auch in  monat -
l i chen,  v ie r te l jähr l  i chen oder  ha lb jähr l i chen Raten  zah len :  h ie r fü r  werden
Ratenzuschläge in Höhe von 3 Y. bei monatlicher, 2,5 % bei vierlel-
fähr f i cher  und 1 ,5  o /o  be i  ha lb lahr l i cher  Zah lungsweise  erhoben

(3)  Bei  Fäl l igkeal  der Versicherungsle istung werden wir  etwaige Bei-
t ragsrückslände verrechnen Sofern es sach nicht  um einen Taraf  handel t ,
bei  dem im Todesfal l  e ine Hinterbl iebenen-Rente vers ichert  is t ,  werden
auch al le noch nicht  gezahl ten Raten des laufenden Versicherungsiahres
verrec h n et

(4)  Der erste oder e inmal ige Bei t rag (Ein lösungsbei t rag) is t  unvezügl ich
nach Abschluss des Ver l rags zu zahlen,  ledoch nicht  vor dem mit  lhnen
vereinbarten, in den beigefügten Allgemeinen Vertragsdaten angegebenen
Versicherungsbeginn Al  le werteren Bei t räge (Folgeberträge) s i  nd jewei ls
zum vereinbarten,  in den beigefügten Al lgemeinen Ver l ragsdaten ge-
nannten Fäl l igkei ts lag an uns zu zahlen

(5) Für d ie Rechtzei t igkei t  der Bei t ragszahlung genügl  es,  wenn Ste
fr is tgerecht  a l les getan haben, dami l  der Bei t rag bei  uns eingeht ls t  d ie
Einziehung des Bei t rags von einem Konto vereinbart ,  g i l t  dte Zahlung
als rechtzei t ig,  wenn der Bei l rag zu dem in den beigefügten Al lgemeinen
Venragsdaten angegebenen Fäl l igkei ls tag eingezogen werden kann und
Sie einer berecht ig len Einziehung nicht  widersprechen Konnte der fä l l i9e
Bei t rag ohne lhr  Verschulden von uns nicht  e ingezogen werden. is t  d ie
Zahlung auch dann noch rechtzei t ig,  wenn s ie unverzÜgl ich nach unserer
schriftlichen Zahlungsaufforderung erfolgt Haben Sie zu vertrelen, dass
der Bei t rag wiederhol t  n icht  e ingezogen werden kann. s ind wir  berechl igt ,
künf t i9 d ie Zahlung außerhalb des Laslschr i f tver fahrens zu ver langen

(6) Für e ine Stundung der Bei t räge is t  e ine schr i f t l iche Vereinbarung mit
uns erforderlich

$ 3 Was geschieht, wenn Sie einen Beitrag nicht recht-
zeitig zahlen?
Ein |  ösu ngsbei t rag

(1) Wenn Sie den Einlosungsbei l rag nicht  rechtzei t ig zahlen,  können wir
- solange die Zahlung nichl bewirkt ist - vom Vertrag zurÜcktreten Dies
gi l t  n ichl ,  wenn uns nachgewiesen wird,  dass Sie dte n icht  rechlzei t ige
Zahlung nicht  zu ver l reten haben Bei  e inem RÜcktr i t t  können wir  von
lhnen dre Kosten der zur Gesundhei lsprüfung durchgefÜhrten aräl ichen
Unlersuchung ver langen

(2) ls t  der Ein lösungsbei t rag bei  Eintr i t l  des Versicherungsfal ls  noch nicht
gezahl t ,  s ind war n icht  zur Leistung verpf l ichlet .  sofern wir  Sae durch
gesonderte Mit te i lung in Te)dform oder durch einen auf fä l l igen Hinweis
im Versicherungsschein auf  d iese Rechtsfo lge aufmerksam gemacht ha-
ben Unsere Leistungspf l icht  besleht  jedoch,  wenn uns nachgewiesen
wird,  dass Sie die Nichtzahlung nicht  zu vert re len haben

Folgebeitrag

(3) Wenn ein Folgebeatrag oder e in sonst iger Belrag,  den Sie aus dem
Versicherungsverhäl tn is schulden,  n icht  rechtzei t tg gezahl t  worden ist
oder n icht  e ingezogen werden konnte.  erhal ten s ie von uns auf  lhre Ko-
sten eine Mahnung in Text form Daran selzen wir  lhnen eine Zahlungsfr is t
von mindestens zwer wochen Begleichen Sie den RÜckstand nicht  in-
nerhalb der gesetzten Frist, entfällt oder verminderl sich lhr Versiche-
rungsschutz Auf  d ie Rechtsfo lgen werden wir  Sie In der Mahnung aus-
drückl ich hinweisen

$ 4 Wann können Sie die Versicherung kündigen oder
beitragsfrei stellen?
Kündigung und Auszahlung des Rückkaufswertes

(1)  Sie können lhre Versicherung schr i f l l ich kündrgen
- jederzei l  zum Schluss des laufenden Versicherungsiahres,
-  innerhalb e ines Versicherungsjahres mit  e iner Fr is l  von drei  Monaten

zum Schluss des Versicherungsmonals,  f rühestens iedoch zum schluss
des ersten Versicherungsl ahres

Dabei  werden lhnen über den Kündigungstermin hinaus gezahl te Bei t räge
erstattet

(2)  Nach Kündigung erhal len Sie -  fa l ls  vorhanden ̂ etnen ver l ragl ich
festgeleglen Ri jckkaufswert  (vgl  Einführung und Begr i f fsbesl immungen),
verminded um eventuel l  rückständige Bei t räge
Bei  der Berechnung dieses Rückkaufswerts wird im Al lgemeinen eln
Abzug vorgenommen Mit dem Abzug wird die Veränderung der Rasiko-
und Ertragslage des verble ibenden Versicher lenbestands ausgeglachen:
zudem wird damrt  e in Ausgleich für  kol lekt iv  gestel l tes Ris ikokapi la l
vorgenommen Sofern Sie uns nachweisen, dass dae dem Abzug zu-
grunde l iegenden Annahmen in lhrem Fal l  entweder dem Grunde nach
nicht zutreffen oder der Abzug wesentlich niedriger zu beziffern isl, enl-
fallt derAbzug bzw wird - im letäeren Falle - entsprechend herabgesetA
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Die KiJndigung lhrer  Versicherung ist  mi t  Nachtei len verbunden In der
Anfangszei l  lhrer  Versicherung ist ,  sofern sre gegen laufende Bertrags-
zahlung abgeschlossen wurde,  wegen der Verrechnung von Abschluss-
und Vertr iebskosten (vgl  S 13) kein oder nur e in ger inger Rückkaufswert
vorhanden Auch in den Folgeiahren s ind wegen der benöt ig len Rrsrko-
bei t räge gemessen an den gezahl ten Bei t rägen nur ger inge oder keine
Rückkaufswer le vorhanden Der Rückkaufswer l  entspr ichl  jedoch min-
destens den bei Verlragsabschluss vereinbarten Garanliebeträgen, deren
Höhe vom Zei lpunkl  der Beendigung des Vertrags abhängt Nähere In-
format ionen zur Höhe der Rückkaufswerte können Sie den beigefügten
Garanl iewerten entnehmen
Die Einzelhei ten der Regelung bei  Kündigung, insbesondere die Höhe des
Abzugs,  können Sie S 3 der Tar i fbedingungen entnehmen Wei lere Infor-
mat ionen zum Thema Kündi9un9 f inden Sie im beigefügten "Anhang zu
den Al lgemeinen Bedingungen"

(3)  Wir  s ind berechl ig l .  den nach S 3 der Tar i fbedingungen errechneten
Rückkaufswert  angemessen herabzusetzen,  sowei l  d ies er forder l ich is l ,
um eine Gefährdung der Belange der Versicherungsnehmer.  insbesondere
durch eine Gefährdung der dauernden Erfü l lbarkei t  der s ich aus den
Versicherungsverträ9en ergebenden Verpf l ichtungen, auszuschl ießen
Die Herabsetzung ist  jewei ls  auf  e in Jahr befr is tet  (S 169Absatz 6WG)

(4) Zusätz l ich erhal ten Sie bei  Kündigung gutgeschr iebene Uberschuss-
antei le sowie ggf  d ie lhrer  Versicherung gemäß S 15 Absatz 5 zuge-
teilten Bewerlungsreserven (siehe S 4 der Tarifbedrngungen)

Umwandlung in e ine bei t ragsfrere Versicherung

(5) Anstel le e iner Kündigung nach Absalz 1 können Sie bei  bei t rags-
pf l icht igen Versicherungen unter  Beachlung der dort  genannlen Termine
und Fnsten schnf t lach ver langen, von der Bei l ragszahlungspf l icht  befre i t
zu werden
Bei  der Berechnung der verminder len bei l ragsfre ien Versicherun gssum-
me wird im Al lgemeinen ein Abzug vorgenommen und evl l  rückständige
Beiträge werden verrechnet Mrt dem Abzug wrrd die Veränderung der
Ris iko- und Ertragslage des verble ibenden Versichertenbestands ausge-
gl ichen:  zudem wird damit  e in Ausgleich f i , j r  kol lek l rv gesle l l tes Ris iko-
kaprta l  vorgenommen Sofern Sie uns nachweisen,  dass die dem Abzug
zugrunde l iegenden Annahmen in lhrem Fal l  entweder dem Grunde nach
nicht zutreffen oder der Abzug wesenllich niedriger zu beziffern isl. ent-
fälll der Abzug bzw wird - rm letzteren Falle - entsprechend herabge-
setä
Die Bei t ragsfrerste l lung lhrer  Versicherung ist  mi t  Nachtei len verbunden
Wegen der Verrechnung von Abschluss- und Vertriebskosten (vgl S 13)
srnd zunächst  keine oder nur ger inge Belräge zur Bi ldung einer bei-
t ragsfre ien Versicherungssumme vorhanden Auch rn den Folgeiahren
slehen wegen der benötigten Risikoberlräge gemessen an den gezahllen
Bei t rägen nur ger inge oder keine Mi l le l  für  d ie Bi ldung einer bei l rags-
f re ien Versicherungssumme zur Verfügung Nähere Informal ionen zur
Höhe der bei t ragsfre ien Versicherungssumme können Sie den beigefüg-
ten Garanl iewer len enlnehmen
Die Einzelherten der Regelung bei  Bei l ragsfre iste l lung können Sie S 3
der Tar i fbedingungen entnehmen Dor l  is t  auch rm Zusammenhang mrl
dem Rückkaufswert die Höhe des Abzugs genannl Weilere Informationen
zum Thema Bei l ragsfre iste l lung f inden Sie rm beigefügten "Anhang zu
den Al lgemeinen Bedingungen"

Bertragsrrjckzah I ung

(6) Die Rückzahlung der Bei t rage können Sie nicht  ver langen

Darlehen

(7) Dar lehen auf  d ie Versicherungsle istung kcinnen Sie nicht  erhal ten

$ 5 Was bedeutet die vorvertragliche Anzeigepflicht?
Voruertragliche Anzei gepfl ichl

( '1 )  war  übernehmen den Vers icherungsschutz  im Ver t rauen darauf ,  dass
Sie  a l le  vor  Vedragsabsch luss  in  Tex t fo rm ges te l l len  Fragen wahrhe i ts -
gemäB und vollständig beantwortel haben (voruertragliche Anzeige-
p f l i ch t )  Das  g i l t  insbesondere  fü r  d ie  Fragen nach gegenwär t igen oder
f rüheren Erk rankungen,  gesundhe i t l i chen Störungen und Beschwerden

(2)  So l l  e ine  andere  Person vers icher l  werden.  i s t  auch d iese  -  neben
lhnen -  fü r  d ie  wahrhe i tsgemäoe und vo l l s tänd ige  Bean lwor tung der
Fragen verantwortl ich

Rück t r i t t

(3 )  Wenn Umstande,  d ie  fü r  d ie  Ubernahme des  Vers icherungsschutzes
Bedeutung haben,  von lhnen oder  der  vers icher ten  Person n ich l  oder
n ich t  r i ch l ig  angegeben worden s ind ,  können w i r  vom Ver l rag  zurück-
t re len  D ies  g i l t  n ich t ,  wenn uns  nachgewiesen w i rd ,  dass  d ie  vorver -
t rag l i che  Anze igepf l i ch t  weder  vorsä lz l i ch  noch grob  fahr läss ig  ver le tz t
worden rst Bei grob fahrlassiger Verlelzung der vorvertraglichen Anzer-
gepf l i ch t  haben wr r  kern  Rück tn t l s rech t ,  wenn uns  nachgewiesen w i rd ,
dass  w i r  den Ver t rag  auch be i  Kenntnrs  der  n ich l  angeze ig ten  Umstände,
wenn auch zu  anderen Bed ingungen,  gesch lossen hä l ten

(4)  lm Fal l  des Rücktr i t ls  besteht  kein Versicherungsschutz Haben wtr
den Rucktnt l  nach Einl r i t t  des Versicherungsfal ls  erk lär t ,  b le ibt  unsere
Leistungspf l icht  jedoch bestehen. wenn uns nachgewiesen wird,  dass der
nicht  oder n icht  r ichl ig angegebene Umsland weder für  den Einl r i t t  oder
die Festste l lung des Versicherungsfal ls  noch für  d ie Fests le l lung oder den
Umfang unserer Leistungspf l icht  ursächl ich war Haben Sie oder d ie
vers icherte Person die Anzeigepf l icht  argl ts t ig ver le lä,  sand wir  n icht  zur
Leistung verpf l ichtet

(5)  Bei  e inem Rücklr i t l  s teht  uns bei  Versicherungen mi l  laufender Bei-
l ragszahlung der Tei l  des Bei t rags zu,  der der b is zum Wirksamwerden
der Rücklr i t lserk lärung abgelaufenen Vertragslaufzei t  entspr ichl

(6)  Wenn die Versicherung durch Rücktr i t t  aufgehoben wird,  zahlen wir
den Rückkaufswer l  gemäß g 3 der Tar i fbedingungen abzü9l ich eventuel l
rückständiger Bei t räge (vgl  5 2 Absatz 3)  aus Die Rückzahlung der
Bei l räge bzw des Einmalbei t rags können Sie nicht  ver langen

Künd igung

(7) ls t  unser Rücktr i l lsrecht  ausgeschlossen, wei l  d ie Ver letzung der
vorvertraglrchen Anzeigepflicht weder auf Vorsalz noch auf grober Fahr.
lässigkei l  beruhte,  können wir  den Vertrag unter  Einhal tung einer Fr is l
von einem Monat kündigen

(8) Wir  haben kein Kündigungsrechl ,  wenn uns nachgewiesen wird,  dass
wir  den Vertrag auch bei  Kenntnis der n ichl  angezeigten UmstSnde, wenn
auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hät len

(9) Kündigen wir  d ie Versicherung. wandel t  s ie s ich mit  der Kündigung
in eane bei t ragsfre ie Versicherung um (S 4 Absatz 5)

Vertragsanpassu n9

(10) Können wrr  n icht  zurücklreten oder kündigen,  wei l  wtr  den Vertrag
auch bei  Kenntnis der n icht  angezeigten Umslände, aber zu anderen Be-
dangungen, geschlossen hät len,  werden die anderen Bedingungen auf
unser Ver langen rückwirkend Vertragsbestandtei l  Haben Sie und die
versicherte Person die Anzeigepflichtverletzung nicht zu vertreten, wer-
den dae anderen Bedingungen ab der laufenden Versicherungspef lode
Vertragsbestandtei I

(11) Erhöht s ich durch die Vertragsanpassung der Bei t rag um mehr a ls
10 o/o oder schl ieoen wir  den Versicherungsschutz für  den ntcht  ange-
zeigten Umstand aus,  können Sre den Ver l rag innerhalb e ines Monals
nach Zugang unserer Mi t te i lung f r is t los kündagen In der Mi t te i lung
werden wir  Sie auf  das Küncl igungsrecht  h inwetsen

Ausubung unserer Rechte

(12) Wir  können uns aul  d ie Rechte zum Rücktr i t t ,  zur  KiJndigung und zur
Vertragsanpassung nur berufen.  wenn wir  Sie durch gesonderte Mi l te i -
lung in Text form auf  d ie Folgen einer Anzeigepf l ichlver letzung hange-
wiesen haben Wrr müssen unsere Rechle innerhalb e ines Monats
schr i f t l ich gel lend machen Die Fr ist  beginnt  mi t  dem Zei tpunkl .  zu dem
wir von der Verlelzung der Anzeigepflicht, die das von uns geltend ge-
machte Recht begründet.  Kenntnis er langen Bei  Ausübung unserer
Rechle müssen wir  d ie Umstände angeben, auf  d ie wtr  unsere Erklärung
stützen Zur Begründung können wir  nachlrägl ich wei tere Umstände In-
nerhalb e ines Monats nach deren Kennlniser langung angeben
(13) Unsere Rechte auf  Rücklr i t l ,  Kündigung oder Vertragsanpassung
sind ausgeschlossen, wenn wir  den nichl  angezeigten Umsland oder d ie
Unr ichl igkei t  der Anzeige kannlen

(14) Die genannten Rechte können wir  nur innerhalb von fünf  Jahren sei t
Vertragsabschluss ausüben lst  der Versicherungsfal l  vor  Ablauf  d ieser
Fr ist  e ingetreten.  können wir  d ie Rechte auch nach Ablauf  der Fr is t  gel-
tend machen Haben Sre oder d ie vers icherte Person die Anzelgepf l icht
vorsätz l ich oder argl is l ig ver letzt ,  beträgt  d ie Fr ist  zehn Jahre

Anfechtu ng

(15) Wir  können den Versicherungsvertrag auch anfechten,  fa l ls  durch
unr icht ige oder unvol ls tändige Angaben bewussl  und gewol l t  auf  unsere
Annahmeenlscheidung Einf luss genommen worden ist  Handel t  es s ich
um Angaben der vers icher len Person.  können wir  lhnen gegenüber d ie
Anfechtung erklären, auch wenn Sie von der Verlelzung der vorvertrag-
l ichen Anzeigepf l icht  keine Kennlnis hal ten Die Absätze 5 und 6 gel ten
enl  sprech end

Lei  s lun gserwei teru ng/Wiederherstel l  un g der Versicherung

(16) Die Absälze 1 bis 15 gel ten bei  etner unsere Leistungspf l ichl  er .
wei ternden Anderung oder bei  e iner Wiederherste l lung der Versicherung
enlsprechend Die Fr isten nach Absatz 14 beginnen mi l  der Anderung
oder Wiederherslellung der Versicherung bezüglich des geänderlen oder
wiederhergestel l len Tei ls  neu zu laufen
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Erklärungsempfänger

(17) Dae Ausirbung unserer Rechle er fotgt  durch die schr i f i l iche Erklä.
rung, die lhnen gegenüber abzugeben ist Sofern Sie uns ketne andere
Person als Bevol lmächt igten benannl  haben, g i l t  nach lhrem Ableben ein
Bezugsberecht ig ler  a ls bevol lmächt igt  d iese Erklärung entgegenzuneh-
men ls l  auch ein Bezugsberecht ig ler  n icht  vorhanden oder kann sein
Aufenthal t  n icht  ermtt le l t  werden. so können wir  den Inhaber des Versi -
cherungsscheins zur Entgegennahme der Erk lärung als bevol lmächt igt
ansehen (vgl  S l0Absatz 1)

$ 6 Was gilt bei Wehrdienst, Unruhen, Krieg oder Einsatz
bzw. Freisetzen von ABC-Waffen/-Stoffen?
(1)  Grundsätz l ich besteht  unsere Leistungspf l icht  unabhängig davon, auf
welcher Ursache der Versicherungsfal l  beruht  Wir  gewähren Versiche-
rungsschutz insbesondere auch dann, wenn diE vers icherte person in
Ausübung des Wehr-  oder Pol izeidtenstes oder bei  inneren Unruhen den
Tod gefunden hal

(2)  Bei  Ableben der vers icherten Person in unmi i le lbarem oder mit te l -
barem Zusammenhang mit  kr ieger ischen Ereignissen beschränkt  stch
unsere Leistungspf l ichl  a l lerdings auf  d ie Auszahlung des für  den To-
deslag berechneten Deckungskapi ta ls (vgl  S 3 der Tar i fbedingungen)
abzügl ich eventuel l  rückständiger Bei t räge (vgl  S 2 Absatz 3)  Diese
Einschränkung unserer Leistungspf l icht  g i l t  n icht ,  wenn die vers icherte
Person wahrend eines beruf l ich bedingten Aufenthal ts im Ausland st i rb l
und s ie an den kr ieger ischen Ereignissen nicht  akt iv  betet l igt  war
(3) Bei Ableben der versicherten Person in unmittelbarem oder mittel-
barem Zusammenhang mal  dem vorsätz l ichen Einsalz von atomaren.
biologischen oder chemtschen Waffen oder dem vorsätzlichen Einsatz
oder der vorsätzlichen Freisetzung von radioaktiven, biologischen oder
chemischen Stof fen beschränkt  s ich unsere Leis lungspf l ichl  auf  d ie
Auszahlung des für den Todestag berechneten Oeckungskapitals (vgl
S 3 der Tar i fbedingungen) abzügl ich eventuel l  rückständtger Bei t räge
(vgl S 2 Absatz 3), sofern der Einsatz oder das Freisetzen darauf ge.
richtel ist, das Leben einer Vielzahl von Personen zu gefahrden und zu
erner nicht vorhersehbaren Veränderung des Leislungsbedarfs gegenüber
den technischen Berechnungsgrundlagen führt ,  so dass die Erfü l lbarket t
der zugesagten Versicherungsle istungen nicht  mehr gewahr letstet  is t  und
dies von einem unabhängigen Treuhänder gutachlerlich bestäligt ward
Absatz 2 bleibt unberührt

$ 7 Was gilt bei Selbsttötung der versicherten Person?
('l ) Ber vorsätzli cher Selbstlötung der versicherten Person vor Ablauf von
drei Jahren seit Abschluss des Versicherungsverlrags bestehl Versiche.
rungsschutz nur dann, wenn uns nachgewtesen wird,  dass die Tat  in
einem die f re ie Wi l  lensbest immung ausschl  ießenden Zustand krankhafter
Störung der Geisteslä lagkei t  begangen worden ist  Andernfal ls  zahlen
war das für den Todestag berechnete Deckungskapttal gemäß S 3 der
Tar i fbedingungen abzügl ich eventuel l  rückständiger Bei t räge (vgl  S 2
Absalz 3) aus

(2) Bei vorsälzlicher Selbsttötung der versicherten Person nach Ablauf
der Drei jahresfr is t  b le iben wir  zur Leistung verpf l ichtet

(3)  Die Absatze 1 und 2 gel ten entsprechend bei  e iner unsere Leistungs-
pf l icht  erwei ternden Anderung oder bei  e iner Wiederherste l lung der Ver-
s icherung Die Drei jahresfr is l  beginnl  mi t  der Anderung oder Wiederher-
s le l lung der Versicherung bezügl ich des geanderten oder wiederherge-
ste l l ten Tei ls  neu zu laufen

$ 8 Was ist bei Fäll igkeit der Versicherungsleistung zu
beachten?
(1)  Leistungen aus dem Versicherungsvertrag erbr ingen wtr  gegen Vor-
lage der Unter lagen, d ie in S 5 der für  den Tar i f  maßgebenden Tar i fbe-
dingungen genannt s ind

(2) Der Tod der versicherten Person ist uns unverzüglich anzuzeigen
(3) Zur Klärung unserer Leistungspf l icht  können wir  notwendige wei tere
Nachweise ver langen und er forder l iche Erhebungen selbst  anstel len

(4) Die mit den Nachweisen verbundenen Kosten trägt derlenige, der die
Versicherungsle is lung beansprucht

$ 9 Wo sind die vertraglichen Verpflichtungen zu ertül-
len?
(1)  Unsere Leistungen überweisen wir  dem Empfangsberecht igten auf
seine Koslen Bei Uberweisungen in Lander außerhalb des Europäischen
Wartschaftsraums trägt der Empfangsberechtigle auch dte damit verbun-
dene Gefahr

Schu t z  und  S i che rhe i t  im  Ze t chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensversicherung AG

(2) Die Ubermitllung lhrer Beiträge erfolgt auf lhre Gefahr und lhre Ko-
sten Für d ie Rechtzei t igkei t  der Bei t ragszahlung genügt es,  wenn Sie
terman-oderfr is tgerechl  (vgl  S 2Absatz 4 undS 3Absatz 3)al les getan
haben, damit  der Bei t rag bei  uns eingeht

$ 10 Welche Bedeutung hat der Versicherungsschein?
(1)  Der Inhaber des Versicherungsscheins kann wirksam Versiche-
rungsle is lungen erhal len,  es sei  denn wir  wissen,  dass diesem tatsäch-
l ich keine Rechte aus dem Versicherungsvertrag zuslehen Auf Ver langen
ist  uns die Berecht igung zum Empfang der Leis lungen nachzuweisen

(2) In den Fäl len des S 12 Absatz 4 brauchen wir  den Nachweis der Be-
rechl igung nur dann anzuerkennen, wenn uns dae schr i f t l iche Anzeige
des bisher igen Berecht igten vor l iegt

$ 11 Was gilt beiÄnderung lhrer Postanschrift und lhres
Namens?
(1)  Eine Anderung lhrer  Poslanschr i f t  müssen Sie uns unverzügl ich mit -
te i len Andernfal ls  können für  Sie Nachtei le entstehen. da wir  e ine an Sie
zu r ichtende Wi l lenserklärung mrt  e ingeschr iebenem Br ief  an lhre uns
zuletä bekannte Anschr i f t  senden können In d iesem Fal l  g i l l  unsere Er-
k lärung drei  Tage nach Absendung des eingeschr iebenen Br iefs a ls zu-
9e9an9en Dies gi l l  auch,  wenn Sie die Versicherung in lhrem Gewerbe-
belr ieb genommen und lhre gewerbl iche Nieder lassung ver legt  haben

(2) Bei  Anderung lhres Namens gi l t  Absalz 1 enlsprechend

(3) Wenn Sie s ich für  längere Zei t  außerhalb der Bundesrepubl ik
Deulschland aufhal ten,  sol l ten Sie uns.  auch in lhrem In leresse,  e ine im
Inland ansässrge Person benennen, d ie bevol lmächt igt  is l ,  unsere Mi l -
le i l  ungen für  Sre entgegenzunehmen (Zustel l  ungsbevol lmächt ig ler)

$ 12 Wer erhält die Versicherungsleistung?
(1)  Die Leistung aus dem Versicherungsver l rag erbnngEn wir  an Sie als
unseren Versicherungsnehmer oder an lhre Erben, fa l ls  Sre uns keine
andere Person benannt haben, dae bei  Eintr i l l  des Versicherungsfal ls  d ie
Ansprüche aus dem Versicherungsverlrag erwerben soll (Bezugsberech-
tigter) Bis zum Einlritt des Versrcherungsfalls können Sie das Bezugs-
rechl jederzeit widerrufen

(2) Sie können ausdrückl ich best immen, dass der Bezugsberechl ig le dte
Ansprüche aus dem Versicherungsvertrag soforl und unwiderruflich er-
werben sol l  Sobald wir  lhre Erk lärung erhal ten haben, kann daeses Be-
zugsrecht  nur noch mit  Zust immung des von lhnen Benannlen aufge-
hoben werden

(3) Sie können lhre Rechte aus dem Versicherungsverlrag auch abtrelen
oder verofänden

(4) Oie Einräumung und der Widerruf  e ines widerruf l ichen Bezugsrechls
(vgl Absatz 1) sowie eane Abtrelung oder Verpfändung von Ansprüchen
aus dem Versicherungsverlrag, sowert derartige Verfügungen überhauPl
recht l ich mö9l ich s ind,  s ind uns gegenüber nur und erst  dann wirksam,
wenn s ie uns vom bisher igen Berechtrgten schr i f l l ich angezeigl  worden
sind (vgl  S 10 Absatz 2)

$ 13 Wie werden die Abschluss- und Vertriebskosten
verrechnet?
(1)  Durch den Abschluss von Versicherungsverträgen entstehen Kosten
Diese sogenannten Abschluss- und Vertr iebskosten (S 43 Absatz 2
Rechversv (Verordnung über d ie Rechnungslegung von Versicherungs-
unternehmen))  s ind berei ts pauschal  bei  der Tar i fkalkulat ion berück-
s icht igt  und werden daher n icht  gesondert  in Rechnung gestel l t

(2)  Für e inen Versicherungsver l rag mlt  laufender Bei t ragszahlung is t  das
Verrechnungsverfahren nach $ 4 der Deckungsrückstel lungsverordnung
maßgebend Hierbei  werden die ersten Ber l räge zur Ti lgung elnes Tei ls
der Abschluss- und Vertriebskosten herangezogen, sNeil dre Beilräge
nicht  für  Leis lungen im Versicherungsfal l ,  Kosten des Versicherungsbe-
l r iebs in der lewei l igen Versicherungsper iode und für  d ie Bi ldung der
Deckungsrückstellung aufgrund von S 25 Absatz 2 Rechversv In Ver-
bindung mit  S 169 Absatz 3 WG besl immt srnd Der auf  daese Weise zu
tilgende Belrag ist nach der Deckungsrückstellungsverordnung aut 4 Yo
der während der Laufzeit des Vertrags zu zahlenden Beiträge beschränkt

(3) Die restlrchen Abschluss- und Vertriebskosten werden während der
vertraglich vereinbarten Beitragszahlungsdauer aus den laufenden Bei-
trägen gelilgt

(4)  Bei  Versicherungen mit  laufender Beatragszahlung hal  d ie beschr ie-
bene Kostenverrechnung wirtschaftlich zur Folge, dass in derAnfangszeit
lhrer  Versicherung keine oder nur ger inge Betrage zur Br ldung der bei-
tragsfreien Versicherungssumme oder für einen Rückkaufswert vorhan-
den s ind,  mrndestens jedoch die in S 4 genannten Beträge Nähere In-
formatonen können Sie den beigefügten Garantiewerten entnehmen
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$ 14 Welche Kosten stellen wir lhnen gesondert in
Rechnung?
(1 )  Fa l l s  aus  besonderen von lhnen veran lass len  Gr i inden e in  zusä lz -
l rcher  Verwa l tungsaufwand verursacht  w i rd .  können w i r  d ie  in  so lchen
Fä l len  durchschn i t t l i ch  en ts tehenden Kosten  a ls  pauscha len  Abge l lungs-
be l rag  gesonder l  in  Rechnung s te l len  D ies  g i l t  be i

-  Er te i lung  e iner  Ersa tzurkunde oder  von Abschr i f ten  des  Vers iche-
ru  ngssche i  n  s ,

-  schr i f t l i cher  Fr is tse tzung be i  N ich tzah lung von Fo lgebe i t rägen,
- Verz ug mit Folgebeiträgen,
-  Rück läu fern  im Las tschr i f t ver fahren .
- Durchführung von Vertragsänderu ngen

(2)  Sofern  S ie  uns  nächwersen,  dass  d ie  dem pauscha len  Abge l lungsbe-
t rag  zugrunde l regenden Annahmen in  lh rem Fa l l  en tweder  dem Grunde
nach n ich t  zu t re f fen  oder  der  Höhe nach wesent l rch  n iedr iger  zu  bezr f fe rn
s ind ,  en t fä l l t  der  Abge l tungsbet rag  bzw wi rd  -  im le läeren  Fa l le  -  en t -
sprechend herabgesetzt

$ 15 Wie erfolgt die Überschussbeteil igung?
( l )  Wir  betei l igen Sie und dre anderen Versicherungsnehmer gemäß S 153
\A/G an den Ubersch üssen und Bewertungsreserven (Uberschussbeter li-
gung) Dre Uberschüsse werden nach den Vorschr i f ten des Handel-
gesetzbuches ermit te l t  und lahr l ich rm Rahmen unseres Jahresab-
schlusses festgestel l t  Die Bewer lungsreserven werden daber im Anhang
des Geschäftsber ichtes ausgewiesen Oer Jahresabschluss wird von
einem unabhängigen Wir tschaf tsprüfer  geprüf t  und rst  unserer Auf-
s ichtsbehörde einzureichen

Grundsätze und Maßsläbe für  d ie Uberschussbetei l igung der Versiche-
rungsnenmer

(2)  Uberschüsse enlstehen dann. wenn Sterbl rchker l  und Kosten nrednger
sind,  a ls bei  der Tar i fkalkula l ion angenommen An diesen Uberschüssen
werden die Versrcherungsnehmer angemessen beter l rgt  und zwar nach
dezei t iger Rechts lage am Ris ikoergebnis (Sterbl ichkei t )  grundsätz l rch
zu mindeslens 75 y"  und am übr igen Ergebnis (e inschl ieBlrch Kosten)
grundsätz l ich zu mindestens 50 % (S 4 Absätze 4 und 5,  S 5 Mindest-
zuführungsverordnung (Verordnung über d ie Mindestbei t ragsrückerstal -
lung in der Lebensversicherung))

(3)  Wertere Uberschüsse stammen aus Er l ragen der Kapi ta lanlagen Von
den Nel toert rägen der jenigen Kapi ta lanlägen, dre f iJr  künf t ige Versiche-
rungsle istungen vorgesehen srnd (S 3 Mindeslzuführungsverordnung),
erhal len die Versicherungsnehmer insgesaml mindestens den In d ieser
Verordnung genannten Prozentsatz In der derzert igen Fassung der Ver-
ordnung s ind grundsälz l ich 90 % vorgeschr ieben (S 4 Absalz 3,  S 5
Mindestzuführungsverordnung) Damit  werden zunächst  d ie Beträge f i -
nanzier t .  d ie f i j r  d ie garanl ier te Versicherungsle istung benöt igt  werden
Oie verble ibenden Mit te l  verwenden wir  f r j r  dre Uberschussbetei l rgung
der Versicherun gsnehmer

(4)  Die verschiedenen Versicherungsarten l ragen unterschiedl ich zum
Uberschuss bea Wrr haben deshalb glerchartrge Versrcherungen zu
Gruppen zusammen gefasst  Bestandsgruppen bi  lden wir  ber spie lswer se.
um das vers icherte Ris iko wie das Todesfal l -  oder Berufsunfähigkei tsr i -
s iko zu berücksichl igen Oie Verte i lung des Uberschusses für  d ie Versr-
cherungsnehmer auf  d ie e inzelnen Gruppen or ient ier l  s ich daran,  In
welchem Umfang s ie zu seiner Enlstehung bergetragen haben Den
Uberschuss fuhren wir  der Rücksle l lung für  Bertragsrückersla l tung zu,
sowei t  er  n icht  in Form der sog Direktgulschr i f l  berei ts  unmi l te lbar den
überschussberecht ig len Versicherungen gulgeschr ieben wird Diese
Rückstel lung dient  dazu.  Ergebnisschwankungen rm Zei tablauf  zu glät-
ten Sie darf  grundsätz l ich nur für  d ie Uberschussbetei l igung der Versi -
cherungsnehmer verwendel  werden Nur In Ausnahmefäl len und mit  Zu.
st immung der Aufsrchtsbehorde konnen wrr  hrervon nach S 56a des
Versicherungsaufs ichtsgeselzes (VAG) abweichen, sowei l  d ie Rücksle l -
lung nicht  auf  berei ls  festgelegte Uberschussantei le ent fä l l l  Nach der
derzei t igen Fassung des S 56a VAG können wir  d ie Rückstel lung.  im
Interesse der Versicherungsnehmer auch zur Abwendung eines drohen-
den Nolstandes,  zum Ausgleich unvorhersehbarer Ver lusle aus den
überschussberecht igten Versicherungsverträgen. d ie auf  a l  lgemeine An-
derungen der Verhal tnrsse zurückzuführen srnd,  oder .  sofern die Rech-
nungsgrundlagen aufgrund einer unvorhersehbaren und nicht  nur vor-
übergehenden Anderung derVerhäl ln isse angepasst  werden müssen -  zur
Erhöhung der Deckungsrückstel lung heranziehen

(5) Bewerlungsreserven entslehen, wenn der Marklwert der Kapitalan-
lagen über dem Wert  l iegt ,  mtt  dem die Kapi ta lanlagen in der Bi lanz
ausgewiesen s ind Die Bewer lungsreserven sorgen für  Sicherhei t  und
dienen dazu,  kurzfr is t ige Ausschlä9e an den Kapi ta lmärklen auszu-
gle ichen Ein Tei l  der Bewertungsreserven f l ießt  den Versicherungsneh-
mern gemäß S 153 Absalz 3 WG unmit te lbar zu Hiezu wird d ie Höhe
der Bewef lungsreserven lähr l ich neu ermit le l t  Der so ermit te l te Wert  wird
den Verträgen nach dem in g 4 der Tar i fbedingungen beschr iebenen
Verfahren zugeordnet (S 153 Absatz 3 WG) Bei Beendigung des Ver-
l rags wird der für  d iesen Zei tpunkt  aktuel l  ermit te l te Belrag lhrer  Versi -
cherung zur Häl f te zugetei l t  und ausgezahl l  Aufs ichtsrecht l iche Rege-
lungen zur Kapi ta lausstal tung ble iben unberührt

(6)  Ein Anspruch auf  Bewer lungsreserven entsteht  nur dann, wenn Ver-
bindl ichkei ten gegenuber dem Versicherungsnehmer (bei  verztnst icher
Ansammlung von Uberschussguthaben) bestehen

Grundsätze und Maßstäbe fur  d ie Uberschussbetet l igung lhres Vertrags

(7) lhre Versicherung erhäl t  Antei le an den Überschüssen der jenigen
Beslandsgruppe, d ie in den beigefügten Al lgemeinen Ver l ragsdaten ge-
nannt is t  Die Mit te l  für  dte Uberschussantei le werden bei  der Direktgut-
schnf t  zu Lasten des Ergebnisses des Geschäf ls jahres f inanzier t .  an-
sonsten der Rückstel lung für  Bei t ragsrückerstat tung entnommen Die
Höhe der Uberschussanter lsätze wird ledes Jahr vom Vorstand unseres
Unternehmens auf  Vorschlag des Verantwor l l ichen Aktuars festgelegt
Wir  veröf fent l rchen die Uberschussantei lsätze in unserem Geschäftsbe-
r icht  Dort  f inden Sre auch wei tere Informattonen zum Zutei tungszei t -
punkt  und zu den Bemessungsgroßen der Überschussanter le

(8) Weitergehende Angaben zu Form und Verwendung der Uberschuss-
antei le und Bewertungsreserven f inden Sie in S 4 der Tar i fbedingungen

Informal ion uber d ie Hohe der Uberschussbetei l igung

(9) Die Höhe der Uberschussbeter l tgung hängt von vte len Einf lüssen ab
Diese s ind -  a l le in schon wegen der tm Al lgemeinen langen Vertrags-
laufzert  -  nrcht  vorhersehbar und von uns nur begrenzl  beeinf lussbar
Wicht igster  Ernf lussfaktor  is t  dabet d ie Entwicktung des vers icherten Ri-
srkos und der Kosten Die Hcjhe der Uberschussbetei l igung kann also
nicht garanliert werden

(10) Uber d ie vorhandenen Uberschr jsse erhal len Sie von uns iähr l ich vor
Erntnt t  des Lerstungsfal ls  e ine Mit le i lung

(11) Sre konnen von uns jederzet t  vor  Eintr i t l  des Leistungsfal ls  e ine
Mrt ter lung über d ie aktuel le Hohe lhrer  iJberschusse anfordern

$ 
'16 Welches Recht und welche Sprache finden auf lh-

ren Vertrag Anwendung?
Auf lhren Ver l rag f inden das Recht der Bundesrepubl tk Deutschland und
die deutsche Sprache Anwendung

$ 17 Wo ist der Gerichtsstand?
(1 )  Für  K lagen aus  dem Vers icherungsver t rag  gegen uns  bes t immt  s ich
d ie  ger ich l l i che  Zus tänd igke i t  nach unserem S i tz  oder  der  fü r  den Ver -
s icherungsver t rag  zus tänd igen N ieder lassung S ind  S ie  e ine  na lü r l i che
Person.  i s t  auch das  Ger ich t  d r t l i ch  zus tänd ig ,  in  dessen Bez i rk  S ie  zur
Ze i t  der  K lageerhebung lh ren  Wohns i lz  oder .  in  Ermange lung e ines  so l -
chen,  lh ren  gewöhn l ichen Aufen lha l l  haben

(2)  S ind  Sre  erne  na t i j r l i che  Person.  mussen K lagen aus  dem Vers iche-
rungsver t rag  gegen Sre  be i  dem Ger ich t  e rhoben werden.  das  fü r  lh ren
Wohns i tz  oder .  in  Ermange lung e ines  so lchen,  den Or t  lh res  gewöhn-
l i chen Aufen tha l ts  zus länd ig  i s t  S in< l  S ie  e ine  lu r is t i sche Person,  be-
s t rmmt  sach das  zus tänd ige  Ger ich l  nach lh rem S i tz  oder  lh re r  N ieder -
rassu n9

(3)  Ver legen S ie  lh ren  Wohns i lz  oder  gewöhn l ichen Aufen tha l t  aus  dem
Gel tungsbere ich  des  WG oder  i s l  lh r  Wohns i tz  oder  lh r  gewöhn l icher
Aufen lha l l  rm Ze i tpunk t  der  K lageerhebung n ich t  bekannt .  s ind  d ie  ce-
r i ch te  des  Staa tes  zus länd ig .  in  dem wi r  unseren S i tz  haben

(4)  Nach S 195 BGB (Bürger l i ches  Gesetzbuch)  ver iahren  Ansprüche aus
dem Vers icherungsver l rag  In  d re i  Jahren,  wobet  nach S 199 BGB d ie
Ver iährungs fns t  mi t  Sch luss  des  Jahres  beg inn t ,  in  dem der  Anspruch
ents tanden is l  und Ste  von den den Anspruch begründenden Umständen
Kenn ln is  e r lang l  haben oder  ohne grobe Fahr läss igke i t  hä t ten  er langen
müssen D ie  Ver jährung lh rer  Ansprüche können S ie  durch  e ine  ger ich l -
l i che  Ge l lendmachung innerha lb  d ieser  Dre i -Jahres f r i s t  hemmen
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Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensvers icherung AG

Tarifbedingungen für Tarif N2501 (GN2s2101-072008)

Risiko-Lebensversicherung nur auf den Todesfall mit begrenzter Dauer und Umtauschrecht

Ergänzend zu den'Allgemeinen Bedingungen für die Risiko.Lebensversicherung" gelten folgende, speziell für den
von lhnen abgeschlossenen Tarif gültige Regelungen.
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lnhaltsverzeichnis
$ 1 Was rsl versrchert?
S 2 Wie lange s ind die Bet t räge zu zahten?
S 3 Was geschieht  bei  Kündigung oder Bei t ragsfre iste l lung?
S 4 Welche Uberschüsse gibt  es und wie werden s ie verwendet?
S 5 Was ist  rm Leistungsfal l  zu tun?
S 6 Welche Besonderhei ten s ind zu beachlen?

$ 1 Was ist versichert?
Wir  zah len  d ie  vere inbar le  Vers icherungssumme,  wenn d te  vers icher te
Person wahrend der Versicherungsdauer stirbt Bei Erleben des Ver-
t ragsab lau fs  e r l i sch t  d ie  Vers icherung ohne Ansprüche

$ 2 Wie lange sind die Beiträge zu zahlen?
Für d ie Bei t ragszahlung lhrer  Versicherung gemaß SS 2 und 3 der Al l -
gemeinen Bedingungen gel len fo lgende Regelungen:

( l )  Ore Bei t räge s ind bis zum Ende des Versicherungsjahres.  in dem die
vers icher le Person s l i rbt .  längstens bis zum Vertragsablaufzu enlr ichten

(2) Die Bei t räge s ind als Jahresbei l räge kalkul ier t  Deshalb werden bei
Tod der vers icherten Person al le noch nichl  gezahl ten Raten des lau-
fenden Jahresbeitrags und etwaige Beilragsrückstände mit der Versi-
cherungsle i  s tung verrechnel

$ 3 Was geschieht bei Kündigung oder Beitragsfreistel-
lung?
Kündigung und Auszahlung des Rückkaufswertes

(1)  Bei  Kündrgung gemäß S 4 der Al lgemeinen Bedingungen erhal ten Sre
einen vertraglich festgeleglen Rückkaufswert (vgl "Einführung und Be.
gr i f fsbest immungen" der Al lgemeinen Bedingungen).  vermindert  um
evenluell rückständi ge Beiträge
Der Rückkaufswer l  enlspr icht  n ichl  der Summe der e ingezahl ten Bett ra-
9e.  sondern dem nach anerkannten Regeln derVersicherungsmathemal ik
mit  den Rechnungsgrundlagen der Bei t ragskalkula l ion berechneten Dek-
kungskapi ta l  zum Kündigungszei lpunkt  abzügl ich eines Abzugs Bei
beitragspflichligen Verlragen wird mindestens der Betrag des Dek-
kungskapi ta ls zugrunde gelegt .  der s ich bei  g le ichmäßiger Ver le i lung der
angeselzten Abschluss- und Vertriebskosten auf die ersten 5 Jahre der
Versicherungsdauer ergibt  Beträgt  d ie vereinbarte Versicherungsdauer
weniger a ls 5 Jahre,  werden die Abschluss- und Vertr iebskosten gle ich-
mäßig auf die vereinbarte Versicherungsdauer verteilt Der Abzug beträgt
0,5 % der Versicherungssumme Bei  Kündigung einer vorzet l ig bet-
tragsfrei gestellten Versicherung entfällt der Abzug
Das Deckungskapatal  e iner Ris iko-Lebensversicherung ist  nur dazu be-
s l immt.  den an den ersten Versicherungsiahren zur Bestre i tung der rech-
nungsmäßigen Todesfäl le ntcht  benöt igten Tei l  des Bei t rags verz insl ich
anzusammeln.  damit  s9äter  das mit  zunehmendem Al ter  der vers icher len
Person ste igende Todesfal l^Ris iko ausgegl ichen werden kann
Das Deckungskapi ta l  e i  ner Ri  s iko-Leben svers icherung ist  info lgedessen
während der ganzen Versicherungsdauer im Verhäl ln is zu den gezahl ten
Bei l rägen sehr n iedng und bei  Ablauf  der Versicherung völ l ig  aufge-
brau chl

Umwandlung in e ine beatragsfre ie Versicherung

(2) Ver langen Sie gemäß S 4 der Al lgemeinen Bedingungen die Befre iung
von der Bei t ragszahlungspf l icht ,  so setzen wir  d ie Versicherungssumme
auf e ine bei t ragsfre ie Summe herab,  d ie gemäß S 165 Absatz 2 des
Versicherungsverlragsgesetzes (WG) nach den anerkannten Regeln der
Versicherungsmalhemat ik errechnet wird
Der aus lhrer  Verstcherung für  d ie Bi ldung der bei t ragsfre ien Summe zur
Verfügung stehende Betrag ist der Rückkaufswerl, vermindert um even-
tuel l  rückständr9e Bei l räge
Vorausselzung für  d ie Fort führung der Versacherung unter  Befre iung von
der Ber l ragszahlungspf l icht  ts l  a l lerdings,  dass die herabgeseläe bei-
l ragsfre ie Versicherungssumme die Mtndestsumme von 500,00 EUR (bel
Tar i f  N250lK3 '150.00 EUR) nicht  unterschrei let  Wird der Mindestbetrag
nichl  erre icht .  so erhal ten Sie den Rückkaufswert

Ubersrchl über die Garantiewerte

(3)  Erne Ubersicht  über d ie Rückkaufswerte und bei t ragsfre ien Versiche-
rungssummen ist  in den beigefügten Garant iewer len abgedruckl

$ 4 Welche Überschüsse gibt es und wie werden sie
verwendet?
Für d ie Uberschussbetei l rgung lhrer  Versicherung gemäß $ 15 der Al l -
gemeinen Bedingungen gel ten fo lgende Regelungen:

(1)  Die Versrcherung ist  schon ab Vertragsbeginn Überschussberechtagt
Die Uberschussbetei l rgung erfo lgt  entweder in Form laufender Uber-
schussantei le in Prozent des Bei t rags oder durch einen Todesfal lbonus
in Prozent der Versicherungssumme

(2) Die laufenden Uberschussantei le werden zu Begtnn ledes Versiche-
rungsiahres gutgeschneben und brs Ver l ragsende verz insl ich angesam-
melt  oder mrt  den jewei l igen Bei l ragsraten verrechnel  oder in e inem In-
vestmentfonds bzw in e inem Fondsdepot angelegl  ( lnvest-Bonus) Haben
Sie Invest-Bonus vereinbart .  f rnden Sie wei tere Einzelhei ten dazu in den
beigefugten Besonderen Bedingungen für  den Invest-Bonus

(3) Der Todesfal lbonüs wird nur bei  Tod der vers icherten Person während
der Versrcherungsdauer fä l l ig
Wenn die Uberschussbetei l i  gung al  s  sofor l  beginnender Todesfal lbonus
erbracht  wird,  hat  der Versicherungsnehmer bei  e iner Herabsetzung des
Bonusprozentsatzes dre Moglrchkei t ,  d ie garant ier le Todesfal lsumme
ohne erneute Gesundhei tsprüfung so aufzustocken. dass wieder der bei
Vertragsbegi nn gültige Todesfall schutz erreacht wird

(4)  Werden die Uberschüsse mrt  dem Bei t rag verrechnet oder wurde die
Uberschussverwendun g Todesfal lbonu s vereinbart .  so werden dte Uber-
schüsse nach einer Bei t ragsfre iste l lung verz insl tch angesammel l

(5)  Auch für  d ie bei l ragsfre ie Versicherung werden zu Beginn eines jeden
Versicherungslahres laufende Uberschussantei le in Prozent des zum
Ende des Versrcherungsjahres vorhandenen DeckungskaPtta ls gutge-
schr ieben und verz insl ich angesammelt  oder bei  Vereinbarung von In-
vest-Bonus rm Investmentfonds bzw im Fondsdepol angelegt

(6)  Werden die Uberschüsse verz insl ich angesammelt .  dann hal  lhr  Ver-
t rag gemäß S 15 Absatz 6 der Al lgemeinen Bedingungen AnsPruch auf
Bewertungsreserven Der Betei l igungsfaktor  fÜr d ie Zulet lung von Be-
wertungsreseruen zu lhrem Vertrag wtrd iähr l ich nach elnem verursa-
chungsor ient ier len Verfahren festgelegt  Für d ie Berechnung des Betei l i -
gungsfaktors wird e ine Maßzahl  für  lhren Vertrag ermit te l t ,  d ie den indi-
v iduel len Bei t rag lhres Vertrages an der Entstehung der Bewertungsre-
serven misst  Das Verhal tn is d ieser Maßzahl  zur Summe der fÜr den
gesamten Versichenenbestand ermit te l ten Maßzahlen ergibt  den Betet l i -
gungsfaktor
Die Bewertungsreserven werden zusammen mtt  den verz inslach ange-
sammel len Uberschussantei len fä l l ig  (vgl  Absalz 7)  Die absolute Höhe
der Beter l rgung an den Bewerlungsreserven zum Fäl l igkei ls termin ergabt
srch durch Mul t rp l rkat ion des für  lhren Vertrag gül l igen Betei l tgungsfak-
lors mit  den für  d iesen Termin ermit te l ten Bewertungsreserven
Weitere Informat ionen zur Berechnung des Belei l igungsfaktors,  sowle
die Hohe der für  das jewei l ige Jahresende ermit te l ten Bewertungsreser-
ven konnen Sie unserem Geschäftsber icht  entnehmen

(7) Bei  Kündi9un9 threr  Versicherung oder bei  Vertragsablauf  wtrd bei
Uberschussverwendung Todesfal  lbonus oder Bei l ragsverrechn ung nichts
aus der Uberschussbetei l igung ausgezahl t  Bei  Kündigung lhrer  Versi -
cherung. bei Vertragsablauf oder bei Tod der verstcherlen Person werden
verzinsl ich angesammel le Uberschussanlei le bzw bei  Vereinbarung von
Invesl-Bonus der Zei twert  der Fondsantei le ausgezahl t ,  zusälz l ich wird
der Uberschussantei l  des laufenden Versicherungsjahres für  den Tei l  des
Versicherungsjahres,  für  den die Bei t ragsraten gezahl t  wurden, gutge-
bracht

(8)  Werden die Uberschüsse mit  dem Bei t rag verrechnet oder is t  d ie
Uberschussverwendung Todesfal lbonus vereinbart ,  f inden Sie enlsPre-
chende Informat ionen zur Höhe der Uberschussbetei l tgung rn den beige-
fügten Al lgemeinen Vertragsdalen
Die Hdhe der Uberschussantei lsätze kann für  d ie Zukunft  ntcht  garanl ier t
weroen

$ 5 Was ist im Leistungsfall zu tun?
(1)  lm Leistungsfal l  -  bei  Vertragsablauf  nur im Zusammenhang mit  der
Auszahlung eines etwa vorhandenen Uberschussgulhabens -  s ind ein '
zu rer  chen:
-  der Versicherungsschein,
-  e in Nachweis über d ie letäe Bei t ragszahlung

(2) Bei  Tod der vers icherten Person s ind zusälz l ich etnzureachen:
-  e ine aml l rche.  Al ter  und Geburtsort  enthal tende Sterbeurkunde,
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-  erne Mit ter lung der Todesursache
- und -  fa l ls  der Vertrag noch kerne fünf  Jahre besteht  -  ern ausführ l iches

arzl l rches oder amt l rches Zeugnis über d ie Todesursache sowie über
Begrnn und Ver lauf  der Krankhei t ,  d ie zum Tod gef iJhr t  hat

(3)  Bei  Vereanbarung von Invest-Bonus rst  darüber hrnaus mrtzuler len,
ob Lerstungen aus dem Invest-Bonus in Fondsanter len erbracht  werden
sol len,  sofern dies aufgrund von S 1 Absatz 6 der Besonderen Bedin-
gungen fur  den Invest-Bonus mögl ich is t

$ 6 Welche Besonderheiten sind zu beachten?
Umtauschk lause l

(1 )  Wahrend der  Vers rcherungsdauer ,  ledoch nur  in  den ers ten  zehn
Jahren,  kann d ie  Vers tcherung ohne erneu le  Gesundhe i tsprü fung in  e rne
Kap i ta lb i ldende Lebensvers rcherung au f  den Todes-  und Er lebens fa l l
umgetausch l  werden,  wenn s ich  das  Todesfa l l -Rrs rko  nrch t  e rhöht  D ies
er fo lg t  durch  Neuabsch l  uss  e i  ner  Kap i ta l  b i ldenden Lebensvers icherung.
wobe i  e rneut  Absch luss-  und Ver lnebskos ten  (vg l  S  13  der  A l lgemernen
Bed ingungen)  ver rechnet  werden

Der Umtausch muss ber Ver l ragsdauern bis zu zehn Jahren der NURN-
BERGER spätestens drer  Monate vor Ablauf  der Ris iko-Lebensversiche-
rung erklart werden

(2) Ber Einschluss des Schulunfährgkei ts- ,  Berufsunfähigkei ts- ,  Er-
werbsunfahrgkerts- ,  Erwerbsausfal l -  oder Pf legefal lzusatzr is ikos gt l t  dte
Umtauschklausel  nrcht  fur  dtese Zusatäar i fe,  es ser denn, dort  wird beim
Umtausch weder das Endal ter  der vers icherten Person bei  Ablauf  noch
die vers icherte Schulunlährgkei ts- ,  Berufsunfahtgket ts- ,  Erwerbsunfähig-
kerts- ,  Erwerbsausfal l -  bzw Pf legefal l le is tung (Bei t ragsfrethei t  p lus
Rente) erhoht

Die  Versrcherungsdauer  i s t  der  Ze i t raum.  innerha lb  dessen Vers iche-
rungsschu lz  bes leh t  Mi l  Lers lungsdauer  w i rd  h tngegen der  Ze i t raum
beze ichnet ,  b is  zu  dessen Ab lau f  e rne  während der  Vers rcherungsdauer
zuerkannte  Le is tung längs tens  erbrach l  w i rd  Fur  d te  Zusatz ta r i fe  B .  Bp
und R s l imml  d ie  Le is tungsdauer  mr t  der  Vers icherungsdauer  übere in

(2)  Wi rd  d re  vers rcher le  Person während der  Vers tcherungsdauer  d ieser
Zusalzversicherung rnfolge Pflegebedürftigkeit (vgl S 2 Absatz 8) be"
ru fsunfäh fg  und l reg t  der  Grad der  Beru fsunfäh igke i t  un ter  50  yo ,  e r -
b r ingen wr r  dennoch d ie  vo l le  Le is tung aus  der  Beru fsunfäh igke t ts .Zu .
salzversrcheru n9

(3)  Der  Anspruch au f  Ber t ragsbef re iung und Rente  en ls leh t  f rühes tens
mi t  Ab lau f  des  Monats ,  in  dem dre  Beru fsunfäh igke i t  e tnget re ten  is t
Ber  Verernbarung e iner  Karenzze i t  en ls teh t  der  Anspruch au f  Be i t rags-
befreiung und Renle ersl mit dem Ablauf der Karenzzeil, sofern dte Be-
rufsunfähigkeit oder dre Pflegebedürftigkett nach Absalz 1 bzw 2 wäh-
rend der Karenzzert ununterbrochen bestanden hat und bei deren Ablauf
noch andauer t
Endet  d ie  Beru fsunfahrgker t  und l r i l t  innerha lb  von 24  Monaten danach
erneut  Beru fsunfäh igke i t  au fgrund derse lben Ursache e in .  so  werden be-
re i l s  zurückge leg te  Karenzzer len  berücks ich t ig t

(4 )  Der  Anspruch au f  Be i l ragsbef re tung und Rente  er l i sch t ,  wenn der  Grad
der  Beru fsunfah igke i t  un ter  50  % s ink t .  be i  Beru fsunfäh igke i t  in fo lge
Pf legebedur f t rgker t  spa les tens .  wenn dre  Pf legebedür f t i  gke i t  m i t  wen i  ger
a ls  3  Punkten  e inges tu f t  w i rd ,  wenn dre  vers icher te  Person s t i rb t  oder
be i  Ab lau f  der  ver l rag l i chen Le ts tungsdauer

(5)  Wi rd  nach Ab lau f  der  Vers icherungsdauer  e tne  Beru fsunfäh igke t t  an-
gezerg l ,  d re  vor  Ab lau f  der  Vers tcherungsdauer  e inge l re ten  ts l .  so  wt rd
e ine  Le is tung aus  der  Zusa lzvers tcherung fä l l ig ,  so fern  d ie  Le ts lungs-
dauer  noch nrch l  abge lau fen  is t
Entsprechendes gr l t  fü r  den Fa l l ,  dass  e tne  Innerha lb  der  Vers icherungs-
dauer  fa l l ig  gewordene Le is tung in fo lge  Reakt iv ie rung er loschen is t  und
nach Ab lau f  der  Vers icherungsdauer  e ine  erneute  Beru fsunfäh igke i l  an-
geze ig t  wr rd ,  d ie  ih ren  Ursprung In  der  e rs len  Beru fsunfäh igke i t  ha t  Der
Anspruch au f  Vers rcherungs le is tungen en ts leh l  zu  dem unter  Absatz  3
genann len  Ze i tpunk t

(6 )  Brs  zur  Entscherdung uber  d ie  Le is lungspf l i ch t  mussen S ie  d ie  Bet -
l räge in  vo l le r  Hc the  wer te r  en t r i ch ten :  w i r  werden d iese  ledoch be t  An-
erkennung der  Le is tungspf l i ch t  zurückzah len
Wenn Sre  es  wünschen,  werden drese Be i t räge b is  zur  endgü l t igen  Ent -
scherdung über  d ie  Le ts tungspf l i ch t  z ins los  ges lundet ,  längs tens  fü r
5  Jahre
Be i  Verernbarung e iner  Karenzze i l  werden d ie  Be i t räge fü r  d te  Karenzze i t
weder  zuruckers ta l te t  noch ges tundet ,  da  wahrend der  Karenzze i t  Be i -
t ragszah l  ungspf l i ch t  bes teh t
Ste l l t  s ich  heraus ,  dass  d ie  Le is tungsvorausse lzungen n tch t  vor l tegen,
s ind  d ie  ges lundeten  Be i l räge unverz tns t  nachzuzah len  Dtese können
Sie  in  Form erner  e inmal igen Zah lung oder  in  max imal  12  Monats ra ten
nachent r i ch ten  Sofern  S ie  es  wünschen und d ies  ta r i f l i ch  mög l ich  is l ,
kann der  Ausg le ich  auch durch  e ine  Ver rechnung mt t  dem vorhandenen
Deckungskapr la l  e r fo lgen H ierbe t  können S ie  zwischen e tner  Ver r inge-
rung der  Vers rcherungs le is tungen und e tner  Erhöhung des  Be i t rags
wäh len  lm Ubr igen bre ten  wt r  we i te re  A l te rna t tven  be i  Zah lungsschwie-
rigkeiten in S I Absatz 5 ff an

Bedingungen für die Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung
(BUZ2008C) (50 o/o ' Klausel) (c'zs3i14-os20o8)

lnhaltsverzeichnis
Ein f  i Jhrung und Begr i f t sbes t immu ngen

S 1 Was ist versichert?

S 2  Was is t  Beru fsunfäh igke i t  im Srnne d ieser  Bed ingungen?

S 3  In  we lchen Fä l len  is t  der  Vers icherungsschutz  ausgesch lossen?

S 4  Welche Mi lwr rkungspf l rch ten  s ind  zu  beachten ,  wenn Lers tungen
wegen Beru fsunfäh igke i l  ver langt  werden?

S 5  Wann geben wr r  e rne  Erk la rung uber  unsere  Le is tungspf l rch l  ab?
S 6  Was g i l t  fü r  d ie  Nachprü fung der  Beru fsunfahrgke i t?
S 7  Was g i l l  be i  e iner  Ver le tzung der  Mr twr rkungspf l rch ten  nach

Ern t r i t t  der  Beru f  sun fah igke i t?
S 8  Wann können S ie  d ie  Zusatzvers icherung kundrgen oder  be i -

tragsfrer stellen bzw welche Alternativen haben Sre ber Zah-
I  u  ngsschwiengker len  ?

S 9  Wie  er fo lg t  d ie  Uberschussbe le i l igung?
S 10 Wre rs l  das  Verhä l tn is  zur  Hauptvers icherung?

Einführung und Begriffsbestimmungen
Brt te beachlen Sie.  dass dle In den nachfolgenden Bedingungen verwen-
deten Begr i f fe der Berufsunfährgkei t  und Pf legebedürf t igkei t  nrcht  mrt  den
Begr i f fen der Berufsunfährgkert ,  Erwerbsmrnderung oder Pf legebedurf-
t igkei t  rm sozia l recht l ichen Sinne oder den entsprechenden Begr i f fen im
Sinne der Versicherungsbedingungen der pnvaten Krankenversrcherung
uberernst immen

RiJckkaufswert

Der Rückkaufswer l  rm Srnne dreser Bedrngungen entspncht  dem Ruck-
kaufswert nach S 169 \A/G (Versrcherungsverlragsgesetz), wober der
Abzug nach S 169 Absatz 5 \A/G berei ts berucksicht igt  is l

$ 1 Was ist versichert?
(1 )  Wi rd  d ie  vers icher te  Person wahrend der  Vers rcherungsdauer  d reser
Zusatzvers icherung zu  mindes tens  50  7o  beru fsunfährg .  e rbr ingen w i r
fo l  gende Vers icherungs le is tun  gen

a)  aus  Zusatäar i f  B  oder  Bp
Vol le  Bef re iung von der  Be i l ragszah lungspf l i ch t  fu r  d re  Haup lvers i -
cherung und d ie  e ingesch lossenen Zusatzvers icherungen.  längs tens
für  d ie  vere inbar te  Le is tungsdauer ,  so fern  fu r  d re  Hauptvers rcherung
Bei t ragszah l  ungspf l i ch t  bes teh t
Be i  Zusatz la r i f  Bp  werden während der  Beru fsunfährgke i t  zusätz l i ch
d ie  p lanmäßigen Erhöhungen (NURNBERGER Plus)  fü r  d ie  Hauptver -
s rcherung lähr l i ch  be i t rags f re i  durchgeführ l  Dre  Le is tungss le rgerung
entspr ich t  h ie rbe i  der  Erhöhung des  er re ich len  Jahresbe i t rags  der
Hauptvers icherung (un ter  Berücks ich t igung e ines  E inze l ta r i f s  mi t  mo-
nat l rcher  Zah lwerse)  um den In  den be ige füg ten  A l lgemeinen Ver -
t ragsdaten  fü r  d iesen Fa l l  genannten  Prozen lsa lz

b)  aus  Zusatz tan f  R oder  Ra.  wenn d ieser  mi tvers rcher t  rs t
Zah lun  g  e i  ner  Beru fsunfah i  gker ts -Rente ,  langs tens  fü r  d ie  verer  nbar le
Le is tungsdauer  D ie  Rente  zah len  w i r  mona l l i ch  rm Voraus

Ber  e rnem genngeren Grad der  Beru fsunfah igke i t  bes teh t  ke in  Anspruch
auf  d iese  Vers icherungs le is tungen
Ber  Verernbarung e iner  Karenzze i t  e rbr ingen w i r  d ie  Vers icherungs le i -
s tungen ers t  nach deren Ab lau f .  so fern  dre  Beru fsunfahrgke i l  wahrend
der  Karenzze i t  unun lerbrochen zu  mrndestens  50  70  bes tanden ha l  und
zu d iesem Ze i tDUnkt  noch andauer t
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Wiederean gl iederu ng shi l fe

(7)  Wenn unsere Leistungspf l icht  endet,  wei l  d ie vers icherte Person eine
Umschulungsmaßnahme durch das Arbei lsamt oder e inen anderen Trä-
ger er fo lgreich abgeschlossen hat  und wieder e ine Tät igkei t  ausübt,
zahlen wir  a ls Wiedereingl iederungshal fe 6 Monatsrenten,  insgesamt
maximal  6 000.00 EUR für  a l le bea der Gesel lschaf l  auf  d ie vers icherte
Person abgeschlossenen Berufsunfähigkei tsvers icherungen Vorausset-
zung f i j r  d ie Zahlung einer Wiedereingl iederungshi l fe is t ,  dass eine Be-
rufsunfähigkei ts-Rente (Zusatz lar i f  R oder Ra) mitvers ichert  is t  und dass
bei  Entstehen des Anspruchs auf  Wiedereingl iederungshi l fe dre verble i -
bende Versicherungsdauer (bei  Zusalztar i f  Ra:  Leis lungsdauer)  für  d ie
Rente noch mindestens 12 Monate beträgt  Bei  erneuter  Berufsunfä-
higkei t  innerhalb von l2 Monaten wrrd eine gele istete Wiedereinglaede-
rungshi l fe auf  neu entstehende Rentenansprüche angerechnel

Opl ion auf  Leistungserhöhung

(8) Der Versicherungsnehmer hal  bei  den die vers icherte Person betref-
fenden Ereignissen
- Heirat .
-  Geburt  e ines Kindes,
-  Existenzgründung (Wechsel  in d ie beruf lache Selbständigkei l  im Haupt-

beruf)  in den ersten zehn Jahren der Versicherungsdauer,
-  er fo l  greicher Abschl  uss einer a l l  gemein anerkannten Berufsausbi ldung

oder er fo lgreicher Abschluss einer Höherqual i f tkal ion.  d ie mit  e iner
Verbesserung der beruf l ichen Stel lung oder des Einkommens verbunden
rsl .

-  Einkommenserhöhung um mindestens 250,00 EUR brut lo monat l ich,  d ie
mit  e inem Karr ieresprung (z B höhere Posi t ion in der Hierarchie e ines
Unlernehmens) verbunden ast

-  Finanzierung ( lmmobi l ienerwerb oder Finanzterung im gewerbl ichen
Bereich) mi t  erner Finanzterungssumme von mindestens
25 000.00 EUR.

-  Wegfal l  des Berufsunfähigkei lsschutzes aus der Gesetz l ichen Renten-
versicherung bei Selbslständigen und Handwerkern oder

-  Ehescheidung

annerhalb einer Fr is t  von sechs Monaten das Recht,  d ie Leistung der
Berufsunfährgkeats-Zusalzverstcherung ohne erneute Gesundheitsprü.
fung nach einem zu diesem Zei tpunkt  für  den Verkauf  zulässigen Tar i f
e inschlreßl ich der dann gül t igen Versicherungsbedangungen und steuer-
rechllichen Vorschriften zu erweitern. sofern
-  d ie vers ichene Person nicht  berufsunfähtg is t ,
- die versicherte Person das 46 Lebensjahr noch nicht vollendet hat.
-  dae Erhöhung der Jahresrente nicht  mehr a ls 50 70 der b isher igen

Jahresrente beträgt.
-  d ie neue gesamte Jahresrente 30 000.00 EUR nicht  übersteigt  und
- nach er fo lg ler  Leaslungserhöhung die gesamte Jahresrente al ler  auf  d ie

versicherte Person abgeschlossenen Berufsunfähigkettsversicherungen
70 "/o des voriährigen Jahresbrultoeinkommens der versicherten Per-
son nicht  übersteigt

Geltungsbereich

(9) Der Versicherungsschutz besteht weltweit

$ 2 Was ist Berufsunfähigkeit im Sinne dieser Bedin-
gungen?
(1)  Vol ls tändige Berufsunfähigkei t  l iegt  vor,  wenn die vers icherte Person
infolge Krankhei l ,  Körperver letzun g oder mehr a l  s  a l lersentsprechenden
Kräf teverfa l ls ,  d ie äräl ich nachzuweisen s ind,  voraussicht l ich min.
destens sechs Monate.  ihrem vor Eintr i t t  des Versicherungsfal ls  zuletz l
ausgeübten Beruf  -  so wie er  ohne gesundhei t l iche Eeeinträchl igung
ausgeslal te l  war -  n ichl  mehr nachgehen kann und in d ieser Zei t  auch
keine andere Tät igkei t  ausübt,  zu der s ie aufgrund ihrer  Ausbi ldung und
Fährgkei ten in der Lage ist  und dae ihrer  b isher igen Lebensstel lung ent-
spr icht  (vgl  Absatz 4)  Auf  d ie abstrakte Verweisung vezichten wir

(2)  Tei lweise Berufsunfähigkei t  l iegt  vor,  wenn die in Absatz 1 genannten
Voraussetzungen nur in e inem best immten Grad er fü l l t  s ind
(3) ls t  d ie vers icher le Person sechs Monate ununterbrochen info lge
Krankheil, Körperverlelzung oder mehr als altersentsprechenden Kräfte-
verfa l ls ,  d ie ärzt l ich nachzuweisen stnd,  vol ls tändi9 oder te i lweise auß-
erstande gewesen, ihrem vor Eintr i l l  des Versicherungsfal ls  zuletzt  aus-
geüblen Beruf  -  so wie er  ohne gesundhei t l iche Beeinträcht i9un9 ausge-
sla l tet  war -  nachzugehen und hat  s ie in d ieser Zei l  auch keine andere
Täl igkei t  ausgeübt,  zu der s ie aufgrund ihrer  Ausbi ldung und Fähigkei ten
in der Lage ist  und die ahrer b isher igen Lebensstel lung entspncht  (vgl
Absatz 4) ,  so gi l t  daeser Zustand von Beginn an als vol ls ländige oder
te i lweise Beruf  sunfähi  gkei l

Schu t z  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensvers icherung AG

(4)  Als e ine der Ausbi ldung und den Fähigkei len sowie der b isher igen
Leben sstel  lung in wi  r tschaf t l icher und sozia ler  Hi  nsicht  enlsprechende
Tät igkei t  wird dabei  nur e ine solche Tät igkei t  angesehen, d ie kerne
deut l rch ger ingeren Kennlnisse und Fähigkei ten er forder l  und auch in
ihrer  Vergütung und Wertschälzung nrcht  spürbar unler  das Niveau der
bis lang ausgeübten beruf l ichen Tät igkei l  absinkl  Unzumutbar is t  dabei
jedenfal ls  e ine Einkommensminderung von 20 yo oder mehr gegenüber
dem Brut toeinkommen im zuletzt  ausgeübten Beruf  Sol l te d ie herr-
schende Rechtsprechung nachhal l ig e inen niedr igeren Prozentsatz fesl -
legen, so is t  d ieser anzuwenden lm begründeten Einzel fa l l  kann aber
auch berei ts heute eine unlet  20 " /o l iegende Einkommensminderung un-
zumu tba r  i n  d i esem S inne  se in

(5)  Hat d ie versrcherte Person ihren Beruf  Innerhalb von 24 Monalen vor
Eintr i t t  der Berufsunfähigkei l  gewechsel t ,  wird bei  der Prüfung der Be-
rufsunfähigkei t  auch die beruf l iche Tät igker l  vor  dem Berufswechsel  be-
rücksichl igt ,  wenn die für  d ie Berufsunfähigkei t  verantwor l l ichen Ge-
sundherlsstörungen bereits bei der Aufgabe der früheren beruflichen Tä-
tigkeit bekannt waren, es sei denn, der Berufswechsel erfolgle auI ärA-
l iches Anraten oder wegen unfre iwi l l igen Wegfal ls  der f rüheren Tät igkei t

(6)  ls t  d ie vers icherte Person aus dem Berufs leben ausgeschieden, kann
die Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung fortgeführt werden Werden
in dieser Zei l  Leistungen beantragt ,  so gi l t  für  d ie Beur le i lung der Be-
rufsunfähigkert  für  d ie Dauer b is zu 5 Jahren nach dem Ausscheiden die
vorher konkrel  ausgeüble beruf l iche Tat igkei t  und die dami l  verbundene
Lebensstel lung Nach Ablauf  von 5 Jahren gi l t  e ine Berufstät igkei t  a ls
zumulbar,  d ie anhand der dann noch verwertbaren Kenntnisse und Fä-
higkealen ausgeübt wird oder ausgeübt werden könnte Die Lebensstel -
lung wird durch die dann ausgeübte oder mögl iche Berufstä l igkei t  ge-
Pragt
(7)  Berufsunfähigkei t  l iegt  n icht  vor.  wenn ein Selbständiger oder Ge-
sel lschaf ter  über seinen Einf luss auf  dre betr iebl iche Si tuat ion durch zu-
mutbare Umorganisat ion eine Täl igkert  ausüben kann, durch die er  etne
unveränder le Stel l  ung als Belr iebsrnhaber innehat Ei  ne Umorgantsat ion
ist  zumutbar,  wenn s ie wir lschaf l l ich und betr iebl ich zweckmä0ig is t
Die konkret  ausgeübte oder im Rahmen der Umorganisat ion ausübbare
Tät igkei t  muss aufgrund der Gesundhei tsverhäl tnasse,  der Ausbl ldung
und Fähigkei ten zumutbar sein und der b isher igen Lebensstel lung ent-
sprechen (vgl Absatz 4)

(8) lst die versicherte Person sechs Monate ununterbrochen pflegebe-
dürftig und wurde der Pflegefall mil mindestens 3 Punkten bewertet, so
gi l t  d ieser Zustand von Beginn an als vol ls tändige Berufsunfähigkei t

(9) Pflegebedürftigkeit liegl vor, wenn die versicherle Person infolge
Krankheit. Körperuerlelzung oder mehr als altersentsprechenden Kräfle^
verfa l ls  voraussacht lach auf  Dauer so hi l f los ls t ,  dass sae fÜr d ie in
Absatz lO genannlen Verr ichlungen auch bei  Einsalz technischer und
mediz in ischer Hi l fsmit te l  in erhebl ichem Umfang tägl ich der Hi l fe e iner
anderen Person bedarf Dre Pflegebedürfiigkeit rst ärälich nachzuweisen

(10) BR^/ertungsmaßstab für  d ie Einstufung des Pf legefal ls  s ind die Art
und der Umfang der er forder l ichen tägl ichen Hi l fe durch eine andere
Person Bei  der Bewertung wird d ie nachslehende Punktetabel le zu-
grunde gelegt .

Die vers icherte Person benöl igt  Hi l fe berm

Fortbewegen im Zimmer 1 Punkt

Hi l febedaf l iegt  vor,  wenn die vers icher le Person -  auch bei  Inan-
spruchnahme einer Gehhi l fe oder e ines Rol ls tuhls -  d ie Unters lützung
einer anderen Person für die Forlbewegung benöligt

Aufstehen und Zubet lgehen 1 Punkt

Hi l febedar f  l reg t  vor ,  wenn d ie  vers icher le  Person nur  mi t  H i l fe  e iner  an-
deren Person das  Bet t  ver lassen oder  in  das  Bet t  ge langen kann

An-  und Ausk le iden 1 Punk l

Hil febedarf  l iegt  vor,  wenn die vers icherte Person -  auch bei  Benutzung
krankengerechter  Kle idung -  s ich nicht  ohne Hi l fe e iner anderen Person
an- oder auskle iden kann

Einnehmen von Mahlzei len und Getranken 1  Punk l

Hi l febedarf  l iegt  vor,  wenn die vers icherte Person -  auch bei  Benutzung
krankengerechter  Essbestecke und Tr inkgefäße -  n icht  ohne Hi l fe e iner
anderen Person essen oder t r inken kann

Waschen, Kämmen oder Rasieren 1 Punkt

Hi l febedarf  l iegl  vor ,  wenn die vers icherte Person von einer anderen
Person gewaschen, gekämmt oder rasier l  werden muss,  da s ie selbsl
n icht  mehr fähi9 is t ,  d ie dafür  edorder l ichen Körperbewegungen auszu-
tühren

Verrichten der Notdur{t 1 Punkt

Hi l febedarf  l iegt  vor,  wenn die vers icherte Person die Unters lützung einer
anderen Person benöt igt ,  wei l  sre
-  s ich nach dem Stuhlgang nicht  a l le in säubern kann,
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-  ihre Notdurf t  nur unler  Zuhi l fenahme einer Bel tschüssel  verr ichlen kann
oder wei l
-  der Darm bzw die Blase nur mi t  f remder Hi l fe ent leert  werden kann

Besteht  a l le in e ine Inkonl inenz des Darms bzw der Blase,  d ie durch die
Verwendung von windeln oder spezie l len Einlagen ausgegl ichen werden
kann. l iegl  h insrcht l rch der Verr ichlung der Noldurf t  keine Pf legebedürf-
tigkeit vor

( ' t1)  Unabhängig von der Bewertung aufgrund der Punkletabel le l iegt
vol ls tändi9e Berufsunfähigkei l  aufgrund von Pf legebedürf t igkei l  vor .
wenn die vers icherte Person wegen einer Demenz, Alzheimer-Krankhei l
bzw einer anderen seel ischen Erkrankung oder geist igen Behinderung
sich oder andere gefährdet  und deshalb tägl icher Beaufs icht igung bedarf
oder wenn die vers icher le Person dauernd bet t läger ig is l  und nicht  ohne
Hi l fe e iner anderen Person aufstehen kann oder wenn die vers icher le
Person der Bewahrung bedarf
Bewahrung l iegl  vor ,  wenn die vers icherte Person wegen einer Demenz,
Alzheimer-Krankhei t  bzw einer anderen seel ischen Erkrankung oder
geist igen Behinderung s ich oder andere in hohem Mage gefährdet  und
deshalb nicht  ohne s ländige Beaufs icht igung bei  Tag und Nacht versorgl
werden kann

(12) Vorübergehende akule Erkrankungen führen zu keiner höheren Ein-
stufung Vorübergehende Besserungen ble iben ebenfal ls  unberücksich-
t igt  Erne Erkrankung oder Besserung gi l t  dann nicht  a ls vorübergehend,
wenn s ie nach drei  Monalen noch anhal l

$ 3 In welchen Fäl len is t  der Versicherungsschutz aus-
geschlossen?

(1) Grundsätz l ich besteht  unsere Leistungspf l icht  unabhängig davon, wie
es zu der Berufsunfähigkei t  gekommen ist

(2)  Sowei t  n icht  etwas anderes vereinbart  is l .  le is ten wir  ledoch nicht ,
wenn die Berufsunfähigkei t  verursacht  is l :

a)  unmit te lbar oder mit te lbar durch Knegsereignrsse oder Innere Unru-
hen. sofern die vers icherte Person auf  Sei ten der Unruhest i f ter  te i lge-
nommen hat ,  d iese Eanschränkung gi l t  n icht ,  wenn die vers icher le
Person in unmi l le lbarem oder mrt te lbarem Zusammenhang mrl  kne-
ger ischen Ereignissen berufsunfähig wird,  denen s ie während eines
Aufenlhal ts außerhal  b der Bundesrepubl ik  Deutschland au sgeselzt  und
an denen s ie n ichl  akt iv  betei l ig t  war:

b) durch vorsälzliche Ausführung oder den strafbaren Versuch eines
Verbrechens oder Vergehens durch die versicherle Person Fahrläs-
sige Verslöße (z B im Straßenverkehr) sind davon nicht betroffen;

c)  durch absrcht l iche Herbei führung von Krankhei t  oder mehr a ls a l ters-
enlsprechenden Kräfteverfall, absachtlrche Selbstverletzung oder ver-
suchle Selbsl lötung Wenn uns jedoch nachgewiesen wird,  dass diese
Handlungen in e inem die f re ie Wrl lensbest immung ausschl ießenden
Zustand krankhafter Stdrung der Geistestätigkeit begangen worden
sind.  werden wir  le isten:

d)  durch eine widerrecht l iche Handlung,  mi t  der Sie a ls Versrcherungs-
nehmer vorsätz l ich die Berufsunfähigkei l  der vers icherten Person
herbergeführt haben:

e) durch Strahlen,  d ie das Leben oder d ie Gesundhei t  zahlre icher Men-
schen in so ungewöhnl ichem Maße gefährden oder schädigen,  dass
zu deren Abwehr oder Bekämpfung der Einsatz erner Katastrophen-
schutzbehörde oder vergle ichbaren Einr ichlungen nöt ig is t ;

f )  unmit te lbar oder mit le lbar im Zusammenhang mit  dem vorsälz l rchen
Einsalz von atomaren,  b io logischen oder chemischen Waffen oder dem
vorsätz l ichen Einsatz oder der vorsälz l ichen Freisetzung von radio-
akt iven,  b io logischen oder chemischen Stof fen.  sofern der Einsatz
oder das Freiselzen darauf gerichlet ist, das Leben oder die Ge-
sundhei t  erner Vie lzahl  von Personen zu gefährden und zu einer n icht
vorhersehbaren Veränderung des Leistungsbedads gegenüber den
technischen Berechnungsgrundlagen führt ,  so dass dre Erfü l lbarkei l
der zugesagten Versicherungsle istungen nicht  mehr gewähr le istet  is t
und dies von einem unabhängigen Treuhänder gutachter l ich bestät ig l
wtrd

$ 4 Welche Mitwirkungspflichten sind zu beachten, wenn
Leistungen wegen Berufsunfähigkeit verlangt werden?
(1)  Werden Leis lungen aus dieser Zusatzversrcherung ver langl .  so s ind
uns unverzüglrch,  ber Vereinbarung einer Karenzzei t  jedoch erst  nach
deren Ablauf .  fo lgende Unter lagen einzureichen

a) der Versicherungsschein und der Nachweis der letzten Bei t ragszah-
l ung :

b)  e ine Darstel lung der Ursache fur  den Erntr i t t  der Berufsunfähigkei t ;

c) ausfüh rl iche Berichte der Arzte, di e di e versicherte Person gegenwärtig
behandeln bzw behandel l  oder unlersucht  haben, uber Ursache. Be-
ginn,  Art ,  Ver lauf  und voraussicht l iche Dauer des Leidens sowre über
den Grad der Berufsunfähigkeit bzw bei Berufsunfähigkeil infolge
Pflegebedürfligkeat über Art und Umfang der Pflegebedürftigkeit;

d)  Unter lagen über den Beruf  der vers icherten Person,  deren Slel lung und
Tatrgkei t  im Zer lpunkt  des Eintr i t ts  der Berufsunfähigkei t  sowie über
die eingelretenen Veränderungeni

e)  bei  Berufsunfähigkei t  info lge Pf legebedürf t igkei t  zusätz l ich erne Be-
scheinigung der Person oder der Einr ichtung.  d ie mit  der Pf lege betraut
is t ,  über Art  und Umfang der Pf lege

Die hierdurch entstehenden Koslen hat  der Ansprucherhebende zu t ragen

(2) Wir  konnen außerdem -  dann al lerdings auf  unsere Kosten -  wei tere
ärztliche Unlersuchungen durch von uns beauflragle Arzle sowie nol-
wendige Nachweise -  auch über d ie wir tschaf t l tchen Verhäl ln isse und
ihre Veränderungen -  ver langen, insbesondere zusätz l iche Auskünfte und
Aufkl äru ngen
Zur Klärung unserer Leis lungspf l icht  können wtr  nolwendige wei lere
Nachweise ver langen und er forder l iche Erhebungen selbst  anstel len

(3) Lässt  d ie vers icher le Person operat ive Behandlungen, d ie der unter-
suchende oder behandelnde Azt  anordnet,  um die Hei lung zu fördern
oder d ie Berufsunfähigkei t  zu mindern,  n ichl  durchführen,  s leht  d ies einer
Anerkennung der Leistungen aus der Berufsunfahigkei ls-Zusatzvers i -
cherung nicht  entgegen Sie is t  a l lerdings aufgrund der a l lgemeinen ge-
selz l  ichen Schadenminderungspf I  icht  verpf l ichtet ,  zumutbaren ärzt l ichen
Anweisungen zur Besserung ihrer  gesundhei t l ichen Verhäl ln isse Folge
zu le isten Zumutbar s ind dabei  Maßnahmen. d ie gefahr los und nicht
mit  besonderen Schmerzen verbunden s ind und die außerdem Aussicht
auf  zumindest  Besserung (brs zur Leis lungsgrenze) b ie len Hierbei  han-
del t  es s ich um Maßnahmen wie z B das Einhal ten von Daäten.  Sucht-
entzug,  d ie Verwendung von or thopädischen oder anderen Hei l -  und
Hi l fsmit te ln (z B Tragen von Prothesen, Veruendung von Seh- und
Hörhr l fen),  d ie Durchführung von logopadischen Maßnahmen oder das
Tragen von Stützstrümpfen

$ 5 Wann geben wir eine Erklärung über unsere Lei-
stungspll icht ab?
(1)  Nach Vor l iegen al ler  für  unsere Leis lungsentscheidung erforder l ichen
Unter lagen erk lären wir  innerhalb von 4 Wochen, ob und fur  welchen
Zei t raum wir  e ine Leistungspf l tcht  anerkennen Wenn zur Leistungsent-
scherdung wei tere Unler lagen erforder l tch s ind,  fordern wir  d iese an und
informieren über den Sachstand der Leis lungsprüfung mindestens al le
6 Wochen Bei  Vereinbarung einer Karenzzei l  geben wir  e ine Erklärung
über unsere Leistungspflrcht ersl nach Ablauf der Karenzzeit ab

(2) Grundsätz l rch sprechen wir  keine zert l ich befr is teten Anerkennlnasse
aus Wir  können aber in begr i jndelen Einzel fa l len einmal ig e in zei t lach
begrenäes Anerkenntnis b is zu 12 Monaten aussprechen Bis zum Ab-
lauf  der Fr is l  is l  das zei l l ich begrenäe Anerkenntnis für  uns bindend
Innerhalb dreses Zei t raums führen wtr  ketne Nachprüfung der Berufsun-
fährgkert  durch

$ 6 Was gilt für die Nachprüfung der Berufsunfähigkeit?
( l )  Nach Anerkennung oder  Fes ts le l lung  unserer  Le is tungspf l i ch l  s tnd
wi r  berech l ig t ,  das  For tbes tehen der  Beru fsunfäh igke i t  und ih ren  c rad
oder den Umfang der Pflegebedürftigkeil nachzuprüfen
Dabe i  können w i r  e rneut  p ru fen ,  ob  d ie  vers icher te  Person e ine  andere
Tät igker t  ausübt ,  d ie  au fgrund th rer  Ausb i ldung und Fah igke t ten  ausgeübt
werden kann und ih rer  Lebenss te l lung be i  E in l r i l l  der  Beru fsunfäh igke i t
en l  spr ich l

(2 )  Zur  Nachprü fun9 können w i r  au f  unsere  Kos ten  iederze i l  sachd ien-
l i che  Auskünf te  und e inmal  jähr l i ch  umlassende Untersuchungen der
versicherten Person durch von uns zu beauftragende Arzte verlangen
Die  Bes t immungen des  S 4  Absatz  2  ge l ten  en tsprechend

(3)  E ine  Minderung der  Beru fsunfäh igke i l  oder  der  P f legebedür f t igke i l  und
d ie  Wiederaufnahme bzw Anderung der  beru f l rchen Tät igke i l  müssen S ie
uns  unverzüg l i ch  mi t le i len

(4)  l s t  d re  Beru fsunfäh igke i t  weggefa l len  oder  ha t  s ich  ih r  Grad au f  we-
n iger  a ls  50  % verminde i ,  werden wr r  von  der  Le is lung f re i  In  daesem
Fal l  legen w i r  lhnen d ie  Veränderung in  Tex t fo rm dar  und le i len  d ie  E in^
s le l lung  unserer  Le is tungen dem Anspruchsberecht ig ten  in  Tex t fo rm mi t
D ie  E ins le l lung  unserer  Le is tungen w i rd  mi l  dem Ab lau f  des  dr i t len  Mo-
nats  nach Zugang unserer  Erk lä rung be i  lhnen w i rksam
Zu d iesem Ze i tpunk t  muss  auch d ie  Be i t ragszah lung fü r  den bes tehenden
Gesamlver t rag  e insch l ieß l i ch  ev l l  au fgrund von Zusatäar i f  Bp  be i t rags-
f re i  durchgeführ le r  p lanmäßiger  Erhöhungen w ieder  au fgenommen wer -
den.  so fern  fü r  d ie  Hauptvers icherung Be i l ragszah l  ungspf l  i ch t  bes teh t

(5 )  L ieg t  Beru fsunfäh igke i t  in fo lge  Pf legebedür f t rgke i t  vor  und ha t  s ich
dre Art des Pflegefalls geänderl oder sein Umfang gemindert, so dass die
Pf legebedür f i igker t  m i t  wen iger  a ls  3  Punk len  bewer te t  w i rd .  s le l len  w i r
unsere  Le is tungen ern  Absa lz  4  Sa lz  2  und 3  ge l len  en tsprechend

$ 7 Was gilt bei einer Verletzung der Mitwirkungs-
pfl ichten nach Eintritt der Berufsunfähigkeit?
Sower t  e ine  Mi lw i rkungspf l t ch t  nach S 4  oder  S  6  von lhnen,  der  vers i -
cherten Person oder dem Ansprucherhebenden vorsätzlich nicht erfüllt
w i rd ,  s ind  w i r  von  der  Verp f l i ch tung zur  Le is lung f re l
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Bei grob fahr lässiger Ver letzung einer Mi twirkungspf l tcht  s ind wir  be-
recht igt ,  unsere Letstung in etnem der Schwere des Verschuldens enl .
sprechenden Verhäl tn is zu kürzen Dtes gi l t  n icht ,  wenn Sie uns nach-
weisen,  dass Sie die Mitwirkungspf l icht  n icht  grob fahr lässig ver letzt
haben Die Ansprüche aus der Zusatzvers icherung ble iben iedoch inso-
wei t  bestehen, a ls d ie Ver letzung ohne Einf luss auf  d ie Festste l lung oder
den Umfang unserer Leistungspf l icht  rst
Wenn die Mitwirkungspf l icht  später  er fü l t t  wird,  s ind wir  ab Beginn des
laufenden Monals nach Maßgabe dieser Bedtngungen zur Leistung ver-
pflichtet, bei Vereinbarung einer Karenzzeit ledoch frühestens nach Ab-
lauf der Karenzzeit Satz 1 bleibt davon unberührt Die vollständige oder
te i lweise Leistungsfrethei t  l r i t t  nur e in,  wenn wir  Sie durch gesonderte
Mit te i lung in Texl form auf  d iese Rechtsfo lge hingewiesen haben

$ I Wann können Sie die Zusatzversicherung kündigen
oder beitragstrei stellen bzw. welche Alternativen ha.
ben Sie bei Zahlungsschwierigkeiten?
Kündigung und Auszahlung des Rückkaufswertes

(1)  Eine Zusatzversrcherung, für  d ie laufende Bei t räge zu zahlen s ind,
können Sie für  sach al le in kündigen In den letäen fünf  Versicherungs-
lahren kann die Zusatzvers icherung jedoch nur zusammen mit  der
Hauptvers icherung gekündi  gt  werden
Einen Rückkaufswer l  (vgl  Einführung und Begr i f fsbest immungen) aus
der Zusatzvers icherung -  sowei t  enlstanden -  erhal ten Sie nur.  wenn Sie
die Zusatzvers icherung zusammen mit  der Hauplvers icherung kündigen
und sofern aus dieser Zusatzvers icherung noch keine Leistung fä l l ig  ge-
worden ist oder war
Der Rückkaufswert  entspr icht  n icht  der Summe der e ingezahl ten Bei l rä-
ge,  sondern dem mit  den Rechnungsgrundlagen der Bei t ragskalkula l ion
berechneten Deckungskaptta l  zum Kündigungszei tpunkt ,  abzügl ich eines
Abzugs Bei beitragspflichtigen Verlrägen wird mindestens der Betrag
des Deckungskapi ta ls zugrunde gelegl .  der s ich bei  g le ichmäßtger Ver-
te i lung der angesetz len Abschluss- und Vertr iebskosten auf  d ie ersten
5 Jahre der Versicherungsdauer ergibt Belrägt die vereinbarte Versi-
cherungsdauer weniger a ls 5 Jahre,  werden die Abschluss.  und Ver-
l r iebskosten gle ichmäßig auf  d ie vereinbarte Versicherungsdauer verte i l t
Auf das genannte Deckungskapital erheben wir einen Abzug von 5 o/o
der vers icherten Jahresrente (e inschl  leßl ich einer eventuel  I  vers icherten
Beitragsbefreiung der Zusatäarife B bzw Bp) Mit dem Abzug wird die
Veränderung der Risiko- und Ertragslage des verbleibenden Versi-
chedenbeslands ausgegl ichen:  zudem wird damtt  e in Ausgleich für  kol-
lekt iv  gestel l tes Rts ikokapi ta l  vorgenommen Sofern Ste uns nachweisen,
dass die dem Abzug zugrunde l iegenden Annahmen in lhrem Fal l  ent .
weder dem Grunde nach nicht zutreffen oder der Abzug wesenilich nied-
riger zu beziffern ist, entfällt der Abzug bzw wird - im letäeren Falle -
entsprechend herabgesetä

(2) Erne Zusalryersicherung gegen Einmalbeilrag oder eine nach Absalz
5 bei t ragsfre i  gestel l te Zusatzverstcherung können Sie nur zusammen
mit  der Hauptvers icherung kündigen In d iesem Fal l  erhal ten Sie -  sowei t
entstanden. den vert ragl ich vereinbar len Rückkaufswert .  sofern aus
dieser Zusatzvers icherung noch keine Letstung fä l l ig  geworden is l  oder
war
Bea Versicherungen gegen Einmalbei t rag entspr icht  der Rückkaufswert
n icht  dem eingezahl ten Einmalbei t rag,  sondern dem mtt  den Rech-
nungsgrundlagen der Bei t ragskalkula l ion berechneten Deckungskapi tat
zum Kündigungszei lpunkt ,  abzügl ich eines Abzugs in Höhe von S oÄ der
vers icherten Jahresrente Bei  bei t ragsfre i  gesle l l len Versicherungen ent-
spr icht  der Rückkaufswen dem Deckungskapi tat .  vermtndert  um einen
als angemessen angesehenen Abzug von 5 Vo der beitragsfreien Jah.
resrente Die Hinweise zum Abzug aus Absatz I  gel ten entsprechend

(3) Das Deckungskapi ta l  der Berufsunfähigkei ts-Zusatzvers icherung is l
nach den anerkannten Regeln der Versicherungsmathemal ik berechnet:
es besteht  aus den Bei t ragstei len,  d ie n icht  zur Bestre i lung der Lei-
stungsfäl le sowie zur Abdeckung der Abschluss- und Verwal lungskoslen
benöt igt  werden oder für  d ie Finanzierung der noch ausstehenden Lei-
stungen best immt s ind Mi l  Ablauf  der Zusatzvers icherung ist  das Dek-
kungskapi ta l  völ  l ig  aufgebraucht

(4)  ls t  d ie Hauptvers icherung ein Al lersvorsorgevertrag im Sinne des
S 10 Absatz 1 Nr 2 Buchst  b ESIG, so dürfen aus dem Versicherungs-
vert rag ents lehende Ansprüche nicht  vererbl ich,  n icht  übertragbar,  n ichl
bele ihbar,  n icht  veräußerbar und nicht  kapi ta l is ierbar sein und es darf
darüber h inaus kein Anspruch auf  ,Auszahlungen bestehen Eine beste-
hende Zusatzvers icherung wird daher bei  Kündigung gemaß Absatz 5 in
eine bei t ragsfre ie Versicherung umgewandel t .  e ine Auszahlung,  etwa
eines Rückkaufswer les,  er fo lg l  n icht

Schu t z  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensvers icherung AG

Umwandlung in e ine bei t ragsfrere Versicherung u nd Wieder i  nkraf tsetzung

(5) Anstel le e iner Kündigung können Sie bei  bei t ragspf l ichl rgen Versi -
cherungen ver langen, ganz oder te i lweise von der Bei t ragszahlungs-
pf l ichl  für  Haupt-  und Zusatzvers icherung befre i l  zu werden Dae Um-
wandlung in e ine bei t ragsfre ie Zusalzvers icherung is l  nur mögl ich,  wenn
gleichzei t ig dre Hauptvers icherung in e ine bei l ragsfre ie Versicherung
umgewandel t  wrrd Sie können auch eine befr is tete Bei t ragsfre is le l lung
f i j r  maxrmal 12 Monate unter  vorubergehender Verminderung des bisher
bestehenden Versicherungsschulzes ver langen Nach Ablauf  des von lh-
nen gewünschten Zei t raums leben die Bei t ragszahlungspf l icht  und der
Versicherungsschulz ohne erneute Gesundhei tsprüfung wieder auf  Hier-
über werden wir Sie informieren Die Wiederinkraftsetzung des befristet
beitragsfrei gestelllen vertrags erfolgt uber eine Vertragsänderung Dabei
ble ibt  das Ablauf jahr der Berufsunfähigkei ts-Zusatzvers icherung unver-
ändert

(6)  Ver langen Sie gemäß Absatz 5 d ie Befre iung von der Bertragszah-
lungspflicht, so setzen wir die versicherte Jahresrente der Zusaldarile
R blr/ Ra auf eine beitragsfreie Berufsunfahrgkerts-Rente herab, die
gemäß S 165 Absatz 2 WG nach den anerkannten Regeln der Verstche-
rungsmafhematik errechnet wird Dre Zusalzlarife B bzw Bp erlöschen
und ihr  Ri jckkaufswert  nach Absatz 1 wrrd der Hauplvers icherung gul-
gebracht

(7)  Der aus lhrer  Zusatzvers icherung für  d ie Bi ldung der bei t ragsfre ien
Jahresrenle zur Verfügung stehende Betrag entspr icht  n icht  der Summe
der gezahlten Beiträge, sondern dem nach anerkannlen Regeln der Ver-
s icherungsmathemat ik mi t  den Rechnungsgrundlagen der Bei t ragskal-
kula l ion berechneten Deckungskapi ta l  zum Zei lpunkt  der Bei t ragsfre i -
ste l lung (vgl  ,qbsatz 3)  Dabei  wird mindestens der Belrag des Dek-
kungskapi ta ls zugrunde gelegt .  der s ich bei  g lerchmaßrger Verte i lung der
angesetäen Abschluss- und vert r iebskosten auf  dre ersten 5 Jahre der
Versicherungsdauer ergibt  Belrägt  d ie vereinbarte Versicherungsdauer
wenrger a ls 5 Jahre,  werden die Abschluss- und Ver l r iebskoslen gle ich-
mäßig auf  d ie vereinbar le Versicherungsdauer verte i l t  Eventuel l  rück-
ständi ge Berträge werden verrechnet

(8) Voraussetzung für die Fortführung der zusatzversicherung nach den
Tar i fen R bzw Ra unter  Befrerung von der Bei t ragszahlungsPf l icht  is t
a l lerdings.  dass die herabgesetzte bei l ragsfre ie Jahresrente den Min-
destbetrag von 300,00 EUR nicht unterschreitet Wrrd dieser Mindestbe-
trag nichl erreicht, so wird der Rückkaufswerl der Tarife R bzw Ra
ebenfal ls  der Hauptvers icherung gutgebracht

(9)  ls t  lhr  Vedrag unbefr is let  bei t ragsfre i  gestel l t ,  haben Sie das Recht,
oh ne erneute Gesu ndheitsprüf u n g die Wiederi n kraftselzu n g der Zusalz-
vers icherung innerhalb von sechs Monaten sei l  dem ersten unbezahl t
gebl iebenen Bei t rag zu ver langen, wenn gle ichzei t ig auch die Hauptver-
sicherung wieder in Krafl gesetzl wird

Ubersicht  über dre Garant iewer le

(10) Eine Ubersicht  über d ie bei t ragsfre ien Berufsunfähigkerts-Renten
können Sie den beigefügten Garantrewerten entnehmen

Alternataven bei  Zahl  ungsschwaer igkei len

(1 1)  Auf  Antrag kann bei  der Bei t ragsfrerste l lung gemäß Absälze 5 brs 8
auch ein vorhandener Rückkaufswe( der Hauptvers icherung te i lwetse
zur Finanzierung der bei t ragsfre ien Berufsunfähigkei ls-Renle verwendet
werden. sofern der b isher vers icher le Rentenbetrag nicht  überschr i t ten
wird Dies is l  nur sowei l  mogl ich,  a ls auch die Hauplvers icherung noch
beitragsfrei weilergeführt werden kann
Diese Mögl ichkei t  besteht  n icht ,  wenn die Hauplvers icherung etn Al ters-
vorsorgevertrag rm Srnne des S 10 Absatz 1 Nr 2 Buchst  b ESIG ist

(12) Um die Höhe der Berufsunfähigkei ts-Rente bei  Zahlungsschwier ig-
keiten auch bei reduziertem Beitragsaufwand möglichst aufrechlerhallen
zu können, haben Sie die Mögl ichkei t ,  den Versicherungsschutz aus der
Hauptversrcherung bis zur Mindestsumme zu reduzieren

(13) Sie können für  den Zei t raum von maximal  l2 Monaten eine Stun-
dung oder Tei ls tundung der Bei t räge unler  Aufrechterhal tung des ver-
einbaf len Versicherungsschutzes ver langen. sofern die Hauptvers iche-
rung bereits einen Rückkaufswerl in Höhe der zu slundenden Beiträge
aufweist  und es s ich bei  der Hauplvers icherung um eine KaPita lb i ldende
Lebensversicherung, Rentenversicherung oder Rrsiko-Lebensversiche-
rung handel t  Hier für  fa l len Slundungszinsen an Die Höhe der Stun-
dungszrnsen r ichtet  s ich nach unseren zum Beginn der Stundung gül t igen
Zinssätzen Die geslundelen Bertrage einschl ießl ich der darauf  ent fa l -
lenden Stundungszrnsen können Sie nach Ablauf  des Stundungszei t -
raums
- in einem Betrag nachentrichlen oder
-  innerhalb e ines Zei t raums von 24 Monaten in halb jahr l ichen,  v ier te l -

jähr l ichen oder monal l ichen Raten nachzahlen oder
-  durch eine Vertragsänderung verrechnen. so dass kerne Nachzahlung

erforderlich rst

Für e ine Stundung der Bei t räge is t  erne schr i f t l iche Vereinbarung mi l  uns
erforderl ich
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(14)  Darüber  h inaus  bes teh l  d ie  Mög l ichke i t .  fü r  d ie  Dauer  von max imal
24  Monaten zur  Auf rech terha l tung des  vere inbar ten  Vers icherungs-
schutzes  e ine  R is ikozwischenber t ragszah lung zu  vere inbaren,  so fern  es
srch  ber  der  Hauptvers icherung um erne Kap i la lb r ldende Lebensvers i -
cherung oder  Rentenvers icherung hande l l  H ie r fü r  fa l len  s tundungsz in -
sen an  D ie  Höhe der  S tundungszrnsen nchte t  s rch  nach unseren zum
Begrnn der  R is ikozwrschenbe i t ragszah lung gü l t igen  Z inssa lzen Wah-
rend der  R is rkozwrschenbe i t ragszah lung en t r i ch ten  S ie  nur  den no twen-
d igen Be i t rags le r l ,  der  fu r  den Vers icherungsschu lz  e r fo rder l i ch  i s l  Au f
An l rag  h in  un terbre i ten  w i r  lhnen h ie r f i J r  e rn  en lsprechendes Angebot
Nach Ab lau f  der  R is ikozwischenbe i t ragszah lung können Sre  d ie  ges tun-
deten  Ber l rage sowie  dre  Stundungsz insen
-  in  e inem Bet rag  nachentnchten  oder
-  durch  e ine  Ver t ragsänderung ver rechnen,  so  dass  ke ine  Nachzah lung

erforderlrch rst

Für  e ine  R i  s ikozwi  schenber t ragszah lung i  s l  e rne  schr i f t l i che  Verernba-
rung mr t  uns  er fo rder l i ch

$ 9 We erlolgt die Überschussbeteil igung?
(1 )  D ie  Zusa lzvers icherung rs t  gemaß S 153 WG an den Uberschussen
und Bewer tungsreserven (Uberschussbeter l rgung)  be ter l rg t  Zu  we lcher
Bestandsgruppe lh re  Zusa lzvers rcherung gehor l .  kdnnen Sre  den berge-
fug ten  A l lgemeinen Ver l ragsdaten  en tnehmen In  Abhäng igke i t  von  d ieser
zuordnun g  erha l t  lh re  Zusa lzvers icherung jähr l  i ch  Uberschussan le i  le
Wi  r  verö f fen t l  i chen d ie  Uberschu ssanter  I  sä tze  I  n  unserem Geschaf tsbe-
ncht

(2 )  D ie  Uberschussbete i l rgung er fo lg t  be i  ber t ragspf l i ch t rgen Versrche-
rungen In  Form von lau fenden Uberschussanter len ,  d re  in  Prozent  der
Be i t rags te i le  e ines  Jahres  (ohne Rrs ikozusch lä9e)  fü r  d ie  en tsprechende
Zusatzvers icherung gu tgebracht  werden
Oiese lau fenden Uberschussan le i le  werden zu  Begrnn ernes  ieden Vers i -
cherungs iahres  fü r  den Ter l  des  Versrcherungs lahres ,  fu r  den d ie  Ber -
t ragsra ten  gezah l l  wurden.  gu tgeschneben und rn  der  Rege l  verz ins l i ch
angesammel t l  s ie  können auch mr l  den lau fenden Zusatzbe i t rägen ver -
rechnet  oder  (außer  be i  e rner  Fondsgebundenen Lebens-  oder  Renten-
vers icherung a ls  Haup(vers icherung)  dem Inves lment fonds  bru  Fonds-
depot  des  Haupt tan fs  zuge lühr l  werden ( lnves l -Bonus)

(3)  A l te rna t iv  zu  den lau fenden Uberschussante i len  kann ber  ber t rags-
p f l i ch l igen  Versrcherungen ber  Zusatz lan f  R oder  Ra d ie  Uberschussbe-
te i l rgung in  Form e iner  Bonusrente  gewah l t  werden
Dre  Bonusrente  wr rd  in  Prozent  der  vers icher ten  Beru fsunfäh igke i ts -
Rente  ber  Beg inn  der  Le is tungspf l i ch l  bemessen und erhoht  im Beru fs -
un fäh igker ts fa l l  d ie  fa l l ige  Rente  D ie  Höhe der  Bonusren le  bemrss t  s ich
s le ls  nach dem be i  Begrnn der  Le is tungspf l i ch l  ge l lenden Bonusrenten-
satz
So lange d ie  vers icher le  Person ununterbrochen Beru fsunfäh igke i ts le i -
s tungen erhä l t .  b le ib t  der  Bonusrentensatz  fü r  d iesen Ver l rag  unveran-
der t  Werden ke ine  Beru fsunfah igker ts le rs tungen gezah l t .  w i rd  ke ine
Lers tung aus  der  Bonusrente  erbracht

(4 )  Für  Zusatzvers icherungen gegen E inmalbe i t rag  und be i t rags f re i  ge-
s te l l te  Zusatzvers icherungen wr rd  zu  Begrnn ernes  leden Vers icherungs-

lahres  e in  lau fender  Uberschussante i l  in  Prozen l  des  zum Ende des
Versrcherun gs lahres  vorhandenen Deckungskapr ta l  s  gu tgebrach l
Be i  Zusatzvers icherungen gegen E i  nmalber t rag  werden d ie  Uberschuss-
anter le  verz ins l i ch  angesammel t :  s ie  konnen auch (außer  be i  e iner
Fondsgebundenen Lebens-  oder  Ren lenvers icherung a ls  Hauptvers iche-
rung) dem Investmenlfonds bzw Fondsdepot des Haupttarifs zugeführt
werden ( lnves l -Bonus)
Werden dre  Uberschüsse mi t  dem Be i t rag  ver rechnet  oder  wurde d ie
Uberschussverwendung Bonusrente  vere inbar l .  so  werden dre  Uber -
schüsse nach e iner  Ber t rags f  re rs te l l  un  g  verz rns l  rch  angesammel t

(5 )  Sofern  nach Le is tungsbeg inn  Uberschussan le i le  gu tgebracht  werden.
bewrrken dre  au f  Zusatz ta r i f  R  bzw Ra ent fa l lenden Uberschussante i le
erne  lau fende Erhöhung der  fä l l igen  Beru fsunfäh igke i l s -Rente  (gg f  e rn-
sch l reß l rch  Bonusren le )  D ie  au f  Zusatäanf  B  bzw Bp en t fa l lenden
wei te ren  Uberschussante i le ,  d ie  in  Prozen l  des  Deckungskapr ta ls  gu tge-
bracht  werden,  bewi rken dann ebenfa l l s  e rne  Erhohung der  Beru fsunfä-
h igke i ts -Rente ,  so fern  erne  so lche fä l l i9  w i rd .  bzw erhöhen sons t  das
verz rns l i ch  angesammel le  Uberschussguthaben bzw dre  Fondsante i le

(6 )  Wenn fu r  den Beru fsunfäh igke i l s fa l l  d ie  Zah lung e iner  Bonusren le
verernbar l  rs l .  kann der  Vers icherungsnehmer  be i  e iner  Herabsetzung des
Bonusrentensa lzes  (vor  Le i  s lungsbegrnn)  d re  ver t rag l i che  Bar ren le  ohne
erneu le  Gesundhe i tsprü fung so  au fs tocken,  dass  insgesamt  wreder  der
be i  Ver t ragsbeg inn  gü l t rge  Beru fsunfährgke i tsschutz  e r re rch t  w i rd

(7)  In  e inze lnen Jahren kann au fgrund ernes  ungünst igen Rrsrkover lau fs
e ine  Zute i lung von Uberschussen en l fa l len

(8) Bewertungsreserven entstehen, wenn der Marktwert der Kapttalan.
lagen über dem Werl  l iegt .  mi t  dem die Kapi ta lanlagen in der Bi lanz
ausgewresen s ind Die Bewertungsreserven sorgen für  Sicherhei t  und
dienen dazu,  kurzfr is l ige Ausschlage an den Kapi ta lmärkten auszu-
gle ichen Ein Tei l  der Bewertungsreseruen f l ießt  den Versicherungsneh-
mern gemäß S 153 Absatz 3 \A/G unmittelbar zu Hietzu wird dte Hohe
der Bsrertungsreserven lährlich neu ermittelt Der so ermittelte Wert wird
den Verträgen nach dem In Absatz 10 beschnebenen Verfahren zuge-
ordnel  (S 153 Absatz 3 WG) Bei  Beendlgung des gesamten Vertrags
(einschl ießl ich zugehör iger Hauptversrcherung),  spalestens jedoch bei
Begrnn einer Al ters-  oder Htnterbl tebenen-Rentenzahlung,  wird der für
diesen Zei tpunkt  aktuel l  ermit te l te Belrag lhrer  Versicherung zur Hal f te
zugeter l l  Aufsrchtsrechl l iche Regelungen zur Kapi ta lausslat lung ble iben
unberü h rt

(9)  Ein Anspruch auf  Bewertungsreserven ents leht  nur dann. wenn Ver-
bindlrchkei len gegenüber dem Versrcherungsnehmer (bet  verz insl icher
Ansammlung von Uberschussguthaben) bestehen

(10) Der Betei l igungsfaktor  für  d ie Zuter lung von Bewertungsreserven zu
lhrem Vertrag wird lähr l ich nach einem verursachungsor ient ier ten Ver-
fahren festgelegt  Für d ie Berechnung des Betet l igungsfaktors wird e ine
Maßzahl  für  lhren Ver l rag ermit te l t .  d ie den indiv iduel len Bei t rag thres
Vertrags an der Entstehung der Bewertungsreserven misst  Das Verhäl t -
n is dreser Maozahl  zur Summe der lur  den gesamlen Verstchertenbestand
ermit te l ten Maßzahlen ergibt  den Betet l igungsfaklor
Oie absolute Hohe der Beter l igung an den Bewertungsreseryen zum Fäl-
l igkei tstermin ergibt  s ich durch Mul t tp l ikat ion des für  lhren Vertrag gül-
t igen Beter l igungsfaktors mi l  den für  dresen Termin ermit le l ten Bewer-
tu ngsreserven
Wertere Informal ionen zur Berechnung des Betei l igungsfaktors,  sowie
dre Höhe der fur  das lewei l ige Jahresende ermit te l ten Bewertungsreser-
ven können Sre unserem Geschäftsber icht  entnehmen

$ l0 Wie ist das Verhältnis zur Hauptversicherung?
(1 )  D ie  Zusatzvers icherung br lde l  m i l  der  Vers tcherung.  zu  der  s ie  ab-
gesch lossen worden is t  (Haup lvers icherung) ,  e ine  Etnhet t ;  s ie  kann ohne
die Hauptversicheru n g n i cht forl gesetzl werden

(2)  D ie  Zusatzbe i t räge s ind  zusammen mr t  den Be i t rägen fu r  d ie  Haupt -
vers icherung b is  zum E in t r i t t  des  Le is tungs fa l l s ,  längs tens  jedoch b is
zum Ab lau f  der  en tsprechenden Vers icherungsdauer  der  Zusa lzvers i -
cherung zu  en t r i ch ten
Be i  Vere inbarung erner  Karenzze i l  s ind  nach E in t r i t t  der  Beru fsunfä-
h igke i t  d ie  Be i l räge noch brs  zum Ab lau f  der  Karenzze i t  we i te r  zu  en t -
nch ten  In  jedem Fa l l  rs l  d ie  Be i t ragszah lung b is  zur  En lschetdung uber
d ie  Le is tungspf l rch t  gemäß S 1  Absatz  6  fo r tzusetzen

(3)  Wi rd  d ie  Le is tung erner  be i t ragspf l i ch t tgen Hauptvers icherung herab-
gese lz t .  so  verminder l  s ich  auch der  Vers icherungsschutz  aus  der  Zu-
sa tzvers icherung D ie  Lers lung der  be i t ragspf l t ch t tgen Zusatzvers iche-
rung wird auf den Betrag herabgesetzl, der dem Tetl der Hauptversiche-
rungs le rs tung en tspr ich t ,  fü r  den der  Ber t rag  we i te rgezah l t  w i rd  Aus  dem
wegfa l lenden Te i l  der  Zusatzvers icherung w i rd  e tne  be i l rags f re ie  Jah-
resrente gemäß S I Absatze 5 bis 8 gebildet

(4 )  l s t  unsere  Le is tungspf l i ch t  aus  der  Zusa lzvers tcherung anerkannt
oder  fes tges te l l t .  so  berechnen w i r  d ie  Le ts tungen aus  der  Hauptvers i -
cherung (Ruckkaufswer t .  be i t rags f re ie  Vers tcherungs le is tung und Uber -
schussbeter l rgung der  Hauptvers icherung)  so ,  a ls  ob  S ie  den Be i t rag
unverandert wertergezahlt hatten
Be i  Zusa läar i f  Bp  berechnen w i r  zusätz l tch  d te  Le is tungen aus  der
Hauptvers rcherung durch  NURNBERGER Plus  so ,  a ls  ob  S ie  jahr l i ch  den
Erhohungsbe i t rag  fü r  d te  Hauptvers icherung (vg l  S  

' l  Absatz  1 )  während
der  Beru fsunfäh igke i t  gezah l t  ha t ten

(5)  Anerkannte  oder  fes tges le l l te  Anspruche aus  der  Zusatzvers icherung
werden durch  Rückkauf .  Ab lau f  oder  Umwand lung der  Hauptvers icherung
in  e ine  ber t rags f re re  Vers icherung mi t  herabgesetz le r  Vers tcherungs le i -
s tung nrch t  berühr t

(6 )  Wrrd  nach E in t r i t t  der  Beru fsunfäh igke i t  Ber t ragsbef re iung ge te is te t .
so  muss  dennoch nach Ab lau f  der  Ber t ragsbef re iung aus  der  Beru fsun-
fäh igke i ts -Zu sa tzvers icherung d te  Be i l ragszah l  ung f  ü r  den bes lehenden
Gesamlver t rag  e insch l ieß l tch  ev l l  au fgrund von Zusatäar i f  Bp  be i t rags-
f re i  durchgeführ te r  p lanmäßrger  Erhdhungen w ieder  au fgenommen wer -
den,  so fern  dre  Ber t ragszah lungspf l t ch t  fü r  d ie  Haup lvers icherung noch
besteh l ,  auch wenn we i te rh in  Beru fsunfäh igke i t  bes teh t

(7 )  l s t  unser  Ruck tn t l s rech t  ausgesch lossen,  we i l  d ie  Ver le lzung der
vorvertraglrchen Anzeigepflicht weder auf Vorsalz noch auf grober Fahr-
lässrgker l  beruh le ,  haben wr r  nach den gesetz l tchen Maßgaben grund-
sä tz l i ch  d ie  Mog l rchker t ,  den Ver t rag  anzupassen oder  zu  kündtgen Auf
d ieses  Anpassungs-  oder  Künd igungsrecht ,  gerege l t  in  S  19  Absatz  3
\A /G,  verz ich ten  w i r  dann,  wenn d ie  Ver le tzung der  Anzetgepf l t ch t
schu ld los  war

(8)  Sowei t  In  d resen Bed ingungen n tch ts  anderes  bes t tmml  ts t ,  f inden d ie
A l lgemeinen Bed ingungen fü r  d ie  Hauptvers icherung s inngemaß Anwen-
dung
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Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensvers icherung AG

Berufsunfähigkeit - kurz und bündig rn*rrrrz0-042008)

Erläuterungen zu den Tarifen BU22008, BUZ2008C, UBUZ2008, 18U2500, F82500 und lBU2500C

Mit dieser Übersicht möchten wir lhnen zusätztich zu den Bedingungen weitere Informationen zum Versicherungs-
schutz geben und wichtige Themen in einfacher Form näher erläutern. lm Detail gelten die Bedingungen für die
Berulsunfähigkeits- bzw. Unfall-Berufsunfähigkeits.Zusatzversicherung nach den Tarifen 8U22008, BUZ2008C bzw.
UBUZ2008 oder die Allgemeinen Bedingungen und Tarifbedingungen für die Tarife 18U2500, F82500 bzw. lBU2500C.
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In haltsübersicht
1 Welcher Beruf  ts t  bei  der Ermit t lung der Berufsunfähigkei t  maßge-

bend?

4
5

o

7

I

9

Wie wird der Grad der Berufsunfähigkei t  (BU-Grad) ermit te l t?
Welche Rol le spie l t  d ie Umorganisal ion des Betr iebs bei  der Fest .
s le l lung der Berufsunfahigkei t?
Was rs l  unler  Nachprüfung zu verstehen?
Was ist  unter  Verweisung zu verstehen und welche Besonderhei ten
gabl  es?
Besteht der Versicherungsschutz weltweit?
Verliert die versicherte Person ihren Versicherungsschutz bei vor-
übergehenden Zahlungsschwiengkei ten?
Wie is t  der maßgebl iche Beruf  bei  "Hausfrauen/Hausmännern" def i -
niert ?
Wann enden die Leis lungen aus der Berufsunfähigkei tsvers icherung?

1. Welcher Beruf ist bei der Ermittlung der Berufsunfä.
higkeit maßgebend?
Als Beruf  belrachten wir  d ie zuletä ausgeübte Tät igkei t .  aus der d ie
versicherte Person rhren Lebensunterhalt bestritt In der Berufsunfä-
higkei tsvers icherung ist  der Beruf  in setner konkreten Ausgestal tung
versichert, den dre versicherle Person vor Eintritl der Berufsunfahigkett
ausgeübt hat Wenn die versicherte Person ihren Beruf während der
Versicherungsdauer wechselt, ist auch der neue Beruf versicherl Wenn
sie ihren Beruf  innerhalb von 24 Monaten vor Eintr i l l  der  Berufsunfä-
higkei t  gewechsel t  hat  und die für  d ie Berufsunfähigkei t  veranlwort l ichen
Gesundheitsstörungen bereits bei der Aufgabe der früheren beruflichen
Täl igkei t  bekannt oder absehbar waren,  berücksicht igen wir  daneben die
berufliche Tätrgkeit vor dem Wechsel, es sei denn, der Berufswechsel
erfolgte auf ärztliches Anraten oder wegen unfreiwilligen Wegfalls der
früheren Tätigkeit Bei den Tarifen 8U22008, UBU22008. tBU2500 und
F82500 ent fä l l t  d iese 24-Monats-Regel  aufgrund der Mögl ichkei t  der ab.
slrakten Verweisung (siehe Punkt 5)

Berufswechsel  nach Versacherungsbeginn müssen uns nichl  angezetgt
werden

Wenn die versrchene Person aus dem aktiven Berufsleben ausgeschieden
is l  und somit  keanen Beruf  mehr ausübt.  is t  konsequenterwetse ntcht
mehr von einer Berufsausübung im ursprüngt ichen Sanne zu sprechen
Oer Versicherungsschulz besteht dennoch wetter Werden in dieser Zeit
Leis lungen beantragl ,  so is t  für  d ie Beurte i lung der Berufsunfähigkei t  für
die Dauer von bis zu 5 Jahren nach dem Ausscheiden dte vorher von der
versicherlen Person konkret ausgeüble Täligkeit und die damil verbun.
dene Lebenssle l lung maßgebend Tr i t t  d ie Beru(sunfähigkei t  nach Ablauf
von 5 Jahren ein,  g i l t  e ine Berufstät igkei l  a ls zumutbar,  d ie anhand der
dann noch vor l iegenden Kennlnisse und Fähigkei ten ausgeübt wird oder
ausgeübt werden könnte Dae Lebensstel lung wird durch die tatsächl ich
ausgeübte oder mögl iche Berufstät igkei l  geprä9t

Wird die Berufsausübung nur vorübergehend, z B im Rahmen des Er.
zaehungsur laubs oder des Mul terschulzes.  unterbrochen und t r i l t  dann
der Berufsunfähigkei tsfa l l  e in,  so is l  für  d ie Festste l lung der Berufsunfa.
higkei t  dervor Unterbrechung ausgeübte Beruf  in seiner konkreten Aus-
gestal lung maßgebend

2. Wie wird der Grad der Berufsunfähigkeit (BU-Grad)
ermittelt?
Der Grad der Berufsunfähigkei t  muss mindestens 50 o/o betragen, um
Leistungen aus der Berufsunfähtgkei lsvers icherung zu begründen

Der Zustand der Berufsunfähigkei t  muss voraussicht l ich mindestens
6 Monale andauern Drese Prognose muss von den behandelnden Arzlen
at test ied werden ls l  d ies nichl  mögl ich,  so gi l t  d ie Berufsunfähigkei t
nach ununlerbrochener Dauer von 6 Monaten als etngelreten

Bei  der Ermit t lung des BU-Grads wird detai l l ier t  geprüf t ,  wie s ich die
gesundhei l l ichen Beeinl rächt igungen der vers icherten Person aul  ihre
beruf l iche Tät igkei t  auswirken.  Die Berufsunfähigkei t  is t  durch entspre-
chende Ber ichte der behandelnden Arzte nachzuweisen.  ln Zwei fe lsfä l len
können wir  d ie behandelnden Arzle befragen und auf  unsere Kosten un-
abhängige mediz in ische Gutachter  e inschal ten

Kein Berufsbi ld g le icht  dem anderen Deshalb beziehen wir  in d ie Be-
wertung des BU-Grads die indivrduel le Ausgestal tung des Berufs der
vers icherten Person mit  e in Diesen Beruf  prägen gewisse HauPt-  und
Nebentät igkei ten Wir  berücksichl igen,  in welchem Umfang eine gesund-
hei t l iche Beernträcht igung vor l iegl  und welches Resl le istungsvermögen
besteht

Hauf ig taucht  in d iesem Zusammenhang der Begr i f f  der Arbei lsunfä-
higkei t  auf  Dieser is t  n icht  g le ichbedeutend mit  dem der Berufsunfä '
h igkei t  gemäß den vereinbar len Bedingungen

Wacht ig ast .  dass eine länger a ls 6 Monate dauernde Arbei lsunfähigkei t
n icht  automat isch als Nachweis für  e ine Berufsunfähigkei l  ausreicht
Arbei tsunfähigkei lsbescheinigungen werden gelegent l ich nach indivadu-
el len Kr i ter ien ausgestel l t  ohne detai l l ter te Prüfung,  ob der b lsher ige
Beruf  zumindest  te i lweise noch ausgeübt werden kann Deshalb mÜssen
wir  d ie Berufsunfähigkei t  unabhängig von einem formalen Nachweis der
Arbei tsunfährgkert  prüfen Dies schl ießt  aber n icht  aus.  dass die zur Ar-
bei tsunfährgkei t  führenden Gesundher lsstörungen und die damit  verbun-
denen Funkt ionseinbußen zugleich Ursache einer Berufsunfähigkei t  sein
können

3. Welche Rolle spielt die Umorganisation des Betriebs
bei der Feststellung der Berufsunfähigkeit?
Die Berufstätigkeil bei Selbstständigen und Gesellschaflern besleht in
der  Le i tung des  Be l r iebs  und sons t igen Arbe i ts lä t igke i ten  Da der
Se lbs ts tand ige  das  Weisungsrecht  in  se tnem Bet r ieb  ha t ,  kann er  d ie
Tät igke i ten  bes t rmmen,  d re  e r  se lbs t  ausübt  D ie  Beru fsunfäh igke i t  i s t
somi l  un le r  Berücks ich t igung der  konkre ten  Bet r iebsges ta l tung und der
im Belrieb beslehenden Möglichkeiten einer Aufgabenverteilung zu be-
u rtei I en

Desha lb  kann der  Se lbs ts tand ige  se ine  Tät rgke i t  den Beschwerden an-
passen,  d  h  den Arber tsab lau f  umorgan is ie ren  Jedoch muss d ie  Um-
organ isa l ion  des  Be l r iebs  dem Se lbs ts tänd igen zumutbar  und s innvo l l
se in  E ine  Umorganasat ion  is l  zumutbar ,  wenn s ie  w i r tschaf t l t ch  und be-
lrieblich zweckmäßig ist und keinen "erheblichen Kapilaleinsatz" erfor-
der l  So  dar f  dem Be l r iebs inhaber  n ich t  nur  e ine  "Ver legenhe i ts lä t igke i t "
verbl eiben

Zur  Er langung der  Le is tung aus  der  be i  uns  abgesch lossenen Beru fsun-
fäh igke i tsvers icherung is t  d ie  Aufgabe des  Bet r iebs  n ich t  e r fo rder l i ch

Arbeatnehmer  haben d iesen Gesta l tungssp ie l raum n ich l  Desha lb  ver -
z ich len  w i r  be i  Arbe i tnehmern  au f  d ie  Prü fung e iner  mög l ichen Umorga-
n t  sa l ton

4. Was ist unter Nachprüfung zu verstehen?
Der Versicherer hat jederzeit das Recht, AuskÜnfle anzufordern, um die
Berufsunfähigkei t  nachzuprüfen Dabei  können wir  sachdienl iche Hin-
weise auf  unsere Koslen ernholen Eine äräl iche Untersuchung konnen
wir  nur e inmal jähr l ich ver langen

Die Zei t räume zwischen den Nachprufungen hängen von der Schwere der
vor l iegenden Erkrankungen ab Je ger inger d ie Besserungsaussichten
sind,  desto länger s ind die Nachpr iJfungsinterual le

5. Was ist unter Verweisung zu verstehen und welche
Besonderheiten gibt es?
Verweisung ist  d ie Mögl ichkei t  des Versicherers,  e ine vers icher le Person,
die den bisher igen Beruf  n icht  mehr ausüben kann, auf  e ine andere zu-
mutbare beruf l iche Tatrgkei t  zu verweisen Diese neue Tat igkei l  muss
der Ausbi ldung und den Fähigkei len sowie der b isher igen Lebensstel lung
enlsprechen Mit  der Mögt ichkert  der Verweisung ent fä l l t  ggf  d ie Lei-
stun gspf l  icht  des Versicherers Die Berufsunfähi  gkei tsvers icherung kennt
-  je nach Bedingungswerk -  d ie konkrete und die abstrakle Verweisung
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Bei der abstrakten Verweisung prufen wrr ,  ob dre versrcher le Person
aufgrund ihrer  körper l ichen und gerst igen Fähigkei ten eine andere,  rhrer
Ausbi ldung, rhren Fährgkerten und ihrer  Lebensstel lung entsprechende
Tatrgkei t  ausüben könnte.  Enlscheidend rst  n ichl ,  ob diese Tät igkei l
ausgeübt wird Bei  d ieser Tät igkei l  muss es s ich immer um einen auf
dem Arbertsmarkt  übl ichen Beruf  handeln

Die konkrete Verweisung bedeutet  dre Berücksichtrgung einer anderen
Tät igkert ,  dre die vers icherte Person zum Zei tpunkt  der Leistungsprüfung
tatsächl ich ausübt lm Gegensatz zur abstrakten Verweisung kommt es
nrcht  darauf  an.  ob die vers icher le Person arberten konnte,  sondern dass
sie d ies auch konkret  tut  Die konkret  ausgeübte Tät igkei t  muss der
Ausbr ldung und den Fähigkei len sowie der b isher igen Lebensstel lung
ent sprechen

Bel den Tarifen BUZ2OOS, UBUZ2008. lBU2500 und F82500 konnen wrr
sowohl  abstrakt  a ls auch konkrel  verwersen,  ab Al ter  55 Jahre ledoch
nur noch konkret  Unsere Tar i fe BUZ2008C und lBU2500C sehen ledio l ich
die Mögl ichkert  e iner konkreten Verwersung vor

Fur d ie Einschätzung eines mögl icherweise In Frage kommenden Ver-
weisungsberufs rst  es entscherdend, welche Ausbr ldung und Erfahrung
die versrcher le Person hat ,  a lso über welche Fahrgkei ten und Kenntnrsse
sie verfügt

Dabei  gewinnen der Umfang und die Oauer,  in denen die vers icherte
Person rhre Kenntnrsse in der prakt ischen Berufsausübung angewandt
und vert ief l  hal .  besondere Bedeutung Zu den Kenntnissen und Fä-
higkerten gehoren zusätz l ich die im Pr ivalen (z B als Hobby) erwor-
benen Kompelenzen Der moglrche Venruersungsberuf darf keine deutlich
genngeren Kenntnrsse und Fahigkei len er fordern als der brshenge Beruf
Ebenso kommt nur ern Beruf  In Betracht ,  fur  den dre vorhandenen
Kenntnrsse und Fahrgkerten ausrerchen

Neben der Ausbi ldung und den Fahigkei ten muss der moglrche Verwer-
sungsberuf  auch der b isher igen Lebensstel lung der vers icherten Person
entsprechen Zur Lebensstel lung gehoren das beruf l iche Ansehen und die
Wertschätzung, d ie dem Beruf  der vers icherten Person aus der Gesel l -
schaf t  entgegengebracht  wrrd Lebenssle l lung umfasst  auch den Bererch
des Einkommens und den davon abhangigen Lebensstandard

6. Besteht der Versicherungsschutz weltweit?
Ja.  der  Vers rcherungsschutz  bes teh l  we l twer t ,  d  h  auch wenn dre  ver -
s rcher te  Person s rch  nach Absch l  u  ss  der  Beru f  sun fährgke i tsvers icherung
dauerhaf t  oder  vorubergehend im Aus land au fha l l ,  se i  es  aus  pnvaten
oder  beru f l rchen Gründen

7. Verliert die versicherte Person ihren Versicherungs-
schutz bei vorübergehenden Zahlungsschwierigkeiten?
Ber  vorübergehenden Zah lungsschwiengke i len  s te l len  wt r  lhnen mehrere
Mogl rchker ten  zur  Ver fügung.  lh ren  Vers tcherungsschutz  au f rech l  zu  er -
ha l ten  S ie  konnen z  B  d ie  Vers icherungssumme der  Hauptvers icherung
herabsetzen,  d re  lh rem Ver l rag  zugewtesenen Uberschüsse zur  Be i -
tragsreduzrerung verwenden oder ggf etn tm Vertrag enthaltenes Fonds-
guthaben zur  Ber t ragsdeckung benutzen

Durch  d ie  e rs ten  berden Maßnahmen reduz ter t  s ich  derzu  zah lende Be i -
t rag ,  durch  d ie  d r i t te  Var ian te  s tnd  Ste  -  le  nach Wer l  des  Fondsgutha-
bens  -  fü r  e inen gewissen Zer t raum von der  Be i t ragszah lung komple t t
befreit

Da d ie  Fes ts te l lung  der  Beru fsunfäh tgket t  e tn tge  Ze i t  in  Anspruch nehmen
kann,  s tunden wr r  au f  Wunsch bed ingungsgemäß lh re  Be i t räge Z insen
s ind  h ie r fü r  n ich t  zu  en t r i ch ten  So l l le  lh r  Le is lungsanspruch n ich t  aner -
kannt  werden,  i s t  d ie  Be i t ragszah lung w ieder  au fzunehmen und s ind  e twa
gestunde le  Be i l räge zu  beg lerchen D iese  können S ie  In  Form e tner  e tn -
mal igen Zah lung oder  in  max imal  12  Mona ls ra ten  nachentnchten

8. Wie ist der maßgebliche Beruf bei "Hausfrauen /
Hausmännern" def iniert?
Wenn die versrcherte Person sei t  Antragstel lung ununterbrochen Haus-
frau bzw Hausmann war.  so or ient ter t  s tch die Festste l lung der Berufs-
tat igkei t  an den von rhr  bei  Eintr i t t  der Berufsunfähigket t  in ihrem Haus-
hal t  konkret  ausgeübten Aufgaben und Tal igkei ten Hat ste nach Ab-
schluss der Versrcherung eine Berufstät tgkei t  aufgenommen, is t  der zu-
le lzt  vor  Eintr i t l  der Berufsunfähigkei t  ausgei jb le Beruf  verstcher l  und für
die Festste l lung c ler  Berufsunfähigkei t  maßgebl ich

9. Wann enden die Leistungen aus der Berufsunfä-
higkeitsversicherung?
Der Leistungsanspruch er l ischt .  wenn der Grad der Berufsunfahigkei t
unter 50 % fällt, bei Berufsunfahigkeil Infolge Pflegebedürftigkeit späte-
s lens,  wenn dre Pf legebedürf t tgket t  mtt  weniger a ls drei  Punkten einge-
stuft wrrd
In dresem Fal l  s ind die Bet t rage zu dieser Versicherung wieder In vol ler
Hohe zu entr ichten Der Versicherungsschutz besleht  dann ebenfal ls  In
vol lem Umfang Erkrankungen, dte zur Berufsunfahigkei t  geführt  haben,
s i  nd wei terhin mitversrchert

Zudem enden dre Lerstungen bet  Ableben der vers icher len Person sowie
ber Ablauf  der ver l ragl ichen Leistungsdauer

Zusätzliche Vereinbarung - Ausschlussklaus€l (ossss_oazooe)

Für  d ie  Beru fsunfah igke i l s -  bzw Schu lun fah igker ls -  bzw Erwerbsunfä-
h igke i l s -  bzw Eruerbsaus fa l l -Vers icherung rs t  vere inbar t .  dass  e in  T in -
nr tus  und E inschränkungen der  Hör fäh igke i t  e rnsch l ieß l i ch  eventue l le r
Fo lgen und Kompl ika t ronen,  sowie  d ie  Ref rak t ronsanomal ien  berdse i ts
(Myopie/Hyperopie/Asli gmatismus ei nsch l ießl ich ref raktive Chirurgie/

Anhang zu den Allgemeinen Bedingungen (GN2s45i1_012008)

Hinweise zur Kündigung und Beitragslreistellung lhrer
Versicherung
Die Kündigung oder Bei t ragsfrerste l lung lhrer  Versicherung ist  mi t
Nachter len verbunden

Lasik)  keiner ler  Lers lung bedingt /bedingen Bei  Festsetzung des Berufs-
unfähigkeitsgrads bzw des Schul unfäht gkeitsgrads bzw bei Feslstel I ung
der Erwerbsunfähigkeit bzw des Erwerbsausfalls aus anderen gesund-
hei t l ichen Gründen blerbt /b le iben die genannte(n) Vorerkrankung(en) un-
berü cksr cht  igt

N

N
N

o
o

N

In  der  Anfangsze i t  lh re r  Vers tcherung is t .  so fe rn  s ie  gegen lau fende
Bei t ragszah lung abgesch lossen wurde,  wegen der  Ver rechnung von Ab-
sch luss-  und Ver lnebskos ten  ke tn  oder  nur  e tn  ge f lnger  Rückkaufswer t
vorhanden Auch in  den Fo lge lahren s ind  wegen der  benöt ig ten  R is iko-
ber l rage gemessen an  den gezah l ten  Be i t rägen nur  ger inge oder  ke ine
Rückkaufswer te  vorhanden Der  e twa ig  vorhandene Rückkaufswer t  wr rd
nach den anerkannten  Rege ln  der  Vers tcherungsmathemat tk  aus  dem
Deckungskap i ta l  lh re r  Vers icherung berechnet .  wobe i  der  In  den Tanf -
bedrngungen verernbar le  Abzug er fo lg t  Be i  se iner  Ka lku la t ion  werden
fo l  gende Umstände berücks ich t ig t

-  Veranderungen der  R is iko lage

Ore Ka lku la l ron  von Vers tcherungsproduk ten  bas ter l  darau f ,  dass  dre
Ris rkogemernschaf l  s tch  g le lchmäßig  aus  Vers tcherungsnehmern  mt t
e inem hohen und e inem genngeren R is iko  zusammense lä  Da Per .
sonen mr t  e rnem ger ingen Rts tko  d ie  R is ikogemernschaf l  eher  ver lassen
a ls  Personen mi t  e inem hohen R is tko .  wt rd  in  Form e tnes  ka lku la lo -
nschen Ausg le ichs  s icherges te l l t .  dass  der  R is ikogemeinschaf t  durch
dre  vorzer t rge  Ver t ragskünd igung ke in  Nachte t l  en ts teh t
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Schu tz  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER

-  Ausgleich für  kol lek l rv gestel l tes Ris ikokapi ta l

Wir  b ieten lhnen im Rahmen des vereinbarten Versicherungsschulzes
Garanl ien und Opt ionen Dies is t  mogl ich,  wei l  e in Tet l  des dafür  er-
forder l ichen Ris ikokaptta ls (Solvenzmit te l )  durch den Verstcher lenbe.
stand zur Verfügung gestel l t  wird Bei  Neuabschluss eines Vertrags
part iz ip ier t  d ieser an berei ts vorhandenen Solvenzmit te ln Während der
Laufzei t  muss der Vertrag daher Solvenzmit te l  zur  Verfügung ste l len
Bei  Vertragskündigung gehen diese Solvenzmit te l  dem verble ibenden
Bestand ver loren und müssen deshalb im Rahmen des Abzugs ausge-
gl ichen werden Der interne Aufbau von Ris ikokapi ta l  is t  regelmä0ig f r , j r
a l le Versicherungsnehmer die günst igste Finanzaerungsmogl ichkei t  von
Opt ionen und Garanl ten,  da eine Finanzierung über externes Kapt la l
wesenl l rch leurer ware

lm Fal le der Bei t ragsfre iste l lung gel ten vorstehende Ausführungen ent-
sprechend

Lebensvers icherung AG

Sofern Sie uns nachweisen,  dass die dem Abzug zugrunde l legenden
Annahmen in lhrem Fal l  entweder dem Grunde nach nicht  zutref fen oder
der Abzug wesent l rch nredr iger zu bezt f fern is t ,  ent fä l l t  der Abzug bzw
wird - im letäeren Falle - entsprechend herabgesetä

Steuerrechtliche Hinweis€ (orzseo'_04z0os)

Hiermit informieren wir Sie über wichtige - lhre Versicherung betreffende - steuerrechtl iche Regelungen. Unsere
Hinweise entsprechen dem Stand der Steuergesetzgebung bei Vertragsabschluss.

Lebensversicherungen mit Kapitalzahlung im Todesfall (Risiko.Lebensversicherungen)
(1)  Ris iko-Lebensversicherungen gegen laufende Bei t ragszahlung oder (3)  Leistungen aus Ris iko-Lebensversicherungen srnd stets In vol lem

Berufsunfähigkeits-, Unfall-Berufsunlähigkeits-, Erwerbsunfähigkeits-, Erwerbsausfall- und SchnellHilfe-Renten-Zu-
satzversicherung

gegen Einmalbei t rag s ind steuer l ich begünst ig l

(2)  Die Bei t räge zu Ris iko-Lebensversicherungen konnen bei  der Veran-
lagung zur Einkommensteuer im Rahmen der Höchstbeträge für  sonst ige
Vorsorgeaufwendungen (S 10 Absatz 4 ESIG) abgezogen werden

Fal ls  Zusatzvers icherungen eingeschlossen s ind:

Al le Zusatzvers icherungen

Die Beiträge zu evtl eingeschlossenen Zusatzversicherungen können bei
der Veranlagung zur Einkommensleuer tm Rahmen der Hdchstbeträge f i j r

Pllege renten-Zusatzversicheru ng
Renten aus Pf legerenten-Zusatzvers icherungen stnd einkommensteuer-
f re i  (S 3 Nr la ESiG)

Renten aus Berufsunfähigkei ts- ,  Unfal l -Berufsunfähigkei ts. ,  Erwerbsun-
fähigkei ts- .  Erwerbsausfal l .  und Schnel lHt l fe.Renten-Zusatzvers icherung
sind als abgekürzte Leibrenten (Tar i fe R. Ra, UR, ER und SHR) nur in

Schnel lH i l fe-Kapi ta l -  und Unlal l tod-Zusatzvers icherung

Kapi ta l le istungen aus Schnel lHi  l fe-Kaptta l -  und Unfal l tod-Zu satzvers i -
cherungen (Tar i fe SH und UZ) stnd ste ls e inkommensteuerfre i

Umfang ei  nkommen steuerf  re i

sonstige Vorsorgeaufwendungen (S 10 Absatz 4 ESIG) abgezogen wer-
den

Hohe des Ertragsantei ls  (S 22 ESIG. S 55 ESTDV) einkommensteuer-
pf l icht ige Einkünfte

Einwill igungserklärung
Unabhängrg  von d ieser  im E inze l fa l l  vorzunehmenden In te ressenabwa-
gung und im H inb l i ck  au f  e ine  s ichere  Rechtsgrund lage f i J r  d te  Daten-
verarbe i tung is t  in  lh ren  Vers icherungsan l rag  e lne  E inwt l l tgungserk lä -
rung nach dem BDSG aufgenommen worden
Diese g i l t  über  d ie  Beend igung des  Versrcherungsver t rages  h tnaus .  endet
jedoch -  außer  in  der  Lebens-  und Unfa l l vers icherung -  schon mi t  Ab-
lehnung des  Ant rags  oder  durch  lh ren  lederze i t  mög l ichen Wider ru f ,  der
a l le rd ings  den Grundsätzen von Treu und Glauben un ter l ieg t
Wi rd  d ie  E inwi l l rgungserk lä rung ber  Ant rags te l lung ganz  oder  te i lwe lse
ges t r i chen,  kommt  es  u  U n ich t  zu  e tnem Ver t ragsabsch luss  Tro lz
Wider ru f  oder  ganz  bzw te i lwe ise  ges t r i chener  E inwi l l igungserk la rung
kann e ine  Datenverarbe i tung und -nu tzung in  dem begrenz ten  gese lz l i ch

zu läss igen Rahmen.  w ie  in  der  Vorbemerkung beschr ieben.  e r fo lgen

N
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ES# Merkblatt zur Datenverarbeitullg {rsozo_rozooz)
EEIiICE

Vorbemerkung
Versicherungen konnen heute ihre Aufgaben nur noch mit  Hi l fe der e lek-
t ronischen Datenverarbei tung (EDV) er fü l len Nur so lassen s ich Ver-
l ragsverhäl tn isse korrekt ,  schnel l  und wtr tschaf t l ich abwickeln:  auch
bietet die EDV ernen besseren Schutz der Versichertengemeinschaft vor
missbräuchl ichen Handlungen als d ie brsher igen manuel len Verfahren
Die Verarbei lung der uns bekannl  gegebenen Daten zu lhrer  Person wird
durch das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) geregel t
Danach ist  d ie Oatenverarbei lung und .nutzung zulässig,  wenn das BDSG
oder eine andere Rechtsvorschrift sie erlaubt oder wenn der Betroffene
erngewrl l ig l  hat  Das BDSG er laubt  d ie Datenverarbei tung und -nutzung
stets,  wenn dies im Rahmen der Zweckbesl immung eines Venragsver-
häl tn isses oder ver l ragsähnl ichen Ver l rauensverhäl tn isses geschieht
oder sorr'eit es zur Wahrung berechtigter Interessen der speichernden
Stel le edorder l ich is t  und kein Grund zu der Annahme bestehl ,  dass das
schutzwürdige Interesse des Betroffenen an dem Ausschluss der Verar-
bei tung oder Nutzung überuiegt

x046 092007
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Schweigepf l ichtentbindungserklärung
Daneben selä auch die Ubermrt l lung von Dalen,  d ie .  wie z B beim
Arä -  e inem Berufsgehermnis unter l regen, e ine spezie l le Er laubnis des
Betrof fenen (Schweigepf l ichtenlb indung) voraus In der Lebens. ,  Kran-
ken- und Unfal lversrcherung (Personenversicherung) is t  daher im Antrag
auch eine Schwergepf l rchtentbrndungsklausel  enthal ten
lm fo lgenden wol len wrr  lhnen ein ige wesenl l iche Berspie le für  d ie Da-
tenverarbei tung und -nutzung nennen

1. Datenspeicherung bei lhrem Versicherer
Wir speichern Daten,  d ie für  den Versrcherungsver l rag nolwendig s ind
Das s ind zunächst  lhre Angaben im Antrag (Antragsdaten) Weiter  wer-
den zum Vertrag vers icherungslechnische Daten wie Kundennummer
(Partnernummer),  Versrcherungssumme. Versrcherungsdauer,  Bei l rag,
Bankverbindung so\^rie erforderlichenfalls dre Angaben ernes Dritlen,
z B eines Vermittlers, ernes Sachverslandigen oder eines Arztes geführt
(Vertragsdaten)
Bei  e inem Versicherungsfal l  speichern wir  lhre Angaben zum Schaden
und ggf auch Angaben von Oritten, wie z B den vom Arzt ermittellen
Grad der Berufsunfahrgkert ,  dre Festste l lung lhrer  Reparaturuerksla l t
i,jber einen Kfz-Tolalschaden oder ber Ablauf einer Lebensversicherung
den Auszahlungsbetrag (Leis lungsdaten)

2. Datenübermittlung an Rückversicherer
lm In te resse se iner  Vers icherungsnehmer  w i rd  e in  Vers icherer  s te ts  au f
ernen Ausg le ich  der  von ihm übernommenen R is iken  ach len  Desha lb
geben w i r  in  v ie len  Fä l len  e inen Te i l  der  R is iken  an  Rückvers icherer  im
ln-  und Aus land ab
Diese Rückvers icherer  benot igen ebenfa l l s  en lsprechende vers iche-
rungs techn ische Angaben von uns .  w ie  Versrcherungsnummer ,  Be i t rag ,
Ar t  des  Vers icherungsschu lzes  und des  Rrs ikos  und Rrsrkozusch lags
sowie  lm E inze l fa l l  auch lh re  Persona l ien  So^rer t  Rückvers icherer  be i
der  R is iko-  und Schadenbeur le i lung  mi twr rken,  werden rhnen auch d ie
dafür erforderlichen Unlerlagen zur Verfügung geslellt
In  e rn igen Fä l len  bed ienen s ich  d ie  Rückvers icherer  we i te rer  Rückvers i -
cherer ,  denen s ie  ebenfa l l s  en tsprechende Daten übergeben

3. Datenübermittlung an andere Versicherer
Nach dem Versicherungsverlragsgesetz hat dre versicherte Person bel
Antragstel lung,  leder Vertragsänderung und im Schadenfal l  dem Versi -
cherer a l le für  d ie Einschätzung des Wagnisses und die Schadenab-
wicklung wichl igen Umslände anzugeben
Hrerzu gehoren z B f ruhere Krankherten und Versrcherungsfäl le oder
Mrt te i lungen uber g le ichart ige andere Versicherungen (beantragte,  be-
stehende. abgelehnte oder gekündigte)
Um Versicherungsmissbrauch zu verhindern.  eventuel  le Widersprüche in
den Angaben der versicherlen Person aufzuklären oder um Lücken bei
den Festste l lungen zum entstandenen Schaden zu schl ießen, kann es
erforderlich sein, andere Versicherer um Auskunfl zu bitlen oder ent-
sprechende Auskünfte auf Anfragen zu erleilen
Auch sonst bedarf es in bestrmmten Fällen (Doppelversicherungen, ge-
selz l icher Forderungsübergang sowie Tei lungsabkommen) ernes Aus-
lausches von personenbezogenen Daten unter den Versrcherern Dabei
werden Daten des Belroffenen wertergegeben, wie Name und Anschrift,
Kfz-Kennzerchen. Art  des Versrcherungsschutzes und des Ris ikos oder
Angaben zum Schaden, wie Schadenhöhe und Schadentag

4. Zentrale Hinweissysteme
Bei Prüfung eines Antrags oder e ines Schadens kann es nolwendrg sern.
zur Risrkobeur ler lung,  zur werteren Aufk lärung des Sachverhal ts oder zur
Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den zustän-
digen Fachverband bzw an andere Versicherer zu richten oder auch
entsprechende Anfragen anderer Versicherer zu beantworlen
Dazu bestehen beim Gesamlverband der Deutschen Versrcherungswrr l -
schafl und beim Verband der privaten Krankenversicherung zentrale
Hinweissysteme Die Aufnahme in d iese Hinweissysteme und deren Nut-
zung erfo lgt  ledig l ich zu Zwecken, d ie mit  dem iewei l igen System verfo lg l
werden dürfen,  a lso nur sowert  besl immte Voraussetzungen erfü l l t  s ind
Beisoie le

Haf lpll i chtversicherer
-  Registnerung von auf fä l l rgen Schadenfäl len sowie von Personen. bei

denen der Verdacht  des Versrcherungsmrssbrauchs besteht
Zweck Ris ikoprüfung,  Schadenaufk lärung und -verhütung

Ktz-Versicherer
-  Registr ierung von auf fä l l rgen Schadenfäl len.  Kfz-Diebslählen sowie von

Personen, bei denen der Verdacht des Versicherungsmissbrauchs be-
sleht

Zweck Ris ikoprüfung.  Schadenaufk lärung und -verhütung

Lebensversi cherer
-  Aufnahme von Sonderr is iken,  z B Ablehnung des Ris ikos bzw An-

nahme mit  Bei t ragszuschlag
- aus versrcherungsmediz in ischen Gründen.
-  aufgrund der Auskünfte anderer Versicherer.
- wegen verwergerter Nachuntersuchung

- Aufhebung des Vertrages durch Rücklritt oder Anfechtung durch den
Versi cherer

-  Ablehnung des Ver l rages durch den Verstcherungsnehmer wegen ge-
forderler Beitragszuschlä9e

Zweck:  Ris ikoprüfung

Rechtsschutzvers icherer
-  vorzert ige Kündigungen und Kündigungen zum normalen Ver l ragsablauf

durch den Versrcherer nach mindestens zwei  Versicherungsfäl len in-
nerhalb von zwölf Monalen

- Kündigungen zum normalen Vertragsablauf  durch den Versicherer nach
mindestens drei  Versicherungsfäl len innerhalb von 36 Monaten

- Vorzei t ige Kündigungen und Kündigungen zum normalen Vertragsabtauf
ber konkret begründetem Verdacht einer betrügerischen Inanspruch-
nahme der Versicherung

Zweck Uberprüfung der Angaben zu Vorversicherungen bet der Antrag-
ste l lung

Sachversicherer
-  Aufnahme von Schäden und Personen, wenn Brandst i f tung vor l iegt  oder

wenn aufgrund des Verdachts des Versicherungsmissbrauchs der Ver-
t rag gekündigt  wird und best immte Schadensummen erretcht  s ind

Zweckr Ristkoprüfung,  Schadenaufk lärung,  Verhinderung wei teren
Mi ssbrauch s

Trans portvers icherer
-  Aufnahme von auf fä l l igen (Verdacht  des Versicherungsmtssbrauchs)

Schadenfäl len,  insbesondere in der Retsegepäck-Versicherung
Zweck.  Schadenaufk lärung und Verhinderung von Versicherungsmiss-
brauch

U nfal lvers icherer
-  Meldung ber erhebl icher Ver letzung der vorver l ragl tchen Anzeigepf l tcht ,
-  Lerstungsablehnung wegen vorsätz l icher Obl iegenhei tsver letzung tm

Schadenfal l .  wegen Vor läuschung eines Unfal ls  oder von Unfal l fo lgen,
-  außerordenl l iche Kündtgung durch den Versicherer nach Leistungser.

bnngung oder Klageerhebung auf  Leistung
Zweck:  Risrkoprüfung und Aufdeckung von Versicherungsmissbrauch

Boni tätsprüfung
Informat ionen zu lhrem bishengen Zahlverhal ten und Boni täts informa-
t ionen auf  Basis mathemat i  sch-stat is t t  scher Verfahren (beruhend auf  Er-
fahrungswerten) beziehen wir  betsptelswetse von der INFORMA. Unter-
nehmensberatungs GmbH. ein Mitg l ied im Unternehmensverbund der ar-
vato infoscore GmbH, Rheinstraße 99. 76532 Baden-Baden
Wrr werden die Informattonen nur in Fäl len des Vertragsabschlusses.  im
Rahmen der Vertragsabwicklung und bei Zahlungsverzug abrufen Un-
sere damrt befassten Mitarbeiter sind dazu verpflichtet, dies in iedem Fall
e inzuhal ten

5. Datenverarbeitung in und außerhalb der Unterneh-
mensgruppe
Einze lne  Versrcherungsbranchen und Te i lbere iche der  Vers icherungs tä-
tigkeil (z B Lebens-. Kranken- und Sachverstcherung oder z B die
Schadenbearbe i tung)  und andere  F inanzd iens t le is tungen (z  B  Kred i te ,
Bausparen.  Kap i ta lan lagen,  lmmobt l ien  )  werden durch  rech t l i ch  se tbs t .
s tänd ige  Unternehmen bet r ieben Um den Kunden e inen umfassenden
Vers icherungsschutz  anb ie ten  zu  konnen,  a rbe i ten  d ie  Unternehmen
häuf ig  in  Unternehmensgruppen zusammen

Zur  Kos tenersparn is  werden dabet  e inze lne  Bere iche zent ra l i s ie r t ,  w ie
das Inkasso oder die Oatenverarbeitung So wird z B lhre Adresse nur
e inmal  gespercher t .  auch wenn S ie  Ver l räge mi t  versch iedenen Unter -
nehmen der  Gruppe absch l ießen,  und auch lh re  Vers icherungsnummer ,
die Art der Verträge. ggf lhr Geburtsdatum. Kontonummer und Bank-
le i tzah l .  d  h  lh re  a l lgemeinen Ant rags- .  Ver t rags-  und Le is tungsdaten ,
werden In  e iner  zent ra len  Datensammlung ge führ l

Dabe i  s ind  d ie  sogenannten  Par tnerda len  (z  B  Name.  Adresse,  Kun-
dennummer .  Kon lonummer .  Bank le i tzah l ,  bes tehende Ver t räge)  von a l  len
Unternehmen der  Gruppe ab f ragbar  Auf  d iese  Weise  kann e ingehende
Posl immer nchtrg zugeordnet und bei telefontschen Anfragen sofort der
zus tändrge Par lner  genannt  werden Auch Ge lde ingänge konnen so  in
Zweifelsfällen ohne Rückfragen korrekt verbucht werden

Die  übr igen a l lgemeinen Ant rags- .  Ver t rags-  und Le is tungsda len  s tnd
dagegen nur von den Verstcherungsunternehmen der Gruppe sol rie der
fü r  d ie  Schadenbearbe i tung zus tändtgen Unternehmen der  Gruppe ab .
fragbar
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Obwohl  a l le d iese Daten nur zur Beralung und Betreuung des iewei l igen
Kunden durch die e inzelnen Unlernehmen verwendet werden. sDr ichl  das
Gesetz auch hier  von "Datenübermi l t lung",  bei  der d ie Vorschr i f ten des
Bundesdatenschutzgesetzes zu beachten s ind Branchenspezi f ische Da-
ten -  wie z B Gesundhei ls-  oder Boni tätsdaten -  b le iben dagegen unter
Verfügung der jewei l igen Unlernehmen und werden nur zum Zwecke der
Schadenbearbei tung an die enlsprechenden anderen Unternehmen der
Gruppe übermit te l t

Unserer Unternehmensgruppe gehören zurzei t  fo lgende Unlernehmen an:

NURNBERGER Lebensversicherung AG,
NÜRNBERGER Beamten Lebensveis icherung AG,
NURNBERGER Pensionskasse AG.
NURNBERGER Pensionsfonds AG.
NÜRNBERGER Al  lgemeine Verstcherungs-AG,
NURNBERGER Betei l i  gungs-Akt iengesel lschaf t ,
NURNBERGER Beamlen Al lgemeine Versicherung AG.
NURNBERGER Krankenversicherung AG,
NÜRNBERGER Versicherung lmmobr l ien AG,
NURNBERGER Versicherungs- und Bauspar-Vermit lungs-GmbH,
NURNBERGER Investment Services GmbH,
NURNBERGER Beratungs.  und Betreuungsgesel lschaf t  für  betr iebt iche
Al tersversorgung und Personaldiensl le i  s lungen mbH.
NURNBERGER Sofortservice AG.
GARANTA Versicherungs-AG,
FURST FUGGER Privatbank KG,
PAX Schweizer i  sche Lebensversicherungs-Gesel lschaf t  (Deulschtand)AG

Daneben arbei len unsere Versicherungsunlernehmen und Vermi l l ler  zur
umfassenden Beratung und Betreuung ihrer  Kunden in wei leren Finanz-
dienst le is lungen (z B Kredi te,  Bausparvert räge,  Kapi ta lanlagen, lm-
mobi  l ien)  auch mit  Kredi t i  nst i lu ten,  Bausparkassen, Kapr la lanlage- und
lmmobi l iengesel l  schaf len außerhalb der Gruppe zusammen

Die Zusammenarbei t  besteht  dabei  in der gegensett igen Vermi l l lung der
iewerlrgen Produkle und der wealeren Belreuung der so gewonnenen
Kunden So vermit te ln z B Kredi t inst i tute im Rahmen einer Kundenbe-
ratung/-betreuung Versicherungen als Ergänzung zu den eigenen Fi-
nanzdienstleistungsprodukten Für die Datenverarbeitung der vermit.
telnden Stelle gelten die folgenden ,A,usführungen unter Punkt 6

Schu t z  und  S i che rhe i t  im  Ze i chen  de r  Bu rg

NURNBERGER
Lebensve rs i che rung  AG

6. Betreuung durch Versicherungsvermittler
In lhren Versicherungsangelegenhei len sowie im Rahmen des sonsl igen
Dienst le i  s tungsangebots unserer Unternehmensgruppe bzw unseres Ko-
operat ionspartners werden Sie durch einen unserer Vermit t ler  belreut ,
der Sie mit  lhrer  Einwi l l igung auch in sonsl igen Finanzdiensl le istungen
berät
Vermit t ler  in d iesem Sinn s ind neben Einzelpersonen auch Vermit t -
lungsgesel lschaf ten sowie im Rahmen der Zusammenarbei l  bet  Finanz-
diensl le istungen auch Kredi t inst i tute,  Bausparkassen, Kapi ta lanlage- und
lmmobi l iengesel lschaf ten u a

Um seine Aufgaben ordnungsgemäß erfü l len zu können, erhäl t  der Ver-
mi l t ler  zu diesen Zwecken von uns die für  d ie Betreuung und Beratung
notwendigen Angaben aus lhren Anlrags-,  Vertrags- und Leistungsdalen.
z B Versicherungsnummer.  Bei l räge,  Ar l  des Versicherungsschutzes
und des Ris ikos,  Zahl  c ler  Versicherungsfäl le und Höhe von Verstche-
rungsle is lungen swie von unseren Partnerunternehmen Angaben über
andere f inanzie l le Dienst le istungen, z B Abschluss und Stand lhres
Bausparvert rages Ausschl ießl ich zum Zweck von Vertragsanpassungen
in der Personenversicherung können an den zuständigen Vermit l ler  auch
Gesundheitsdalen übermittell werden

Unsere Vermrtller verarbeiten und nulzen selbst diese personenbezo-
genen Daten im Rahmen der genannten Beratung und Betreuung des
Kunden Auch werden sre von uns über Anderungen der kundenrelevanten
Daten informiert  Jeder Vermit l ler  is t  gesetz l ich und vert ragl ich ver-
pf lachtel ,  d ie Besl immungen des BDSG und seine besonderen Ver-
schwiegenhei tspf l ichten (z B Berufsgeheimnis und Datengeheimnis)  zu
beachlen

7. Weitere Auskünfte und Erläutelungen über lhre
Rechte
Sie haben als Betroffener nach dem Bundesdatenschutzgesetz neben dem
eingangs erwähnten Widerrufsrecht ein Recht auf Auskunft so\r/ie unter
bestimmlen Vorausselzungen ein Recht auf Berichtigung, SPerrung oder
Loschung lhrer in einer Datei gespeicherten Daten

Wegen eventueller weiterer Auskünfte und Erläuterungen wenden Sie sich
bitte an den belneblichen Datenschutzbeauflragten lhres Versicherers
Richten Sie auch ein etwaiges Ver langen auf  Auskunft ,  Ber ichl igung,
sperrung oder Löschung wegen der beim Rückversicherer gespeicherten
Dalen slels an lhren Versicherer
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Annahmefri st:
Vorbehaltlich lhres Widerrufsrechts nach S I WG (Versicherungsver-
tragsgesetz) isl der Versicherer berechtigt, lhren Antrag auf Abschluss
eines Versrcherungsver l rags bis zum Ablauf  von 6 Wochen anzunehmen
Diese Annahmefr is t  beginnl  mi t  dem Tag der ärzt l ichen Untersuchung
oder,  fa l ls  e ine solche nicht  er forder l ich is t ,  mi t  dem Tag der Antrag-
ste l  I  ung
Haben wir  lhnen einen Antrag aufAbschluss eines Versicherungsvertrags
unterbrei tet ,  so hal ten wir  uns 6 Wochen an diesen Anlrag gebunden

Nur Schr i f l l iches is t  rechtswirksam:
Al le für  d ie Gesel lschaf l  best immten Anzeigen und Erklärungen müssen
an die Hauptverwal tung der Gesel lschaf t  oder an die im Versicherungs-
schein oder in dessen Nachträgen als zuständi9 bezeichnele Geschäf ls-
ste l le ger ichtet  werden Sie können, sowei t  n ichts anderes best imml is l ,
in Texl- oder Schriftform abgegeben werden

Zuständige Aufsichtsbehörde
Bit te r ichten Sie bei  Unst immigkei ten lhre Beschwerden vorrangig an uns
oder den betreuenden Vermit t ler  Dar i jber h inaus haben Sie die Mog-
l ichkei t ,  s ich an die zuständige Aufs ichtsbehörde zu wenden:

Bundesanstal t  für  Finanzdienst le istu ngsaufs icht
Graurheindorfer  Straße 108. 531 17 Bonn
bzw Postfach 13 08, 53003 Bonn

Beratungs-Service wird gebührenfrei geboten
Die Versicherungsver l reter  oder Versicherungsmakler  s ind nicht  berech-
t ig l ,  vom Versicherungsnehmer i rgendwelche besonderen GebÜhren für
die Aufnahme des Antrags oder aus anderen Gründen zu erheben
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Allgemeine Hinweise zum Versicherungsvertrag (GN2s4zri-022oo')

Leistungsverpflichtung des Versicherers
Der Versicherungsschutz beginnt ,  wenn der Vertrag abgeschlossen ist ,
ledoch nicht vor dem mit lhnen vereinbarlen, in den beigefügten Ail9e-
meinen Vertragsdalen angegebenen Versicherungsbeginn lhr  Vertrag gi l t
a ls abgeschlossen, wenn wir  lhren Antrag auf  Abschluss des Versiche-
rungsvertrags angenommen haben bzw wenn wtr  lhre Annahmeerklä-
rung zu unserem Antrag erhal len haben lst  der Ein lösungsbei t rag bei
Eintr i l t  des Versicherungsfal ls  noch nichl  gezahl t ,  s ind wir  n icht  zur
Leistung verpflichtet Darüber hinaus besteht ggf bereits vorher Versi-
cherungsschutz gemäß den Best immungen des "vor läuf igen Versiche-
rungsschulzes" nach den Bedingungen im Aufnahmeanlrag

Beitragsverpf l ichtung des Versicherungsnehmers
"Wer i st Wer" bei m Leben sversi cheru n gsvertrag ?
Als "Versicherungsnehmef s ind Sie unser Veiragspartner Sie haben
es auch übernommen, d ie Bei t räge zu zahlen Dte "vers icher le Person"
hingegen ist  d ie Person,  deren Leben mit  der Versicherung " lebensver-
s ichert"  is l  Meist  s ind "Versicherungsnehmer" und "vers icher le Person"
ein und dieselbe Person
Die von lhnen zum Empfang derVersicherungsle istung besl immle Person
ist  "Bezugsberecht igter"  Es empf iehl t  s ich,  stets d ie Bezugsberecht igung
namenl l ich feslzulegen, z B lhren Ehepartner (mi t  Nennung des Vorna-
mens) oder lhre Kinder (Name, Anschr i f t ,  ceburtsdatum) Prüfen Ste von
Zei l  zu Zei t ,  ob die Bezugsberecht igung noch lhren Wünschen entspr icht
Die Bezugsberecht igung kann bis zum Eintr i l l  des Versicherungsfal les
jederzei t  widerrufen werden, fa l ls  s ie n icht  ausdrückl ich als unwiderruf-
l ich bezeichnel  worden ist

Vertragspartnerschaft braucht Regeln
s ind  b indend

Für d ie Versicherung sand der Anlrag und die dazugehör igen Erklarungen
sowie die beigefügten Bedingungen maßgebend
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Abschriften oder Ersatzurkunde lieferbar
Gemäß S 3 WG (Versicherungsverlragsgeselz) kann der Versicherungs-
nehmer iederzeil Abschriften der Erklärungen fordern, die er mit Bezug
auf den Verlrag abgegeben hat Er kann außerdem auf seine Kosten die
Ausstellung einer Ersalzurkunde für einen abhanden gekommenen oder
vernichteten Versicherungsschei n verlangen

Was müssen Sie über die Beitragszahlung wissen?
Die Bei t räge zu lhrer  Ris iko-Lebensversrcherung können Sie le nach
Vereinbarung monat l ich,  v ier te l iähr l  ich,  halb jähr l ich oder iähr l ich zah-
len Sre können jederzei t  auch eine Anderung der Ralenzahlung be-
anlragen Bei  ernigen Tar i fen können Sie s la l t  dessen auch einen Ern-
malbei t rag zahlen

Was tun, wenn die laufenden Beiträge nicht mehr ge-
zahlt werden können?
Wichtige Gründe, wie z B Krankheil oder Arbeitslosigkeit, können dazu
führen, dass Sie eine Zeit lang die Beilräge zu lhrer Risiko-Lebensver-
s icherung nicht  mehr aufbr ingen können Eine überslüräe Kündigung des
Ver l rags wäre dann s icher l ich der schlechlesteAusweg Lassen Sie s ich
in einer solchen Situalion rechtzeilig von uns beraten Wir haben ie nach
Lage lhres Fal les verschiedene Mögl ichkei len,  lhnen zu hel fen

Rechtzeitige und vollständige Vorlage der Unterlagen, insbesondere
die Angabe lhrer  Konlonummer und der Banklei lzaht  lhres Kredi t in-
st i tuts,  gewähr le istet  d ie prompte Abwicklung lhrer  Ansprüche im
Leistungsfal  l .

Meldungen und Unler lagen an fo lgende Anschr i f t :
NURNBERGER VERSICHERUNGSGRUPPE
Ostendstr.Be 1 00
90334 Nürnberg

Telefon 091{ 531-5
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